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1 .Mai1896
ErsteOsterrentischeSparkasse. )

Bei der erstenösterreichischen
Sparkasse wurdenimApril
7 .eingelegt u .zu 33von25 .37Parteien125469f 08er¬

zu 31 von 4535särteren
1339313f 59 ,zu 5 von407 .
Parteien 1098 .589782 ,zusammen
vom30 .179Partein3,687372f
49 .Rückgezahltwurdenimselben

Zeitraum u .zu 35vom15371Parteien 1573475 f 29
zu 3 %vom 626Parteien
1506 .21075 .zu 5 von1891
Parteien 1091770fzusam¬
men von 22 . 583Parteien
4171456f 04 .der Standdes
InteressentenEinlags-Capitals
Betrag mit 31 März . z .zu
3130,685444 f 28 x
zu 347,870269 f 13
zu 322,08574865 ,
zusammen 200,641 .42406 .
bei der Hypotheken ,Liquidatur
der ersten österreichischenSpar¬

kasse wurden imabgelau¬
fenen Monate .823 .631 f 0
zugezählt und ein Betrag von
293605f 93 rückgezahlt .Am

Schlussedesv .Monatesbetragen
die sämmtlichaushaltenden
derlesen 185,067 .567 f .66 .
Bei der Pfandbriefanstaltwur¬
den im AprilHypotheker¬
Darlehen im Betrage von176
4 .rückgezahlt .AmSchlussedie
ses Monatesbetrugendiesämmt¬
sich aushaltendenDarlehen

68295f 25 ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond 28004754 ,
die PfandbriefimUmlaufe30jäh¬
rig 4500 f und 32jährig
51300f .bei derfehlen¬

und Vorschuß abtheilung der
erstenösterreichischenSparkasse
wurden im April anWechseln
complirt 645086994
einkassirt 848870832 .
Der Creditoren der ersten

österreichischenSparkassezählte
am30 .Aprill .J .537Theilnehmer
mit einembenutzbarenCredite
von 7639 000 f und einem
Sicherheitsfond von 396000f
complirt wurden imabgelau¬
denen Monate 2253 Stückbe¬

dittheilnehmerWeise ,per
10000fl .Zinsfuhr4/4und5 )undstellte sichderbenützteCreditEndedesMona¬des auf 2463000f

benützungslosen .Über¬
das AnsuchenderMilitär¬
Banabtheilung in WienumErtheilungderBewohnungezu¬BenützungenConsensesfüreinaufderStall undReitschul¬
gebäudedes k .Militär¬
Thierarznei - Institutesin
wegenLandstraßeaufge¬
bauten Stockwerkfindetam 5 .M .der Local¬
commissionstatt .

SpendeFrau BaroninClara
wirschauf Gerenthhatzurvertheilung an Armeinwie ohne Unterschied der
ConsessionanläßlichdesAblebens
ihres GattendenBetragvonhundertausendFrauengespen¬
det ,begibhauptmannD .vontrieben hat sofort einSchreiben
an die Sünderingerichtetin welchemer namensder

Stadt Wienden Rankfürdiese
munificerteWidmungausschicht

Approvisionierung
den haar beziehung
weise aus demBacherren
ger Comitate kommenmit behördlicher zunehm¬
gung aus einigensuchen ,
fernen Gemeinen fer¬
beygeweiseinpraefertium
je und Cassa¬
auf denMariaContra¬
SchlagsruhmachzuS .Mar¬

ein Unternehmen er¬
hielt seitens desMinisterium
des Innern die Bewilligung ,
aus der heuchenfreienGemeinde
Fegeret ,Comitat das
Nagy - Kolnk400 MkMast ,
schwer auf den Central¬
Schlachtviehmarktzu St .Mor¬
bringen zudürfen .
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lichbehöriglautetdar¬
HerzogvonMontaleHolz¬zuwelcheranallenOrtenwoersichaufhalte,alsnichter¬
Menschenfeindsicherwei¬sesoderüberallwechlichdieArmenundUnglück¬latenunterstützt,hatbeigenerAbreich,vonden¬ten verle¬zugebrachtingroß¬
tiger WeisemannachstenBetragfürohnlicheGrabegard,met ,eswerdenbetheiletder Meinenentlichsie angegebenamtlicheszuAllen ,in bestrit¬ner klingelte ,

ceden¬se gelasenun¬auch eingehan¬anderneswohlge¬in ei¬
wird nach

heit an IhmeVer¬die beitverlust ,an zuhergegenScha¬in ge¬anhe¬er ge¬zu ge¬er¬ sit haere¬acta gesche¬ge¬ eintraten .

ÜberwegungderSheligenDerBezirksschulrathvondie¬hataberAufforderungder
La consulats einenErandieLeitungenderbenenKnabenschulengericht,womitdiebestrit¬angewissenwirdie¬
rechungderSchulzug,und
bezüglichihreVerhaltenanöffentlichenOrtenbe¬
sondersangelegenseinzu¬len ich bege¬
schleichgegendiehie¬
hochschenandieallge¬dieanentsprechende.UnbestigungderBester

die heit ergan¬gewandteichichde¬Sehl .Hafenge¬denselbstveranlast,daßvölligenPräsidiumsorgnis ge¬inSicherheitwacheanzei¬denadliche
eingeschenen,daeinebe¬ gitimirt ,dasieder¬senheitorgane,inAnse¬cit .diebezüglichenAuf¬frühwurdenvonderPolizei¬directionbereichtgegebenbe¬ziehungsweisewiederholt.
Trebitische Trauungen ,das
alles muntere hat

im Einvernehmen mitdem Ministerium desfenenfestgesetzt ,daßer¬
ralitischeSeelsorgerfallsieaußerhalbdesSprengelihrerCultusgemeinde
rechtsgültigeTrauungenfließenwolle ,hiezuein¬eigene Erlegungs¬
lagertionzuwirkenhaben
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8 .Jahrgang Abend .Gener .
4ten am 2 .Mai 18

o Facultat .Sund .
Lacts ausschußhat insauer
Sitzungden30 .Aprild .J .der
Gemeinderaisonge¬zurAufnahmeeinesDarlehnsvon10000fl derSchulgemeinFrauLaubenzurAufnahmeein Verschendvon200fl
unddenbeitsstraßenaus¬thesHornzurAufnahmen¬widerteunsvon20000fl ,dengemeindenmusten
Barnahrenzugrundver¬kaufenanGenehmigung

ertheilt . 1zurBehebungvonElemen¬
verschädenauchbegiebseßenwerdenin zufallenSeba¬tionen vonzusammen500fl .bewilligt,dieAufre¬tungderLandsfreylichebe¬
gieng es ihnenan¬denvonLandeslehrenn,werdenin BrenneristundStadtPoltenwurdeveranlaßt .ErhöhleUmlagendengewähltwilligden
Gemanden,Göstungkein¬prachtsvoll,SchönbergNeu¬und
Kleinfeldzu40rtgeblosbrücku .Windhagzu33,
pfungdesheiligenbrue¬jenachderEintheilungder
Beziehungvon13tdiesesburginMüllersdorfzu30
SpielbergzunachderEinschu¬lung etlichinhabenderzu2l .Kam¬bergu .nachderEintheilung
24 und460 .

ein verwalter vnndfurdes historische nehmender
vndt die der keit sagt
HerrFranzgebett ,hatdemist .AusderRedegeneinenbeiderGrund
aushebung zusamenVilla einge¬
straße132lßgelegtenso¬

mithin votirtenzum
Geschenkgemacht,deram
merkwürdigerist ,alserderersteindemgefan¬nit berufen wer¬
Ihrescult .Bezughat .Erwurdekürzlich2mtier¬aufdervaterlicheLehn¬schaftunterhaltdaherbeginnendenSchuhedesvonderHöheherabgeschwemmenenzureichesnebsteinerchenlangeeinigenhin¬

gefrageten ,undihmnahmaufgefunden ,diesehrguterhalteneInschriftlautet :I .D .R .P .d .11.
P .P .St .VIIIS .M.S .R .G .V.
8 .v .1 .NachdervondemHerrn
RegierungsrathundDirectorderE .Hochmungen,undAussa¬
Friedrich kennervor¬
genommenenEntge¬ferung .InvictodedieprosaluteAugustiAlpiusdecanus mitiolegionisgemindevotumsolvitlibus actus derSoldat
der doppeltenLageals der Zeit loszumheliche denanbe¬tenGotteMittrasseinGe¬habefreiwilligundfreche¬
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CharsGrasbergersvon Schiffsverkehrin denra¬Geburtstag begiebteucht , Ein hiesige Firmahatbeimann der vonLeuten derin Statthalter ,anderhat an denverdenwollen bewilligungzurSchiffahrtdraufsteller und mit PromotorbootenKunstritter HansGras an abgebautendanau¬sondernbeidenange¬bürger ,derheuteseinen sucht.Eswirdbeabsichtigt,sechzigstenGeburtstagfeiert,
SchiffsverkehrdenVerhältnissenfolgendenSchreibengerichtet. desPersonenverlichesmög¬Am2 .Mai186 .
lichstentsprechendeinzu¬HochverehrterHerr¬ rechtenundesgewacht,IhrsechzigsterGeburtstaggibt dieVerbindungzuschiederwirdie erwünschtegebe¬ teressirt ,WassermühlengehetdieVerehrungen , demnachfahren¬verschatzungAusdruckzuge¬ darauf beygendenbar ,auchdaSiesichdurchIhre rumgelegentlichbe¬
bindunganSonntagenamworte gerechtenAnspruch demBürgeinAussichtge¬erworten haben . nommenn,diebezüglicheempfangenSiezumheuti¬ LocalcomissionfindetumgenTagedenherzlichen alles statt

Gleichwunschder Stadtwenzu Schulaufsicht,mitallerhöch¬6deren literarischen Zinden ster Entschließungvom15 .Sie ,hochverehrterHerr ,zahlen April 1896hat dervorun¬undzuderenihre binnoch des Landtage in sei¬richt lange wartenwegen ner letzten Sissionbeschlos¬
MögeIhnenIhrevorge¬ hane Gesetz entwurfmitlichefräthebisdaßseit welchemeinigeBestimmungenaller bewehrtbleibendie desGesetzesbetreffenddieThä¬Anmer¬ aufsichtabgeändertwerdenGeistesCharaktereigen dieNächerlicheSanctioner¬schaffenist Ihnenfallen halten .gutengefuhret . Approvisionierung desMitvorzüglichehochach¬

Ministerium das Paurenachtung urtheilte eine formaan¬Ihr ergebenster bewilligung ,aus dersachen¬die zureinstweiligen ferre gemeinlichBesorgungderGeschäftder¬ halfolia acharerCom¬RathschaftenundRaht ten 300 StückMartinistadtbeseelteesbezirkshaupt¬ aus den dauer Contra
mann SchlachtviehmarktzuS .den

Markbringen zuzusen¬
bewachtigungen ,Inder
kommendenWahrhabtder
ser ihr Beirathdienet
und denn es jedes

mehr vorantags
seine Setzungen ab¬

6 .d.
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6 .Jahrgang No103rt vonRud.Kaiser.
den am 4 .Mai1896

wie erspart ,daeiner
vomMagistratandiePo¬
indirectionzurechtenAn¬zeit pflegendenRäthervonbeladenenVierend,portigenbeimVorüber¬sehen uange¬längereZeitgeschäusersiebesuchen,ohneinzwischener ge¬Ansichtigungderhin¬unvertrautenbeladeden Fahrt zuhegen ,ist einsameinse¬so ich iner ge¬sinnenichzumeistengebinden ,undson¬in einer Zeugange¬Zusendunganallenzu¬faltigkeiteneingeset¬sieleichscheer ,iches ge¬er nach¬sei odergeführt,derinEssig¬ge¬her¬gericht alstamen¬ner eige¬ZeitderzehendenStimmenso ichwerdenkönnendergeschlacht ,den¬es hie¬als ge¬hattendieordinationsei es aus¬gangen we¬ne der Anfrageun¬aller trennt ge¬

zutreten .

zwangfürVaterindi¬barkeitdesQuistoriumder er¬se einener hie¬at¬anhe¬
den
ge¬den ner schei¬derdenden
denne¬ge¬ge¬denden erst an¬ge¬agen¬

folgt .ehe¬ende¬ge¬ehe¬ea de¬zu ge¬ge¬ genschu¬gerne be¬ehe¬ch ehe danbe¬ge¬ angehen
folg .

10



Abraten deß andere
Regimentes dePunct
entwickelt sich jetzt wiean
von der gemeldetwird
ein regesmilitärisches
Erben in demRatege¬legenen demRechte
GotleichgehörigenPrin¬
brüche .ZurAusbildungderMannschaftdesEisen¬bahn -u .Telegrafenge¬mente könnenburg
finden nämlichdortsprengungenstattdes
Übungensollenbiszum8 .Aug.d .J .fortgesetzte

werden .

gewertlichesdieno .Statt¬
hälterer hat dieabgeänder¬ten State in dergenhen¬
schaft der SeidenSchön¬
Schwarerbarmen ,sowiederLehrlingbrandenbaa¬cher Genossenschaftund
lich derLehrlichkranken¬
lassenderGenossenschaft
der Frist Rosen¬vorrückenmacherun¬Sinnedes§ 12desGewerben
gesetzesgenehmigt .

Arztfür Obdachloss . )Im
seinet Aprild .J .wurden
in dem unter demPro¬
vorab der vnser schon
den Elisation wel¬
fur erdachte denen
Kinder ,1762ferner er
habender ankamen
A 584 .Männerun¬lauben macheninbeidenHäusernS .Mar¬
Gasse ,zusammen794Personenbeherrberg und mit18 .portionemsuppeundbe¬
zubestigt .
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No104
ten am Koller 1896

Approvisionirung .Eine
7 circa erhielt seitensdesAu¬
nisteriums des InnerndieBewilligungausderZau¬
chreren GemeindeJehert ,SabolegerComi¬
ter ,400 MannaufdenWienerContraSchlaf¬
richmarkzuS .Martbei¬
gen zudürfen .
inBilddesBewachet,das6

vonder Communalver¬Haltungbefall ,alsei¬versetzungdesstadtischen
Beirathesist vomMalerJ .M .RectornumehrfertiggestelltwordenAufdemselbensindsämtli¬ichherlei ,autderbe¬schwendenzuderErbeneinigenMagistra¬
branten gegebendargestellte,dasiegera¬beiderArbeitsind .DerSie ist derMagistratangehet,wodieBewah¬sezeugenabgehaltendendenAneinemgeschenbefristenForunginTa¬er mit demobligaten
denenSacheüberzogensitzt inderleitenbeide,hauptenankeinbisIhmlichen achten4zurrechtenderStadtbau¬rector Bürger ,zureben¬
derMagistratseinedirectorkochen.AndenStadtbar¬vollerzeitensichfolgen¬nach ei¬hintersondernsehenha¬dieBeirathedeLückeinGraf ,stehendinlebhaften

Gesprächevertieft ,dannweiter de leiche Vrthel
Mechansky ,Braun
Ressor derVorstand
des PraestiturenMagistratnachPohllezterenganzamLandeimVordergrunddieZwischen
tigerdesganzenBilde,gebenverdictorSachen
schon eherver¬PosttagderDaumdem¬en sicht aufseinensichgelehrt ,nacher¬
Herbeigerdennseinbrach ,Schneiderhan¬endlichimGespräche,undeinander obach¬
poth .LiefesinVor¬
Begründenerma¬genensicher¬PotenedesAmtsbe¬desMagistratwonegstsis ,alsVertretenderret ,undichun¬bergen ,wiedaher
deractenzusiederRich¬fehrerMagistratnachconcipisSchifferPa¬gegen

gefunden.DadasmachtdenHinderngroßerLeben,sit inLebensfrischeundgicht ,mitsetzen
dieTitelbladt .Er diebedeute ,erste Unter¬den denendieGerowschenGe¬innerung be¬
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(Besteuerungderstadtischen
Marktgeburen. )dervormaligenGemeindeNeuleichenfeld ,wurde
für das Einkommenausder
Verpachtung der Marktstands¬

gelder desBerchenfeldermarktes
eine Besteuerungvorgeschrieben
wogegender Rekurswegbetre¬
ten wurde .In der am 16 .Ap¬
ril d .J .stattgefundenenöffent¬

lichen mündlichenVerhandlung
hat derVerwaltungsgerichtshof
die Entscheidung derFinanz¬

Landes- Direktion ,mitwelcher
diese Besteuerungbestätigt

wurde ,mit der Motivirung
aufgehoben ,daß dieMarkt¬
gebüren ,nur im Grundedes
569 der Gewerbeordnung
eingehobeneAbgabensind ,welche
nur den ZweckderAuslagen
vergütung haben und daßein

obUnterschiednichtbesteht ,
die Gemeinde diese Gebüren
selbst einhebt ,oder deren Ein¬
hebungverpachtet .Der diesbe¬
züglicheBericht desStadtan¬
waltes ,wurde in derheutigen
Sitzungdes Beiratheszur

Kenntnis genommen .

Humanisiren .DerBesitzer
den Tomayerschen Casinos in
Sitzung der PaulHöpfner
hat auch Anlaß seiner silbern
Hochzeit ,welcheermorgenden 6 .M .mit seiner Gemahlin
feiert denBetragvon250f
zur Vertheilung an Armedestreten Neuben demversteher
Weidingerübergeben ,

Spendefürdiestadt .Samm¬lungen .Der Obergenen
der kk .Generaldirectionder
öster ,Staatsbahnen ,Herr
Albert Stachelin hatdem
historischenMuseumderStadtWienund von ihmangefertig

tes Aquarell ,dasselbeneine Parthie der Gürtellinie
der Stadtliche bei derSteuer¬

frage ,zum Geschege¬
macht

Beiraths-Sitzungvom5 .Mai1896
VorsitzenderBezirkshauptmannDr .v .

Priebes
DasProjektfür dieAdaptirung

der Eiskeller in derDetailmarkt¬
Falle des BezirkesNeubauzu
Kühlräumenfür ZweckederFleisch¬
approvisionirung wird ,miteinem
Kostenerfordernisvon1550slge¬

nehmigt .
Die Termin für die

gänzliche Auflassung undRau¬
mungdes SchmelzerFriedhofes ,
welche mit 1 .Juni ,bezw .1 .Juli
l .J .ablaufen wurden ,wur¬
den auf ein weiteres Jahr

verlängert .
Die Antrage ,welche

Magistrate inDurchführung
der Regulirung der äußeren
Schulbedienungrücksichtlichder

Bestellung vonSchuldienern
undheizern anDoppelschu¬
len gestellt wurden ,werden

genehmigt .
demEntwurfedesÜberein¬

kommensmit der Verkehrsan¬
lagencommissionbetreffenddie
Vertheilungder Kostender
gemeinsamenBauanlagen
der WienthallinederStadtbahn
und derWinflußregulirung
vomSchikanderstege abwärts
sowie die gemeinsameAus¬
führungdesBauesindieser
Strecke wird die Zustimmung

ertheilt .DemAnsuchendesstädti¬
schenSchlachtbrückenOberauf¬
seher zu S .MarxJosef
fühler umVersetzunginden
bleibenden Aufstand ,wird
Folgegegeben .dem ersten Wiener Anaten .

Schwinklub wird für einen
Ehrenpreisein Betragvon50fl

gewidmet .



zumZweckederDurchfüh¬
rungderGürtelstraßebeiderAusmundungderMittelgasse
imII .BezirkwirdderAnkauf
vonzweiGrundstückenim
Gesammtausmaße ,von
123250 Guadrateter ,um
denEinheitspreisvon21fl .per
Quadrateter ,genehmigt.die FortsetzungderAr¬
beiten für dieBrunnenan¬
lagefür dasneuzuerbauen,
de Volksbad inMang
FriedrichKaisergassewird
mitRücksichtdaraufgeneh¬
migt ,daßin einerTiefevon30MeternaufeineWasser
führendeSchichtenochnichtge¬
stoßenwurde .ÜberEinschreitenderEigen¬
thümerdes HausesinnereStadt ,Spiegelgasse21umBe¬
kanntgabederBauline ,wird

fürdieseGasse,inderStreckezwi¬
schenderPlankengasseund
demLobkowitzplatzeein
Straßenbeivom15Meter
festgesetztderAntragdesMagistrats
aus eben er¬Eingehungshaft,oder

Werthesten,biszurRe¬Hln.Straßeauf12tMili¬wirdgenehmigt.dieBaulinefürdasHaus
122KemnitzgasseinMarialwürdederartbestimmt,daßfürdieRaunitzgasteumBe¬von13.H.Vater,undgegende¬
gungendorferstrafeeineAb¬sagungvon100Meterfestge¬
setztwird.

Mördlichleistundebe¬es an unterdiebezirtenLandstraßeha¬
hendenBezirkvorfahrsich dahinan ,ih¬vonderErrichtungeinercommunalenfleis¬ausstandesinhabezwarganzabgesehenver¬die nieder¬rung desbege¬gen welcheet de¬derlangeliefert ,daherin MandatederCon¬senen Be¬nacheinemsehendennachschwandeshalbzubeitsvertretungsei¬aufrischerischenactengendengegendieAusfal¬nen schalen

insbesonderefleischständen
eingetreten ist .

Stiftungen die Stat
haltereihatdemStiftbrie¬
für die sehligeStiftung
zugunstendesArmeninVaterlösung mitei¬nem SohneCapital
von 1000KronenunddenSichtbargardieMag¬dalena u .Martinden
scheDienstiftungzer¬6000Kronenstiftenbe¬heidlichgenehmigtdie¬IntressenletzterersichtungvertheiltderMagi¬stratnochdesordenlichenBürgermeisteram1 .Aug.eines jedenJahresan

wendige Ar¬
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Nochiedsbankett bei
hauptmann von
Friebnisgabanläßlich
seines Scheidensaus¬
demRathhausegestern
Montag aber den
MitgliederndesBewacher
imHotel ,Elisabethein¬

festbautet .
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Mon am 6 .Mai1896

AuskuchenAuftrage
deshistoriumsgendenLehrbuchüberdes
AufrechenfürBeant¬desBrauerMathematisdas den auchbe¬so fort undwolleabhaltenHandendenstiglichenhattediege zusammenvonzu tra¬gesehwerden,dieabge¬ten Prüffungener¬gabeneinantra¬befundenenSchill .Alse deranhe¬einholdegenannten
eiuserfasstenfürgeh nach¬BetraginKammer¬desGelandderdengrünlichendasauch

sprochen .senhergenom¬perlen denFrl .tet umErhe¬der Rossel denRathausesanGehaltengesammlungderKa¬liegenheitdie le¬so aus ,bean¬loren ,weil¬glied zwischenausführt,former,sovongenan dengenschaftlichenBene¬lasse ,denzurVorladenschreiben denderen aus e¬delegirtenderGeneralver¬erst ao .re¬kost vorgenander

Beclegter Schutzunver¬
Weisheit findeten
beides die mitama¬LandesKreis -undfestge¬
senverbundene20jäh¬
sich älterer ,esBogisterzuhörlichenSchu¬HaufereienstattzuderdurchzuerreichischenSchätzeneingeladenwurden.
einer Thierschever¬
die Inversammlunger¬feierdes50jährigenBei¬die desHerrscheide22einerlich amBuch,sonderndenDomanil .1 .n .abendeimGemeinderich¬
ungsrat desneuen
Rathausesabgehalten.
Sonntagsruhederallgemei¬österreiche Gerver¬
fand ,denhat sichmitals einerrelativertenPetitionandieesStatthaltern ,wasda¬
zeugendenhätteimzu¬licheFreygebungdesbe¬sendes an Siefer¬sachenfürvoneige¬tunggerendes
Genossenschliches
BenützungvonLavieren
in Gasthäusern,dieVor¬sehungdergestreichegan¬sonschaftist gehöre ,son¬getretenOrtesumzer¬maßenÄnderungender
bestehendenbehördlichenthatenin Bezugauchdie Benutzungenle¬renoderanderendie¬mantendurchinGe¬prachenanwesen¬geseinzuschreiten¬soberechti¬ge¬ geeigneteben ,u .er erbötig .Narungenzuverhaften.

19



Pensionirung des Ober¬
fornisten derstädtischen
Feuerwehre nach 2jähri¬
ger Dienstzeit ist aber der

hern der fact .feuer¬
mehr franz Zalenta
jetzt in denbleibenRuhestandgetreten .Hat

lertal hat vor seinem
bestritt inunendliche
Sohnes Jahre bei
presbiter gekant ,es
ren in Ausübung in

ner schwerenschlich ver¬
kränklich sohin dien¬
fänglich geworden ,sosehr1878hatersichbeiderBe¬wältigungdes großenbil¬

larten in derSpiegelbesondernverdungerworben ,getan welche Leistungmehro belobt ,durch
wogegenkaltwurde.
NeueBezirkshauptmann
schaftdieaufblühendeMargemeindehisters
dorf hat beschlossen ,wegen
Errichtungeinereige¬nenBezirkshauptman¬
schaftfürdieGerichtsbegebenMatzenundgestersdorfmit demSatzeeinzige
der dieerforderlichen
Schritte zuthun .

exprovisionirungdes
Man darin einesit verificula be¬willigungertheiltmitder
sachen freien Gnadeaprae Comitatzulage
aber deshalbhundertMastorin das denbe¬ner Teufelschlichten
macht zu St .Marbrin¬
den zufer¬
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Wien ,Donnerstag7 .Mai1896

firmung .BischofDr .Johannes
den derFirmungausschenden.

ne Sösungam2 .Juni ,in
Loosdorfam8 .Juni ,in
tirnberg an derMankam
9 .Juni ,in Reinbergam11 .Juni ,in Kartsstellenam
15 . )in Herzogenburgamsohnenin derinde¬Donauam6 .Juli ,in
Schilternam7 .inSchutzan der Donauam . ,in
WeinziellamWaldeam9.in Eiersdorfam1 .
in Pöbingam12 . ,in
in Augen ,am26 ,in
Weibartschlagam29 . ,in
Tagam30 .JuliinReingersam1 .August ,in
Heidenreichsteinam2 .inLangegg( Viertel ,oberen
Mannhartsbergam3 .endlich
zuNeuhofen,SonntagsbergSt .LeonhartamWaldeund
Leibenan einemTageim
AugustoderSeptemberUntereinemnimmtder
genannteKirchenfestauchdieKanonischeGeneralis.
tation vor¬

(Schweineimport. )DasMini¬
steriumdesInnerenhateiner
Firma die Bewilligunger¬
theilt ,aus denseuchenfreien
Spallasender GemeindeNagy¬
Wardin BiharerComitate
circa 300 Mastschweinauf
denWienerCentral -Schlacht¬
viehmarktzu S .Marzbrin¬
gen zudürfen .

feuerwehrwesen.DieDirektion
des ältesten FeuermehrUnterstü¬
tzungs - Institutes ,der österr .ung
Monarchen ,des ersten u .Feuer¬
mehrUnterstützungs-Vereines
hat sich ,nachdemdie Neu -und
Ergänzungswahlenfürdiedirektionvorgenommensind ,gesternconstituirtundwurden
berufen :zumObmannPro¬
fessoru .FerdinandBlüml.zumerstenObmann-Stell-¬vertreter ,Dr .IgnazEhrmann,
städtischerArzt ,zweiten
Obmann- Stellvertreterund
technischenRathKarlBischof.StadtbauansOberingemein;zumSekretärJosefKarlRieder
Magistratskanzlei-Direktions¬
Adjunkt ,zumCassierHansPauerCatalogderstädti¬schenHauptkassezumRech¬nungsführerChristofGesner,
Magistratsofficial ,zulon¬troloren KarlRorats
SpenglermeisterundHaus¬
Riedler ,Besitzer einer
GoldruckundPraest .zuSchriftführenmitGallBeamterderstädtischenHaupt¬
kasseundFranzSchreiber,
Magistratsofficial ,endlich

Leopold zei¬
linger ,Kaufmann.

Jahrgegünstigungfürstädti¬
scheBeamte)dieBezirks¬aushoheLandresMit¬lingundLöblinghabensichmitSimmeneinhelligkeitdemBeschlußdesBezie¬
ausschussesMaringaufErwirkungdergleichenBegünstigungenfürdieMagistratsbeamtenbeibei¬
tzung&amp;vonEisenbahnenund
Dampfschiffen,wieselbedie
Staatsbeamtenschonlängst
genießen ,angeschlossen.
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ÜbernahmeJohaerarischerStraßen ,wieverlangener
Zeit unter der Leitung der
Magistraten Commissär H .
Nüchtern begonnenenVer¬
handlungen wegenUebergabe
der HofmarschenStraßenim

sehrte Weidling zuge¬
Schönbrunner ,Alle insetzendorf
u .Almanndaherstraße

aber
im Wienergemeindegebiete
in der tigenthumderGemeinen
bei welchenderSchloßhauptman
von Schönbrung derSchäffler
in Vertretung der gefange¬
untervenirte ,wurden vor¬
eingen Tagen zu Endege¬
führt u .sind die genannten
Straßen bereits imBesitze
der komme dag in das Eigen¬
thum der Stadt übergegangeneBrasmoriale hat mir auch
mußvon mehrals 80 000qua
meter u .erscheinen diese
communicationen durch die
Besitz übertragung nunmehr
vollständig demallgemeinen
öffentlichenverlehrezugeführt

WasserrechtlicheErhebungen.
DieStatthalterenhatdie
BezirkshauptmannschaftWienerNeustadtalsdiejenigepolitische
Behördebestimmt,welcheunterMitwirkungderbetreffenden
durchdenWiener-NeustadterKanalberührtenanderen
politischenBezirksbehördendie WasserrechtedesSter¬NeustadterKanalssowohlals auchdieandemselben
bestehendensunderen
Wasserbenutzungsrechtezu
erhebenundindasWasser¬buchanzutragenhat .
(Priesterweise . )Sonntagden

26 .Juli l .J .werdendurchden
Bischof.Dr .JohannisKößlerachtzehn¬
Alumneder bischöflichenLehr¬
anstaltinSt .PoltenzuPriestern
geweiht .

BegebenhatGemeinderatHerrBurgerschideratorJanka
ersuchtmitzuconstatiren,er in der amletzteneinen
abgehaltenenSitzungdervomGemeinderatgewählten
MitgliederdesBezirkstrathennicht für die BeibehaltungderMandatesondernfür dieso
fortigeResignationgestimmt

habe
Bezirksausschußwahlzum

mering heute wurden
mit der Wahlvonsechs
Bezirksausschüssenausden
resten Wahlkörper die
bezieht ausschusswohlenin
timmung zu vndt ge¬
führt .Nachdemdieliberalen
Candidatenauchheute
unterlegensind ,jetzt sich
der Bezirksausschußaus¬
lauten Antisimiten zusam¬

men .Das Gegebenden
heutigenWahlist folgendes Von36Wahlberechtig¬

len waren 29erschienen
GewähltwurdendieAn¬

liberalen Lande
Merz mit 23 Karl
Paul mit 21 beRobert

benes Ge¬
ander Roborgund
Karl Meßmit je 20Stim¬
men .Die Liberalen
Franz Bäder ,Georg
Bäder ,Johann Klein
Franz Thor ,Georg
Krey und Alois Wanko¬

bleiben mit 6 bis 9
Stimmen in der Minori¬

tat .



Communalvorresponden
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HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Jahrgang No107DruckvonRud.Briefenhofen .
Wir ,Freitag8 .Mai1896

Approvisionirung ,Ern¬FirmaerhieltseitensdesMinisteriumsdesInnendieBewilligungausdem
suchenfreienMellahnder Wackigenderen Conctage¬
die aberperpactorumauf denBauerAnteil
Visit .Mar .trungenzudürfen.
sei ,welcheehe¬haltmorgensämtlichchen ihr ein¬sehung indiehateranderenauchwortung un¬angehen ge¬tionfindeunwandlungderalsHochschengege¬von Donatamin¬dieSattlichenAusderpostea de¬
ziehe .ArnethderAusschußderBegres¬hause beige¬lese ,Johanhat¬bige zubemer¬
gewählt .Vorhandenwerdensiein Matthalterischbe¬BilligungzurFranzis¬erlicheanfür liessunter¬wischenRestan¬gerungdeskanbe¬es heu¬eingelaßenendie¬mer ,an denertheiltedieseReferirungarbeitendieehralsd .d.tionen bosenoder

müssen mit imEinverneh¬menmit demtechnischen
departementderRitt¬hatterei ,unddemVer¬treter der Contracom¬ist er für kunftan¬sorischeDenkmale
angeführtwerden.
( zumGarnisonswechsel)das64.Infantern .Regiment,welchesnachdenWaffenübungenheueraus Bosen in die Stimmen
Garnisoneinrückt,istverhält¬nismäßigjung .1801alsTiroler¬
Jäger-Regimenterrichtet.1808aufgelöst ,undinneuer
selbstständigeJagodivisionenumgewandelt,welcheden
Namedergegenwärtigen
GeldjägerbanillonsNo.1669.bildenwurdeesalsInfan¬hernRegimenterst1860ausdenInfanterieRegensen N .3150und51for¬mirt ,underhieltMariali¬
anderGroßherzogvonSachsen- Weimar.Eisnach
zumInhaberwelchletztererdieInhaberschaftbiszurStundebekleidet .DasRegiment,
welchessichimBooserBe¬soll .Siebenbürgensergänzt,tragt ,orangegaleAusschläg¬undgelteKöpfe.WährenddesDoppelhitziges16tensichdieSachen.MeinermehralsLebensmichher¬

vorgethan .

bestättigteVorscherwahlderMagistrathatdiegehen¬dieWahlderVorsteherndemie ihr lie¬Wagner,eingerichtenVer¬ern ,und ge¬ruhenundFrauWarnerin ihremAmtealsGenossen¬gesehenenbestätigt.
meistenund
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einemRathhause
der neugewählteBürgermueserBeobachwurde

gesternMittagimStan¬halter GrafinJohan¬
empfange¬conferirte ,mitdemselben

nahe einengegen 4 Uhr dauer
bescheenc .Strobachinmirantra praesitum inder Verlangete ,woselbst

mit derder Präsidentengrafen Bilde ,einelängereBesprechunghatte

Erinnerungan derSchlacht¬
bassern ,und
wie des freundliche

AhrenZielzahlreicher¬
patriotischenwollfahrensein ,es gilt denJahrtag

der Schlucht beiIhrer
1809 )festlich zubegehen.
viel zutein und
auch activepetiturwerden ander genannten
dachin zu demDenkmaldes FragendemLöwenvonAsporepilgern ,ihrbleibenausdenOrtschaftendes
Marchfeldesführenandie¬seinTagedieihrerbei¬
unganvertrautenJugendaufdiehistorisdenkon¬
digeSatte .

Richtungen ) .In dernächsten
Zeit gelangenfolgendeKistengen zur Vereisung :DieIn¬
teressen der Sebastian Neyd¬
hart ' schenStiftungfürdieaus den städtischen Waisen¬
häuserenaustretendenWaisen¬beiderlei Geschlechtes ,dannin
weiterer Linie überhaupt für

die in der Versorgungder
Kammin von stehenden
Waisen ;die Interessen aus
der Ludovica att Saalschon
Stiftungper2900flin
Theilbetragenà 100flanwürdige ,ohneihrVerschulden¬

reren Wiener Guts¬
leuteGesuchesind ,bis15 .Juni,
bez .30 .Mai . J .beim
WienerMagistratezuüber¬

reichen .
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Herausgeber und den und Stiefen
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Jahrgang DruckvonRud.Stiefenhofen.

erweiterungvonVictuali¬ten Zeit längerermit sich
ZeitbereitsaufdenWienerVictualiermarktenPlatzmangelinun¬
angenehmerWeisefühlbar2 .sichdieGefahrvonLebenun¬tenObstsagt ,auchUngarnMehrerSalineimmergesteigertsehrdeside¬MarktdirectorKrenzeineErweiterungderMarktenAmDorfedurchEinbeziehung
denSchulhofesu .derver¬längertenSollengassedann
deMaschmarktendurchhin¬beziehungjenerTheilender¬Refolgertederundent¬Baumengepflanzt ,undzuWeihnachtszeitalsMandortfürChristbauerhau¬der VerwendungfindetinVorschlaggebracht.Weitere
solldernochgardurchdieverbindungschebezieht.durchdenBahnhofHauptzollamtnichtin AnspruchgenommenetheillaufsatzesdemVer¬engekündigtu .aufdemselbeneingroßerVictualienmarkt
errichtetwerden,dasabermirsobauenactivirtbleibensoll bisdieprojektirtenCentralmarthallenerbaut ,

werden .

ViehmarkteVerhandlungen
Martiirector darinbegin¬sichmorgenüberAuftragderbeyhauptmannenR .W.hiebei ,nachBerlinundandendaselbstabzuhaltendenVerhandlungenüberVieh¬
mangelegenheitenun¬besondernwegenVereinbarungeinenerweitlichenVerkaufmode ,VaterungderVr¬precheetc .theilzunehmen.DieVerhandlungenwelcheamsichstagbeginnenwerden- 4Tagein Anhauchnehmenu .werdenandenselbenzahlreiche

relegirtetheilnehmen.

2

9 .Landesausschußderno¬
Landesausschußhat inseiner
setzungam7 .Mai . J .zum
bauer acceptirte inWeg
scheideineSubventionvon3500fl .bewilligtdenRechnungs¬abschlußfür dasJahr1890den Komendage¬vorderJosefHertl,ihrenWei¬hausunginverlang¬genehmigt,ingefallenfürElementarschadeneineUnterstützungvon300fl .be¬ziehungan200flgewest,warenGemeinenunver¬zimblicheSonnenboravorgerlich de¬fällenunbesitzungenvnddemVersuchensindgerecht¬denKl .ad .LantschwachewürdezurSystemisierungan¬fasstelleeingroßgerungs
zugestimmt .In derFällen
wurdenfür Mittagsuppen¬
anstaltenfürRothschuleringebürge,andreiFällenfürVolks-u .Schalerbiblischen
entsprechendeProventio¬nenangewesen.DieEin¬hebungerhohlerAnlagen
aufdiedruckNeuernver¬derbewilligtderGemeineTausendorf. / .denGe¬inden Brunn amBeinfelde ,habernundan eige¬
mit5 .beschwächeu .

er ge¬desjenachderEintheilungdochbey16.und50l .6.habe am3 .Febr .2 .Herr BaurenHoppewurdealsMitglied
in die aber erbitte sie
ongewählt ,Schließlichwerden
einige Beförderen
von Lausamen in die
89 und 10Rangelahr
vollzogenundzweiErn¬
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Studien überApprovisione
rungsfragen .Bekanntlichhaben
die HerrenMagistratsrathSiegl
Baurath Clauser ,Markiret
lor KampundIngenieur
Klingsbiegl ,über Auftragdes
Birkshauptmannes Dr .4 .
Triebnis eine Studienreise be¬
treffs Erbauung eines Cantons¬
SchweinschlachthausesnachPrag ,
Dresden Leipzig ,Berlin
Magdeburg ,Hamburg ,Be¬
menn ,Köln ,Frankfurt und
München unternommen
Gleichzeitigwurdenn,auchStu¬dien ,über die sonstigenAp¬

provisionirungsverhältnisse
Errichtung vonMarthallen

mit Kühlanlage etc .gemacht
Über diese Reise wurde vorer¬
sei ein umfassenderBericht
sowohl vom technischen als vom
marktpolizeilichen Standpunkt

erstattet ,welchermitzahlreichen
photographischenAufnahmenbe¬
legt erscheintundwelcherin
folgenden Resumezusammen
gefasst ist .Mit demStudium
der Vieh -undSchlachthofanlagen
dieser Stadt ( München)habendie
Delegirtenihre Studienreiseabge¬
schlossen .Besonderszubelonenist ,
das nachden gemachtenWahrneh¬
mungen ,die AnlageeinesCentral¬
Vieh -undSchlachthofesmiteineren¬
sprechendenBahnverbindungfüreine
geregelte undbillige Approvision
jeder großenStadt vonimmenserBe¬
deutungist .Wienist wohlimBesitze
einesCentralviehhofes ,jedochmangeln
demselbennochverschiedeneEinrichtungund Anlagen ,welchevomveterinar¬
und marktpolizeilichen Standpunkte
gefordert werden müssen ,damitder
MarksbetriebkeineStörungerleidetund
die Approvisionirung Wiensmitbil¬
ligem Fleische bewirkt werdenkann¬
die Erweiterungundzweckentsprechende
AusgestaltungdiesesViehhofesmußda¬
her ,als ein unabweislichesBedürfnis
bezeichnet werden .Die Durchführungder¬

5 .

selbenkannauchanstandsloserfolgen¬
wennvoralleindiehiezuerforderlichen
Grunderwerbungenzu einer Zeit vor¬
genommenwerden ,in welcher dieses
noch mit verhältnismäßig geringen
Kostenmöglichist .Wieist auchderzeit
noch in der glücklichen Lage ,seinen
Viehhof durch ErwerbungvonGrund¬

stücken erweiter zu können ,welche
nicht verbaut sind und dieunmittel¬
bar an das Viehhof - Terrainsich
anschließen .Wennsich nundieGe¬
meineWienin nächster Zeitent¬
schließenwird ,die zurgenügenden
ErweiterungseinesViehhofeserforder¬
lichen Grundezu erwerben ,wobei
gleichzeitig auf die Anlageeines
Centralschlachthauses inVerbindung

mit einer Kühlanlage Bedachtzu
nehmenist ,so wird gewissein
Schritt nachvorwärtsin derLösung
der ApprovisionirungsfrageWin¬
gemachtsein ,vondemmitSicherheit
ein günstiges Resultaterwartet
werden kann .Dadurchwirdes
dannauchmöglichwerden,dieFo¬
sungderweiterenFrageüberdie
EinführungdesBetriebeseiner
Großschlächterin Wieninallseits
befriedigenderWeisezurDurchfüh¬
rung bringen zu könnenunddiebereitssolangevonderBe¬völkerungWienerhoffteherab¬
minderungder Fleischpreiseder
Verwirklichungzuzuführen .Zwei¬
SchlussedesBerichtesheißtes :DieGefertigtenwerdensichglück¬
lich schätzen ,wennsie indie

angenehme Lagekommenkönnten ,die bei ihrenStudien
gesammeltenreichhaltigen Er¬
fahrungenin Betreff derAppro¬
sionirung größer Städte zum
Nutzen ihrer Vaterstadt inVer¬
werthung bringen zukönnen .
Sollte ihnen hiefür aber dieGe¬
legenheit nicht gebotenwerden
können ,so glauben sie durch
vorliegenden umfassendenBericht

ein reichhaltiges Material für
diejenigen gesammeltzuhaben
welche in die Lage kommen ,diese
für die Wiener Bevölkerungso¬
brennendeApprovisionirungsfrage
einer allseits befriedigendenLösung
entgegenführen zukönnen .
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nungen vonAspiranten
zu Landsbeamtender1 .
bangel vorgenommen .
StädtischerBarth ,Inder
künftigen Wochehalt der
städtische Beichmiram Dienstag den

Maid .10 Uhrvormuge
eine Sitzungs

WienerStadtbahn,diefürheute
MontaganberaumtgeweseneSitzungderVerkehrs-Commissionwürdeabgesagt ,weildieBerau¬dieserCommissionimÜbersiedlung
begriffensind .

SchweinzufuhrdasMinisteriumdes Innernertheilte einerFirma die Bewilligung ,ausden
suchen freien allen derStadt gemeindeSiegel ,Conrader
concitat 300 Maschineaufden
WienerSchlachtviehmarktSt .März
zubringen .

Uniformirungderfreiwilligen
Feuerwehren ,diebehördlicherseits
genehmigteNeuUniformiren¬der freiwilligen Possorenschreitet
in wünschenverger Weisefort¬
u .präsentirensich dieneuer¬formirtenCorpesehrgut .Dieblaufe aus braunenBodenstoff
zeigtfolgendeChargenabreichenhauptmannResteAchselappe
ausSilberstoffmiteinerMetallverspänge ,HauptmannStallvertreter veste AchselbappeauchSilberstoffzugeführenSchriftführerCassiererwar¬rotheAchseltemitdreiMetallgerungen :Arten
führerrotheAchselblassemitzweiMetallzuerspangenMannschaftrotheAchselklappendas Beinkleidist ausgrauen
Euchgefertigt ,dieMützensind
denender deutschenKrie¬eingeführtenUnteroffenenWassenähnlichdiesembleiben

unverändert
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denen Franzensbeke
ein konntag fand in
denen Rathhause unterder VorigedesMagistrats
eiches Lindbaueral¬
fer verhandlungfurdenbey einer neuen Jahr
und SchwenbrückeausEisendenKellerderbestehen¬ren kan vnd bruderaberfinal hat .1denSonn¬

offerirten :diegewitzer BarbareEisen¬
denGedantschaftmit180713f 36AußerdemtrubetderOfferenteneine
AblösungsgebührfürAll¬materialeundzwarfür
schwistrigen jemehr
undfur zustechen ,25fl .
frivoli Herstellungandievonfallerist alsEnder¬
nunder 15 .Aug .1897 ,für
dengänzlicheFertigstellungderBrückenachMai1878

testiert
AllgemeineBaugesell,

schaft gesambstent¬für eineBautemit3besungen8785f 23x
ein alternatistestamen¬anschlagfüreineBrückemit einer Oeffnungwirdnachgetragenfür
DementirungderallenbrückenachAbzugder

Altarialen den
32 .bei f 47eroffen¬langt .Vollendungs¬tarium fur
1 .Aug .1818

202
E .Gärtnerander

Gesamtenberg von
637678fl .29 beidasfallderStrageninderde¬
zugehörigenSetzmannwer verwegerlich zu
belangum80877f 15x
der Almateriale der¬
den 250fl .MeyerTren¬
sechen ,fur zusehen
der Meervollendig
fernem 31 .1877 .

1896

Mittag
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Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

8 .Jahrgang ne von Rud .Biesener .
der am 11 .Mai1896

Schmidt .Denkmal ,wiedem
Schmidtdenkmalconsta¬
angetheilt wurdewirEr¬2HerzogRaineralssollvertreter des Kaiserder

Enthaltung desDenkmal
am 21 d .M .bewohnen
in einem vornachste¬
terafendeanOrtu .Stelleeine Commissionsit ,beiwelcherdienäherenUrteilsdes Programme ,fahrer

rungu .s .w .festgesetztedenan derverhüllungsfe¬
er wird der SohndesVerur¬
ten Preise einrich von
SchmidtProfessorinMünchenmirdieTochterFrauFrida¬
Fall theil nehmen,auchsindmehrerDeputationenvonauswärtigenFachver¬einenangemeldet .Der
des IngenieurKarte ,tenverein unddieGenossen¬
schaftderbildendenKünstlerindenbetheiligensichin

corpore
Appensionierungdes
fernen der Innen hateiner
ferneanBewilligunger¬theilt ausdersachenfrei¬an GemeindeBasto¬
polia 250 MannaufdenWienerContraSchlacht
ehmarktnachWaubrin¬
genzudürfen.

JubiläumFraueneignenvorstehernderge¬
nenschaftderNothwen¬feinesmorgendinstag,fer¬etiamjurealsAn¬
schaftenhabern,unddesSe¬BergJuliumalsGenossen¬
schaftsverstehen.

RotationHornzwarbenerIngenieurFran¬
NochinderPrivationfor¬anthalererhieltensei .aus desEisenbahnumParisdieBewilligungzur
VornahmetochterVorarbei¬

ten für einenormalschurge¬
Lokalbahnan derNation
hernentwederdurchdasLan¬
thall ,oderaberNeusolleundvollerscheinnachZweck.
feuerwahrsahendieFrei¬

billigeTurnerfeuermehrinnerunghatbeschlossen,die
BespannungderBesuchan¬eigeneLagezuüber¬manich hat die dazuad¬wendigenPferdennkaufebereitetdurchgesehet,derGundwilligenverehrun¬hat behange ,zuer¬Pass .Hoheitbr .a .beiBackhausen,Ihremdie
Fabrik ,dannLange
würdentelephonischverbunden
bindlichdieClarirungwe¬sentlichverbessertdabeidieKostenfürdieVorbe¬denwerdendiefreudlichSendenhereingebracht.wischenPfadensel¬eing .Am3 .Junifinderin WeiseFragean¬
der undeinehalbiren
schonsoll ,wobei1200Kronenals er ge¬gelangen.Am10 .Jun.eine Per¬tellungabgehaltenbeidesderhängte,Mutterstellenesfehlenihrigeallen¬
gedeckteStätenauf3Jah¬rigeStohlen ,prämitwerdenAufrechenkonnen
2000KronenzurVorthei¬

lung .
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Vonder heute eineMit¬
Endedes1 .Quartald .J .erthei¬
nenan HerstellungeinRe¬
vorenhohle ,derganzen
Aufgangssigen,sowiedieteremregulierungsge¬haben beimRei¬bauin Breitendengrößten
theilsvollendet,sodaßdochganzesichin Augustl .J .fürhin¬kann beimRohrenamkleinenheftigvor¬
nachdieeineReservor¬hette ih¬sei er¬sichwerdeerfür¬inEinwirkungsan¬timanirungvollen¬ne de¬tenin Angriffgenommen.ge ge¬et in denFrei¬gegenderBehand¬demRosenzelMarieistBothenelend ,undde¬zustellungderVerteiltenderhohlenseindieÜberfallennes ,an derHauper¬tenin Ansehung,oderin Sept .1895begonnenen

HerstellungeinesWasser¬aber in breitetenwarendiearbeitenwareneben¬artetenbiszumMag.l .7 .eingestellt .MitEnde.
Quartals,wegenfertigge¬fe desfundament,den
Schwestern,dieverfassen,eswie¬enfür dasMaschinen¬lischenbis zumlesendieFeuerbogenenbemeld¬tat es gewandtebeizu¬
Kerkhof ,keinWasser¬
bungsten inPaswald
bei oderProteinbahrungbeimPoschenKopfwerke
wegenderWitterungsverhält¬
nichtwegeninBauarbeitenc .Cantatel .J .gänzlich



No .110 .

Wien,Dienstag12 .Mai1896.

Beiratssitzungam18 .Nov.
1896VorsitzenderBezirkshaupt¬mann davonFiebers

EinZuschriftderFran¬Marian Tilgungwer¬zuderGemeindewer¬ihrenDankfürdieTheilnah¬neandemVerlustederhie¬
durchdenTodihresGattinge¬troffenhat ,sofürdasdiesemgeredeteEhren¬grobausspruch,esgehan¬
ins genommenhinkaufoffertdocheinegetra¬in dense defen¬der postenre¬zumHotelverragendendischenbegründetan¬Aussagevonan¬derParschalevon50l .werden denMag¬se abgege¬
angenommen.desProjectzurEröfnungeinesGebenzudessel¬ehe er fer¬schon er¬nach ge¬roga¬der steuer¬hat be¬gen Scha¬ger¬nahe ge¬et nurnach ,wahr¬ne ange¬sind ,icherach¬be ich lie¬auslicheseinkommen¬ne de¬Aehnliche al¬

abgesehen .

die Anschaffungdespatrio¬
tischenGartensdieHabsburgnie die den iegenhatihrer UmgebungvonProf .Jahrlangefüreinbahrenbitlich ansämtlichen( 37
solte burgerschulevonmiteinemKostenfran¬von737 .nichtgeneh¬

nichtdieMagisterantrage¬gehendeVergeltungder¬tationfür denhierungdesAdebahrn,wiege¬
nehmigt .dieAnträgedesMagistra¬
sichbetreffende,alserstellunginBescherungeninbe¬

hingen mitMar¬werdean einemver¬schlafenihnaufandernso geschen¬an der Mathe¬
behrlich,wieeineaus¬se ,wennersiege¬ zu ent¬er ei¬nach wegengehen¬ehrunge ,sodie¬lang anausengenen an¬ge¬habe
sicherfolgen.der Antrager¬
fals auf burgausConalisierungsgesel¬fürdemguthenderson¬verlesenunddemMa¬gegen le¬geben al¬lang ich nachsofor¬unsbis zumfertigstellung
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dasrechtseilichenhauptsam¬
mel damals werdengewoh¬

migt .derGenossenschaftderdaherwirdder furaberMietheeinesLocaleszurUnterbringungderfahrstatt ihrer gewösten
schaftlichenFortbildungeIhnenheitensdesgemeinenfürdesSchuljahr1890bewilligebeitragder300fl .annehm¬weiseauf500fl .erhöht.

der freiwilligen Feuer
wahrenObereilungwird
1890 vomoration von
15fl .gewehru .25Jul .raturen uberlassen .

die freiwilligen feuer
wahrin dernachgewider
18751896eine zubeant¬on von 500 fl ,alle bestel¬
lung einen Mannschafts¬
rigens von sozulehnen
teren bewilligt dieGesamte

kostensollen sich auf 1500fl
fur die Contra dersitt¬

berufsaurere an die
Anschaffung eines Re¬
herrn Regen mit er¬
nem Kostenforderische
am1700 fl .bewilligt .

des dabei regnet fur an
Erweiterung des Baum
guetenFriedhofesundmit

einem Kostenveranschlage
von 2959 fl .genehmigt .
durch das weiterung
werdengeschaffen:12Doppel¬
grüßte ,da hingelgriffe ,25 .
Einzel .5316Schachtgraber
zu bemerkenist ,daßda¬
ten verhältniße bezüglich
der erregung der Leutenin

sei oder
bereichen als in dem
wollen untere Theilebe¬

zeichnet werdenkann .
AmSchlusse derSitzung

ges Bezirkshauptmann
von Frieben mit einigen
einleitenden Wortendem
einzelnen Mitglieder 1
des Bewaches denenihm6 .verfassten verwaltung 6berichtüberderzweiteParade
seiner Amtsthätigkeit
vom November et sca¬

nur ad in

diePlatzmusikvordemNach¬
habediegesternd .11 .Maibe¬
gonnen hat ,wird wieim
Vorjahre alle Montageund Dommertag ,feier
fuge ausgenommen ,michUhrnachmittagsabgehalten

werden .

Spendeder Gewinnendes
hauptwaffers von 1586Los¬
hat denbei der Ziehunginterven¬

rendenWaisenknabeneinSpar¬
kassebuch mit demBetragevon
100fl gescheidet .

(Stiftung.)DieStiftbriefeder
IgnazChurfürstschenStiftung
für die Armenundfürdie
Volksschulein Neuwaldeggwurden
vonderu .v .Statthalterstiftungs¬

behördlichgenehmigt .



DieprovisorischeGemeindeverwaltung
vom13 .Nov .1895bis 6 .Mai1896

vonder AmtsthätigkeitdesRegi¬
rungscommissärsofficiell zur
Ausgabe gelangen wird

erregtetungsweisebemerkt .Dr .v .Gruber
er habein derformellenGeschäftsbe¬
handlungandenseinerzeitaufgestell¬tenGrundsätzenfestgehalten ,nurseienwichtigerReferateeinerVorberathungdurcheingesetzteSpezialcomitesunterzogenworden .denein Theile derpro¬
sorischenAmtsführungwares aberauch
nöthig ,einige größere Agenden ,deren
EntscheidunganfänglichderBeschlußfas¬lungdeskünftigenGemeinderallesvor¬
behalten war ,nunmehreinerErledi¬
gung zuzuführen ,Solcherart wurden
in Verhandlung genommen :die
Referate über die Regelungderan¬
ßeren Schulbedienung ,über dieEr¬
wirkung eines Landesgesetzes wegen
Einhebungvon Wassergebüren ,über¬
die Regelung der Stellung undder
Bezugedes Gartenpersonalesüber¬
die Dienstbotenordnung ,etc .Inder
Berichtszeitwurdenauf Grundeines
einstimmigenVolusdesBeirathes
1778BewerberndieZuständigkeit
verliehen ,bezw .die Aufnahmeinden
Gemeindeverbandzugesichert .

Ausführlichwirdzuvorderst
über die DurchführungderNeuwahlen
des Gemeinderathes ,sowie über die

Bezirksausschußwahlenberichtet
Die Gesammtzahlder nachAbschluß
aller Vorarbeiten Erledigungder
RecurseundEinspruche ,etc .verzeich¬
neten Wähler betrug 90199gegen
86857 bei den im September1895
81404 bei den ein Frühjahr 1895

ad 80030 bei den v .J .1893vor
genommenenGemeinderatswahlen
die Wahlenfänden in derZeit
vom27 .Februarbis 5 .Märzstatt .
die Wählerdes3 .Wahlkoperswohl

den in 60 ,jene des 2 .Wahlkörper¬
in 33 und die des 1 .Wahlkopo¬

in 20 Sectionen ,Von den in die
Wählerlisten eingetragenen 90199
Wahlligten übten 70 . 32878
ihr Wahlrechtaus ,. z .tratenim3 .
Wahlkörpervon 56682Wahlberechtig¬
ten 44 . 229im 2 .Wahlkopievon
27765 Verzeichneten 21635 undim

vesten Walkenvon 5752Mählern
11 zur Urne gegen die Wahlenwur¬deeineinzigerWahlgrotesteingebracht,
jedochals unbegründezurückgewiesen.
im Bezirks ausschußdöblingwurde
die Wahleines Bezirksvorstehevor¬
genommen ,einer Ergänzungsmas
in denBezirkenuntergrund ,sofanden ,
Jochstadt ,RudolfscheinundCatring

2 .
( je5Mandate ) .

In demZeitraumvom14 .Novem¬
ber 1895 bis im 6 .Mai 1890 wurdenin
den Einreichungsprotokollenexhibir¬
beimMagistrate 11752StückbeidenmagistratischenBezirksamternStück ,bei derExpositur431 .425 Stück§ .583 .für SchubwesenDieAnzahlderin diestadtbezw.gemeinderäthlicheundpräsidiale
GebarunggehörigenunderledigtenAktenBetrageinschließlichjener
währenddererstenPeriodeder
GeschäftsgebarungderBeschlußfas¬sungdeskünftigenStadtbezw.
Gemeinderalhesvorbehaltenennunmehr,wiebereitsobenerwähneneinerEntscheidungzugeführtenA¬

genden88anderZahl ,imgan¬gen 4988 Stück .VonStück vonihrerwurden1347 .
ErledigungderBerathungenBei¬
rathe in 49 Sitzungenunterzogenaber 364Stückwurdenimkurzen
Wegeerledigt ,dieAnzahlderderzeitnochvorbehaltenenGegenstände
beträgtdie währendderzweiten
PeriodederprovisorischenGemeinde¬
verwaltunghinzugekommenen
Stückeeingerechnet132

dieseeligezunahmederGe¬
schäfteunddieaußerordentlicheBelastungderstädtischenBeamtenerforderteneineneuerlicheVer¬mehrungdesBrandenpersonaleswelchemiteinerdurchgreifenden
ReorganisationdesstadtischenBe¬amtenkoopersverbundenwarInersterLiniewareinMangelvonConceptskräftenzufühlen,damandieohnehinschonüberdie
systemisirtenStandhinausgehende
AnzahlderConceptspraktikantenmittnochmehrerhöhenkönnte,wird
mitZustimmungdesBewacheseinProvisoriumin derWeisegeschatten,dasvorläufigdie steinerAnzah¬derConcipistendererstenGehaltska¬legere,um5 .diederConcipistenderzweitenGehaltskategorieum10 .Seienerhöht ,dieAnzahlvon40ConceptspraktikantenjedochbelassenwurdeAußerdemwurdeeineMagistrats,
rathsstelleextrastatumunterAuf¬lassungeinerdefinitivenMagistrat¬
Sekretärstelle und in derFaches
theilung des Stadtbauamteszu

Straßensäuberungsangelegenheiten
eine Baurathsstellesystemisirt .Weiters



demBerichtüberdieThätigkeit
derprovisorischenGemeindever¬
waltungin der Zeit vom31 .Mai
bis 12 .November1895wirdder
BezirkshauptmannDr .v .Frieben
einenweiterenBerichtüber¬
seine Thätigkeit vomNovember
1895 .bis EndeApril1896folgen
lassen undhat derselbe inder
heutigenBeiraths - Sitzungden
BeirathenMittheilungvondem
InhaltediesesBerichtesgemacht.

welchervorläufignurineinigen
Dankexemplarenvorliegt ,und
deramSchlussederzweitenPeriode

der AmtsthätigkeitdesRegi¬
rungscommissärsofficiell zurAusgab gelangen wird ,

erregt ,untertungsweisebemerkt .Dr .v .Fruber
er habein derformellenGeschäftsbe¬handlungandenseinerzeitaufgestell¬
tenGrundsätzenfestgehalten ,nurseienwichtigerReferateeinerVorberathungdurcheingesetzteSpezialcomitesunterzogenworden,in denzweienTheilederpro¬
sorischenAmtsführungwares aberauch
nöthig ,einige größereAgenden ,deren
EntscheidunganfänglichderBeschlußfas¬gungdeskünftigenGemeinderallesvor¬
behalten ware ,nunmehreinerErledi¬
gungzuzuführen ,Solcherartwurden
in Verhandlung genommen :die= ¬

Referate über die Regelung der an¬
ßerenSchulbedienung ,überdieEr¬
wirkung eines Landesgesetzes wegen

Einhebung von Wassergebüren ,über
die Regelung der Stellung undder
Bezugedes Gartenpersonalesüber¬
die Dienstbotenordnung ,etc .Inder
Berichtszeit wurdenauf Grundeines
einstimmigenVotumdesBeirathes
1778BewerberndieZuständigkeit
verliehen ,bezw .die Aufnahmeinden

Gemeindeverbandzugesichert .
Ausführlichwirdzuvorderst

über die DurchführungderNeuwahlen
des Gemeinderathes ,sowie über die
Bezirksausschußwahlenberichtet .
Die Gesammtzahlder nachAbschluß

aller Vorarbeiten Erledigungder
RecurseundEinsprucheetc .verzeich¬
neten Wählerbetrug 90 .199gegen
86857 bei den im September1895
81404 bei den ein Frühjahr 1895

ad 80030 bei den J .1893vor
genommenenGemeinderatswahlen¬
Die Wahlenfänden in derZeit
vom27 .Februarbis 5 .Märzstatt .
die Wahldes 3 .Wahlkörperswahl ,
ten in 60 ,jene des 2 .Wahlkörper¬
in 33 und die des 1 .Wahlkopos
in 20 Sectionen .Von denendie
Wählerlisten eingetragenen 90199
Wahllertigten übten 70 . 328780
ihr Wahlrechtaus ,u .z .traten im3 .
Wahlkörpervon56682Wahlberechtig¬
ten 42229 ,im 2 .Wahrkörpervon
27765 Verzeichneten 21633 undim

vesten Walliser von 5752Mählern
44 zur Urne gegen die WahlenzudeeineinzigerWahlgrotesteingebracht,
jedochals unbegründezurückgewiesen.
im Bezirks ausschußdöblingwurde
bei Wahleines Bezirksvorstehenvor¬
genommen ,ferner Ergänzungsmäs¬
in denBezirkenuntergrund ,manden,
Jachstadt ,RudolfsheimundGering

2 .

( je5Mandate ) .
In demZeitraumevom14 .Novem¬

ber 1895 bis incl .6 .Mai 1890 wurdenin
den Einreichungsprotokollenexhibir¬
beimMagistrate 11752StückbeidenmagistratischenBezirksamternStück bei derpositur431 .425 Stück§ .583 .für SchubwesenDieAnzahlderin diestadtbezw.gemeinderäthlicheundpräsidiale
GebarunggehörigenunderledigtenAktenBetrageinschließlichjener
währenddererstenPeriodeder
GeschäftsgebarungderBeschlußfas¬sungdeskünftigenStadtbezw.
Gemeinderalhesvorbehaltenennunmehr,wiebereitsobenerwähn¬einerEntscheidungzugeführtenAt¬
genden88anderZahl ,imgan¬gen 4988Stück .VonAr¬Stück vonihrerwurden1347 .
ErledigungderBerathungenBei¬
rathe in 4 Sitzungenunterzogen ,

aber 364Stück wurdenimkurzen
Wegeerledigt .DieAnzahlderderzeitnochvorbehaltenenGegenstande
beträgtdie währendderzweiten
PeriodederprovisorischenGemeinde
verwaltung hinzugekommenen
Stückeeingerechnet132 .

diestetigeZunahmederGe¬
schafteumdieaußerordentlicheBelastungderstädtischenBeamtenerforderteneineneuerlicheVer¬mehrungdesBeamtenpersonalewelchemiteinerdurchgreifenden
ReorganisationdesstadtischenBe¬amtenkörpersverbundenwarInersterLiniewareinMangel1vonConceptskräftenzufühlen.damandieohnehinschonüberdie
systemisirtenStandhinausgehende
AnzahlderConceptspraktikantenundtnochmehrerhöhenkönnte,wurdemitZustimmungdesBewacheseinProvisoriumin derWeisegeschaffen,dasvorläufigdie steinerAnzah¬derConcipistendererstenGehaltska¬legere,um. ,diederConcipistenderzweitenGehaltsaugerinum10Stellen
erhöht ,dieAnzahlvon40ConceptspraktikantenjedochbelassenwurdeAußerdemwurdeeineMagistrats ,
rathsstelleextrastatumunterAuf¬lassungeinerdefinitivenMagistrat¬
Sekretärstelle undin derFaches
theilungdesStadtbauamtesfür

Straßensäuberungsangelegenheiten
eineBaurathsstellesystemisirt .Weiters
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5 .
wurdedie systenmäßigeZahlder¬
ärztlichenAssistentensteenvon20au¬
28 unter AuslassungvonThierarz¬
lichenPraktikantenstellenerhö¬wiedieEinhebungvonMarktein¬
ein neuer Kaiser imSan¬derBibliothekeinePraktikanten
temisirt,dieGehaltederBeamtenunddienerdesStadiumdaghausen

regelt ,ein Komitefür dieCommissi¬ausgangerlassenn ,die Bezugeder
imStadtbauendeverwendetenArchitek¬ten verbessertundeinelangeReihe
vonerledigtenStellenbesetztunter
diesensindbesondersdie42tädtischenArztenstellenin der zehntenLang¬
Klasse2 .KategoriezuerwähnengudenbleibendenRuhestandversetztwurden20Beamte,bezw.AngestellteundBediensteinderGemeinde.DieRuhebezugderselbenergeben,dieSummevon28924fl .50kr .WitwenundWaisenvonBanden
undDienern ,wurdenin 12fal¬denPensionenundErziehungs¬
tragezusammenin derFode¬von7130fl angewiesen.In37
falle ,wurdenmitZustimmung
des BerathesGnadengabeninder
Gesammthohevon317f 30Xrbe¬
willigt .DieGesammtzifferder
anstadtischeBeamteundDienerbewilligtenRenumerationenbetrug20425fl .50kr .IndiesemBetrage
undjedochauchdie anlässlichder
mit einer Ersparnis voncirca400000erfolgtenAbschlussesder
WasserleitungsarbeitenimHollen¬
thalgebietedenmitderDurchfüh¬rung derselben betrauten Beamten
des Stadtbauamteszuerkannten
RemunerationenimAusmaßevon9700fl unddieanläßlichderVor¬arbeitenfürdieimSeptember1895
vorgenommenenGemeinderaths¬
wählenbewilligtenRemuneral¬
nenvonzusammen3540flent¬
halten .ZumSchlusseberührtderBerichtdie PensionirungdesMagistrats¬DirektorsAlexanderkann ,demnamensderGemeindefür seinepflich¬
eifrige Leitungder vielverzweigten
GeschäftedesMagistratesdieschuldigeAnerkennunggezollt wird .

BeiBesprechungderFinan¬
genimI .CapitelbeleuchtetderBe¬richtin KürzedenHauptrechnungs¬abschlichpro1894.DieSummeaber

4

ordentlichenundaußerordentlichen
Einnahmenbetrug42,941079fl .45krdie Summealler ordentlichenund
außerordentlichenAusgaben378094185 ,somit warda¬70
Summe aller Einnahmen um
2562985f 265kr größeralsdie
Summealler Ausgaben .DaimVoranschlagepro1894einBudge¬mäßigerAbgangvon3247980fl
vorgesehenwar,stelltsichdersofolgum5 ,810965fl 265krgünstiger.DerBerichtwendetsichdann ,demHauptvoranschlagpro1896zu ,derbekanntlicheinGesammterfordernis
von39,493870fl aufstellt ,bespricht
danneinige finanzielleOpera¬
tionen :Städtische Grundund
Realitäten wurdenum685000
fl verkauft,fürdieLocalbahnMauthausen.Gremzeichnetedie
Gemeindeweitere5000fl ,anSubventionenundBetragenwurdeein Gesammtbetragvon84 .281fl 40krund75Dukaten
genehmigt.Angesichtsderbevor¬
stehendenBerathungderRegie¬rungsvorlagewegenBetheilungder GemeindeWienausdem
ErtragederLinienverzehrungs¬steuervonWienunddesBiersteuerzuschlagsbetragesvonder
BiererzeugungdaselbstwurdeübereinhelligesVotumdes
Bewachesverfügt ,daßder¬StandpunktderGemeinde,wannin derGesetzesvorlagekeinge¬nigenderErsatzfürdenVerlustanGemeindeumschlagenerblicktwerdenkann ,ineinerPetitionandieh .RegierungzumAus¬druckgebrachtwerde.Indersel¬benwurdeninsbesondere
auchjeneGesichtspunkteneuerlichbetonte,welchedieGemeindebisherundzuletztinderauf
GrunddesBeschlussesdesöster¬reichischenStädtelagesvonJahre1895eingebrachtenPetition
eingenommenhat¬EineumfassendeBeschä¬
chungistdemCapitel,Verkehrs¬wesengewidmet .Dawird
zuerstderNeueinführungen



5 .
der WienerTramwag ,dieTrennung
des Radialverkehres vomRingver¬
kehre ,GenehmigungderFahrplane
sowie der probeweisenEinführung
des elektrischen Betriebes aufder

sog .Transversalline der Wiener
TrammanErwähnung gethan und
sodannausführlich über denStand
der Frageder in Wienherzustel¬
lendenelektrischenStraßenbahnen
und das Ergebnisderdiesbezüg¬
lichenOffertausschreibungBerichterstattet .

DieVersuchemitderVerbrach¬
tungdesGerichtesmittelstDampf,
trag nach Orth sindabge¬
schlossen,dochist derBerichtnochaus¬
ständig für den Ausbauder

anstaine Großer¬
dorf Orth kann die Gemeinde
Wienallein die Garantinnicht
übernehmen.FürStraßenbeschri¬
tzungszweckeundStraßensan¬
berung wurden neue Maße
geln getroffen .Unter derRubrik
StraßenherstellungenundRegi¬
lirungen wird besondersder
durch die VerbauungdesGebietes

der Franz Josef bei ,
ten Anlegung desStubenringes
zwischenWollgeileQuarErwähnung

gethan .Neu -undUmpflasterungen
wurdenin 11 Straßendurchgeführt .
die ErledigungeinerPetitiongenthümernvon circa 600aus¬und Partei

GewölbebesitzerderPräter¬
straße umNeupflasterungdieser
StraßemitgerausschlosemPflaster
bleibt demGemeinderathevor¬

behaltenMitGenugthuungconstatirt
in demfolgendenCapitelVer¬
kehrsanlagen ,der Bericht ,daß

bei den Arbeiten hiefür eine
weitaussoreitereThätigkeit
in der abgelaufenenPeriode
enthaltet wurdeunddasnicht
nur die von der Gemeindezur
Ausführung übernommenen

Anlagen( Wienflußregulirung
und Sammelkanal ,sondern
auchdie Stadtbahnbauteneinen
augenfälligenFortschritterfah¬denhaben .DerlinksseitigeSam¬
melkanalsteht seitmehrerenMonatenbereits inFunktion
am11 .Aprild .J .warenauchdieArbeitenimBauloseI .desrechts¬
seitigenSammelkanalesbeendetImBauloseist dieprovisorische
Ausmündungin denDonaukanal
in derBerggasseseit dem10 .No¬vemberdesVorjahresinThätig
keit ,die ArbeitendiesesBaul¬
ses auf demFranzosesQuar¬sindbis aufeineStreckevon
30MeternnächstderEinmündungdesSchottendigesvollendet.ImBauloseDawurdenam11 .No¬
vember1895die Arbeitenmit
derHerstellungdesÜberfallkann
les Postgasseeingeleitet ;siesinddurchmancherleiEreignisseerschwertundverzögertworden
heuteaberso weitgediehen,dasderNochauslaßPostgasse
die Nothauslaskammer,sowiedieanschließendeStreckebis50MeteroberhalbderFerdinand
brückefertiggestellterscheinen
Am16 .MärzwurdedieKanather¬
stellungnächstderRefangebracke¬
begonnen.DerBauderSammel¬kanalstrecke ,anderEinwendungderMarzergassein dieInvaliden
straßeist am20 .JännerinAn¬
griff genommenwordenundwurdeam12 .Märzbeendet .Diezu
ZweckenderWienflußregulirung
nothwendigeMaterial-RollbahndiesichvomSchikanderstegbisindenThiergartenerstreckensoll
ist von Weidlingenbisetwa
zurobkowitzbrückehergestelltundbereits demBetriebüber
geben.HinsichtlichdesBauesderStadtbahnhat die Verkehrsan¬

gen Commission gegenEnde
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des Vorjahres wichtigeAbän¬
derungsbeschlüssegefahrt .Die
Wienthallin und dieDonau¬kanallin sollen als Hauptbahn
zur Ausführunggelangen ,ferner
sollendieStreckenHernals-Pen¬zung der Vororteineund

Gumpendorfin-Matzleinsdorfder Gürtellinbereits indererstenBauperiodeausgeführt
werden .DieGemeindeverwaltung
hatdieserAbänderungdesPro¬grammszugestimmt,unddie
communaleBeitragsquote von
1293400fl zugesichert .DemDetailprojektfürdieTheilstrecke
PenzingBreitense ,sowiedem
DelprojektederDonaukanal,

len wurdeseitens derGemeinde
zugestimmt.Dieprovisorischenhochbautenin derInvalidenstraße am3 .Bezirkefürden
VerkehrderVerbindungsbahn

bei derNation-Hauptzollamt
werdenin der nächstenZeit
fertiggestelltsein .DerBerichtauchderBe¬erwähnt .wegungin denKreisender
Bevölkerungder Josefstadtund
angrenzenderBezirkefürdieführungderGürtellinals
TiefbahnüberdenhernalserbiszumBerchenfeldergnotelsowiefür dieFührungderDonkanallinalsTiefbahn .

GelegentlichderBesprechung
derWasserversorgungerwähntderBerichtderBestrebungender
provisorischenGemeindeverwal¬
tung nach ErwirkungeinesLandesgesetzes,womitdasRechtderGemeindeWienaufEhebungvonGebürenfürden
WasserbezugausderHochzuellenleitunggeregeltwerdensoll .
da der Landtaginseiner
Sitzungvom7 .Februarl .J .be¬schloß,indieBerathungundSchlußfassungüberdendiesbezüg¬
lichenEntwurfderzeitnichteinzu¬

gehen ,war derprovisorischen
GemeindeverwaltungdieMöglichkeit benommenn ,die Sacheweit¬
zu fordern .Die ArbeitenzurEr¬
gänzungderWasserversorgungfür die angegliedertenBezirke
wurden mit aller Beschleuni¬
gungfortgesetzt .AuchinHoch¬
quellengebiet wurdenmancher¬
lei ArbeitenzurEinbeziehung
neuerQuellenerfolgreichgeför¬dert ,die Studienfür dasPro¬
jekt einerNutzwasserleitung
wurdennicht aus demAnge¬

verloren .
Von Kanalbauten wurde

eine ganzeReihegenehmigt.
von besonderemInteresse sind
darunter die Kanalisirungdes
GebieteszwischenderDominika¬
nerbeste und demWienflusse
bezw .der Wollzeit unddem
FranzJosefsquain 1 .Bezir¬
ke ,sowiedie Projektefürdie
EinwölbungdesLainzerbachesund des Anisbaches ;in den
beidenletzteren Fällenwurde
auchschonmitdenArbeiten

begonnen .an öffentlichen Monumen¬
ten hat Wienin derBerichts
periode dasMozartenkmal
gewonnenundauchdasLan¬
für die Errichtung eines
SchmidtDenkmaleshatbereits
die ÜbernahmediesesDenk¬
males seitens der Gemeinde
angesucht .DerBerichtgedenkt
bei dieser GelegenheitdesMemo¬
randum ,das derArchitekten
klub in AngelegenheitderErrich¬
tung öffentlicher Denkmaler
zumalmit Rücksichtaufdie
öffentlichen Parkanlagenan
die Gemeindegerichtet hat ,sowie
der Anregung zur Organi¬

hirung einer regelmäßigen
Überwachungder städtischenMo¬
numente undDunstdenkmaler

dievomfrüherenGemeinderathe¬
eingeleiteteRegelungdesstädti¬schen Gartenpersonales wurde
endgültigdurchgeführt ,dieBese¬
tzungderStadtgartenspektorstell¬
aberderEntschließungdeskünfti¬
gen rathes vorbehalten
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besonderemInteresse undein¬
heidenderBedeutungist dasKapitelüberBeleuchtungswesen ,in demdieFrage
derErregungstädtischerGaswerke,gründ¬
in wörtert wird ,Bezirkshauptmann
bringebeitet ,da zu erstdaruber
daßdieVerhandlungenmitderenglischen
GesellschaftwegenErzielungeinesgerin¬
geren Kaufpreitenzu dieAusanlagen
derGeselschaftalle ,dasdurchdie
SchatzungausgemitteltenBetragesvonrund16MillionenGuldenkeingünstige
Resultatgelieferthatten ,sagedessendieFrageentschiedenwerdenmußte,obderBaueigenestädtischerGewer¬nen ,dereinerzeitimGemeindera¬zumallgemeinenSchlagwortegewordenwar ,attäglichin Angriffzunehmenseodernicht .DiesewarbeantwortetderBezirkshauptmannmiteinement¬
schiedenenNein,soweiszuerstdenvorinvonderHand,alsoberdurchdiealtenDarlegungderSachlagedieSe¬
ungderGemeindederenglischenGas¬gesellschaftgegenüberetlichenwürde,daessichumdieBeurtheilungvonTonzuTageliegendenVerhältnissenlande,derenZusammenhangderingesche¬
Gasgesellschaftgenaubekanntsei ,undbegründet,dannseineAnsichtwiefolgt:derBaueigenerGaswerkederen
kosten,geringgerechnet,mit30Millionen
Guldenzuveranschlagensind,bedingtdievollständigeNeulegungdesKornetzesinsämmtlichenStraßenWiens,damitdieserArbeitvertragsmäßigerstmitdemBe¬ginnedesdottletztenVertragsjahresbegan¬nenwerdendarf ,sowäreesganzun¬
möglich,jeneschwerenSchädigungendesVerkehrszuvermeiden,welchedurchdieununterbrochenegleichzeitigeAbsperrungjeweiligeinesgroßenTheilesderbestehendenCommunicationenfürdasGewerbeunddenHandelunvermeidlicheintretenmüsten,ungerechnetdiegroßenGe¬welcheausdernothwendigenimmentenhaftenwirdemGesundheitsge¬standderBevölkerungerwachsen;son¬mitmansich,daßderenglischendaszufol¬schaftvertragsmäßigdasRechtzusteht,nachAblaufdesVertragesihrgesammtesSie an unterge¬wederentnehmenzudürfen,sogewin¬mannochüberdiesdenweiteren,gewißnichttröstlichenAusblick,dasnachfertig¬
stellungderstädtischenGaswerkein¬zweitemalmitdenebengeschildertenCalamitätenwirdgerechnetwerden

Dadiebetriebstellungallerstädt¬müssenschenGaswerkezueinemeinzigenkommengleichzeitigerfolgenmüßte,kommenwil¬esdienahezuunüberwindlichenge¬schenSchwierigkeiteninBewachtzuziehenwelchesichderErfüllungdieserAufgabe.
entgegenstellenundeinsolchesUnvernemenzumvermindsten,als einhochgelahrte
wars erscheinen lassen .

DasFacitdesmitgroßenKostenunter
so schwerenNachtheilenundmitsogroßen
GefahrenglücklichdurchgeführtenBaueseigener
Gaswerkeist aber der BelitzAnlage
derenErträgnis imFalle des durchausnicht
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ausgeschlossenenUnterliegenin deman¬
hängigenRechtsweiteüberdenFortbestandder seitens der ehemaligenVorwollgemei¬
denabgeschlossenenGasverträge ,wegender¬
zu gewärtigendenscharten kommeren ,dieang¬
lischenGasgesellschaftindenanderenBezirken,als

einhöchstproblematischesbezeichnetwerdenmuß.inhält mansich dagegenvor Augen ,daß
der GasvertrageineausreichendeLandhabebietet ,dieGasgesellschaftzumVerkaufeihrer
sämmtlichen,imdermangenGemeindegebiete
von Wiengelegenen Werke ,umden4

gewißnicht unangemessenenPreis vonHoch¬sens Millionzu zwingen ,undhiedurchderGesellschaftschonsichdieMöglichkeitzunehmen,ihrenBetriebindenehemali¬amVorarlegemeindennochweiteranrecht¬
zu erhalten ,so kannes wohlkaumirgend
ein gewissenhaften verwalter der Ge¬
meineinterestenBeifallen,derErenvali¬der ErbauungeigenestädtischeGas¬
werkeerschaft das WortzuredenDerBerichtziehtdannabermalsinEinblickaufdietechnischenFortschrittedeselektrischenBeleuchtungswesensdieFrageinErwägung,obnichteineVer¬einbarungmitder GasgesellschaftamPlatzwäre,derzufolgedieGemeinde¬. )einesofortigeParticipirungandemjährlichenReingewinnegenießenkönnteund . )auchdieseinerzeitigeKostenlose
ErwerbungsämmtlicherGaswerkezugestan¬
denerliebte .MitdiesenEventualitäten
hatsichaberdieprovisorischeGemeinde¬verwaltungnichtweiterbelast ,dajadie will in Geltendmachungdeser¬
tragsmäßigenKaufrechtesist mit31.Oktoberabläuft ,denneuenRe¬meinderist unterallenUmständendievolleFreiheitderEinschließungenge¬währtworden,dadieprovisorischeGe¬verwaltungandenLandtagdieBitte
umBewilligungzurAufnahmeer¬AnlehensanHochbetragevon80Millionenkomenrichtete,welcherBittederLand¬Tagam14 .Februar1890auchge¬
angebenhat .SchließlichweistderBerichtaufdiegünstigenResultatederVerleihemitQuerschenGastlichlichtefürKraßen¬
Beleuchtunghinundbetontbesondersdiemehrals30procentigenErsparnischenimGasconsum,diesichbeialldenVer¬
suchengezeigt .ÜberhauptaufdemGebiete
deröffentlichenBeleuchtungmanches
wesentlicheverbessertworden,besondersführtderBerichtan :dieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungdes17 .un¬derangrenzendenStrassendes16und18 .Beziers,derMeierstraßeam14undderPriesterim10 .BezirkdieEinführungderöffentlichenBeleuch¬tungin derAusholzgasseundinderverlängertenJosefäderstraßeunddenStraßenzugeninderUmgebungderamThronalergürtelneuerbautenKirchein16 .bezw.8 .Bezirkeinder
Schüttelstraßeim2 .undindenStraßengennächstderneuerbautenTabak¬
Fabrikundder Infanteriecasioneim
16 .Bezirke

30



ÜberMarktundApprovision,
rungs-AngelegenheitenmeinderBericht :AufdemGebieteder
ReorganisationunsererMarkt¬undprovisionirungsverhältnissehatsichdieprovisorischeGemein¬verwaltungindergleichenSta¬vonbekunden,wieindereisenPeriodeihrerThätigkeitundeswarihrdaherunterdenderzeitigen
Verhältnißennichtmöglich,mitjenenentschneidendenAngestaltung
zugehen ,welchenachihr
AnschauungdieBedürfnissedesPublikumsehenwerdenSiemustesichmehr,daraufbe¬
schränken,diebereitsangebohnten
Reformenweiterzuführenundnurin jenenFällenÄnderungenindenMarkteinrichtungeneintretenzulassen,indenendieVerhältniseinederartigeVerfügungausdenschoninmeinemerstenBericht
erwähnenGründen,alsunbeding¬
nothwendigerscheinenlassen.vonwichtigerenVerfügungen
aufdiesemGebietehattderBerichthervor .DieAdaptirungeinesimSchlachthauszuSt .März
für die VornahmvonSchweine
schachtungen ,sie dieErrichtungeinerSchweinschlachtstätteim
KinderschlachthautezuWeidling,diebereitsimZugeist ,dasProjekt
fürdieErweiterungderGroßmark,halteimBez . ,endlichdienun
mehrgenehmigteHerstellungvon
Kühlanlagenin derGroßmarkt
halte miteinemGesammterfor¬bernissevon152034fl 62koder116065fl ,je nachdemzumBe¬
der Kühlanlagen dampfmachen
oder ElektromotorenzurAufstellung
gelangen .DerBericht erinnert ,dann
wieder Verfügungen zurDecentralisirung
des täglichen Fleischmarktes ,dieEr¬
richtung von23 städtischenFleischer
kaufstanden ,an die neuenWage
vorschriften und die Regelungder
Frageder Gewichtsnachlasse,endlichan
die Ergänzungderallgemeinen
Marktgeburenariedurch dieAufnah¬
meeiner Tarispost für dieBenützung
des Marktplatzes zur Lagerung
von Waaren oder leeren Geschir¬
ren und schließlich auf denBericht
der städtischen Beamten überdie

vonzum Studium der
SchweinschachthäusernEinrichtung
in deutschen Städten unternom¬
meneReise .
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beimCapital ,Gesundheitswe¬
hen gedenkt derBezirkshauptmann
des vomStadtphysikateherausgegebe¬
nen Berichtes über dieGesundheits¬
verhältnisseWiens ,in denJahren
18911893der als erstderartigePublikationdesstädtischenGesund¬
heitsamtesseit derEinverleibungderehemaligenVororteerhöht.Bedeutunggewinntunddoppelt
Beachtungverdient.DerBerichtweistdannaufdieErrichtungeines Freibades imMemo¬
Neustädter - Kanal ,soaufdieProjektsgenehmigungfürdasstädtischeVolksbad,imBezirk,endlichaufdieProjektefürdieErrichtungdesMeidlingerund
GegenstädterLandhofeshin¬ImCapitelNamenwesen¬

ist die Einführungdereigenen
Regiein denstädtischenVerfor¬gungshäusernbesondersbelan¬dankbar gedenkt ,dannderBerichtandieserStelledesverstor¬benenPrivatenGeorgKeller¬
mann ,dertestamentarisch
300. 000fl für einKinderspital
und50000fl fürwohlthätige
zweckewidmetMitbesondererBefriedigung
gedenktderBezirkshauptmannderArbeitenfür dieRegulirungderInnerenStadtunddesBe¬
richtesdesArchitektenProf .Mayreder der im Februarverlet¬lichtwurde.DiedirekteVerbin¬
dungderTaborstraßemitder
Rothenthurmstraßewurdegeneh¬migt ,die Karskircheunddie
Pfarrkircheu .JosefobderDann
grube sollen freigelegt ,dielie¬
genden Gebiete nach eben inAr¬1

beit stehendenPlänenregulirt
werden .Baulinen sind imgan¬
zen 38 genehmigt worden ,in11
Fällen wurdenBewilligungen

umParcellirungen ertheilt ,bei
124 Bauconsensen wurde mit der
Bestätigung der Baubewilligung
vorgegangen ,Grundtraus aktionen
wurden 33 an der Zahl vorgenom¬

men ,von besonders wichtigen
mögen erwähnt werden :ein
GrundlauschbezüglichderRealität
Laurenzerberg 4 die Einlösung
desgräflichWindhag' schenStiftungs¬
hauses I .Bäckerstraße undder
GoldbergschenStiftungshäuser .
Johannesgasse11 und13 zumZwecke
der DurchführungdesStraßengages
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aber
endlichnochdie Transaktionmit
dem Verein desJubiläumstha¬
ters in Wien .

der Bericht liefert ,dannam
anschaulichesBild desFeuermehr¬
strickesundentwickelteinekurze
Übersichtüber die Thätigkeitund
dieStellungderfreiwilligenFen¬erwehren,gedenktimCapitel
LuttusangelegenheitenderGrundsteinlegungderBreitenserKircheundbetont ,dannimCapitelUnterrichtdenUmstand,daßdie
provisorischeGemeindeverwaltungwiederholtveranlaßtwar ,Schul¬bauprojekte ,wegenzugrößer
Kostspieligkeitzurückzuweisen.EswirdSachederkünstigenGe¬
meindeverwaltung sein ,meint
der Bericht ,mitallen Mittelnzutrachten ,daßdie Kostenfürdie
HerstellungvonSchulhausenkünftighineineentsprechende
herabminderungerfahren .Auch
dürfte sich empfehlen ,inErwä¬
gungzuziehen ,obdieseKosten
auchin derZukunft ,wiebisher
aus den currenten Mittelnder
Gemeindegedecktwerdensollen ,
und ob es nicht richtiger wäre
im Wegeeines außerordnet
lichen Credites vorzusorgenumnur die Verzinsungs -undAmor¬
tisationskosten aus dencurrenten
Mitteln zu bestreiten .Währendder
Berichtsperiode ,wurdenachdem
CorreferatederBeirathDr .Rugka¬
und Dr .Vogtermit derBesetzung

7von 7Bürgerschuldirektoren ,
Oberlehrer -und2Oberlehrerinnen¬

Stellen vorgegangen .
NachtvergessenhatderBericht¬erstatter desPlaneseinerSchu¬

bertfeier ,die vonderGemeinde
WiendurcheineSchubertausstel¬
lung begangen werdensoll .

In Gewerbeangelegenheiten
hat die Gemeindewiederholtbe¬
sonders mit Hinsicht aufdie
DurchführungderSonntagsruhein einzelnenGewerbenStel¬
tung zu nehmengehabt .Durch
dieConcessionirungderösterrei¬
chischenOmnibusgesellschaft ,deren
Linienführung129Stellfuhr¬
lienzen umfasst ist für eine
Reihe von Jahr starcken die
Möglichkeit eines einheitlichen
Jahrplanes und eines rationell
gestalteten Betriebsmateriales
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geboten.DemPlanedesu .ö .Gewerbevereinesfürdieanläß¬lich desRegierungsjubilanensdesKaisersu .J .1898zuveranstal¬lendenGewerbeausstellunghatdieprovisorischeGemeindever¬waltungihreprincipielleZustim¬
munggegeben ,imÜbrigenaber der KünstigenGemeinde
vertretungnichtvorgegriffen.
DieprovisorischeGemeindeverwal¬tunghat ferner denEntwurfeinerneuenDienstbotenord,
nungfür denPolizeiagon¬Wien auf Grund der vomSpecialcomitesowievomBei¬
rathe gepflogenenBerathungen
der k .k .u .v .Statthaltereivor¬

gelegt .
Gelegenheit ,dieGemeine

nach außen zuvertreten
hatIchnichtoftergeben
derBerichtgedanktindieser
hinsichtdesallesderStadtben ,denderKaiserbesichte,

unddereinReinertra¬in be¬
sodanndankbarderVer¬haltungenderLeibahreGlasenapplicavondemArmenfondederGe¬
mal der 600 fl .zu¬len ,ichsagtbezüglichder
ungarischenJahrtausendfernesieofficielleEin¬ladungzurEröffnungderWalleniusBestellungin Budeist ist derPreise
thenGemeindeverwaltungnach zue re¬hattedaherkeinenAnlaßhinsichtlichderTheilnahmeanselben zugen
zutreffen .
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In seinemNachwerte
zudem ausführlichen und

fehlenden beruhen findet
begertshauptmanndavon
bei worte erste
Anerkennung in zweil¬
ten Lebenfür denstadtis
Beamtenthat ,der ebener¬
herzliche Reihe daruber ,auch

den Ergebe ausschüssenwiß
der Berichterstaten warmen
Dank und schließ mir
folgende worden .

Wasdie ganzbesondes
verwolle Thätigkeit
denach betrift ,so habeich
hin neuerlichen ge¬
zudanckespflichtzuerfüllen
Ich thun hiemit unter
berufung auf zuever¬
welche ich ergeben Wei¬
von der Mitgliederdieser
Körperschaft in meinem
ersten Bericht gemal
haben und kann mir dem
WunscheAusdruckgeben
ist jenenGeistderMa¬
gung und gegenseiti¬
gen waltungwiderfreien
der Meinungen ,welcher

die verhandlungen an¬
darahnbeherrichte auchaber

gehen mögein dieauto¬
nemen vorgethan
der Gnade damit

ler frei vonallen
Stormeger ,sich ganzund

bericht kommen aber
allen gleich von
in liegendeFrage
den wohl unserer

hetten Vnterstadt ,der
ich hauptenResidenz
len .
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6 .Jahrgang J Pomd .Gener .
man am 13 .Mai 1875 .

Magistratsrath ge¬27

Gastern ,Dienstag Abends
11 Uhr verschied in seiner
Wohnung verdages 20
vor suasionierte Magistra¬
rat paar Wagner ,der
verstorben werden E .
7 .Juni 1821zuKornennung
geboren ,stand somitinLebensjahre und war
am 26 .Mai 1886 in
Pension getreten ,er war
besitzer der großengoldenen

Soleille des
Leichenbegängnisfindetmorgen do ist den14 .nachm 3UhrvomTrauersach aussie
NachderEinlagauchinderPfarrkirchezuheligsten
denfalligkeit ist .Alsograße werdeauchauf
demHeiligenstädterfre¬hofe einfamiliengrabe
zurewigenRuhebestattet.

( die Umgebungaus .
während man voneiner
Zeitgeneigtist ,anRe¬denSchneeberg,desGeburamWechselkurzange¬
StückLandzurunge¬bungder zuzahlen¬liebt mananwarheitt
unter Umgebungdie¬nichtweiteralsBodenElsternenburgalszube¬
greifen,namentlichingenossenschaftlichen
Angelegenheitenwirdläse,verschiedeneAuffassungoftsovoran ,ist manannachbehördlichesdarange¬denbegriffUmgebungbei ganzosenzuun¬schensichdieZer¬
ausgeschlossenerscheine.

( dieGefahrendesFeuerwehr
Dienstes . )ImabgelaufenenJahre
ereignetensichbeidenfreiwilligen
FeuerwehrenNieder-Oesterreichs
153 Verunglückungenbezw .
Erkrankungenim Dienst u .z .
32durchErkältung ,24durch
großeHitzebeimLöschenundRetten ,7durchherabfallende
Balken,Ziegel ,etc .9 .beimAb¬reißen und Abräumen ,durch
KurzvonderLeiter ,7durchKurzvomSache,8durchKurz
von der Spritze ,oderdem
Wasserwagen,6durchÜberfahren
mitLöschfahrzeugen,3durch
Auf -undAbspringen ,4durch
AufenthaltimstarkenQualen
4 durchEintreteneinesNagels
Glassikersetc . ,6 .durchFehlhiebmitdemBeile3 durchSich ,3 .
durchSchlagmiteinemGeräth¬
2durchÜberanstrengung,durchübermäßigesLausen ,5beim
Auf -undAbprotzenderSpritze
beimLeiteraufstellen ,2durch
herablassenvomSeite ,1beimEinspannen,3beimVerschiebendesWagens,8durchsonstige
zufälle .VondiesenFällener¬eignetensich120FällebeiBran¬an,26beiÜbungen,2beisonsti¬genAusrickungen,2beiHoch¬wasser,2beiGerathereinigung
1beiderFeuerbeschau¬

approvisionirungdifer¬
menerlangtenvomillici¬periumdesInnerndieErlaubnisausdensonhie¬
anSpallisenderStadtge¬mendeNeusalzenConclu¬
Baer Borgen 300fKostenauf denMan¬Cantal.Schlachtviehmarkt.d.Morebringenzudürfen,be¬selben durcheinerviertenCuriabezüglichderEinführvon200Mschwan¬nen aus der hieher
locorum also poenainBresowerComitatertheilt .
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est schiffsvereinem
rothen kan ,dervorher¬1

der Bezirkssitzunghater¬
beits ausschaftzukei¬
tritt in denZweigerenadIII .Beyschiebungdeserster¬
PatriotischenHilfsverein¬vomrothenkranzfürde¬
derbesterreichengeladenunddieselbenersuchtzu¬
Forderungdiesespatriot,Vereinesmöglichstviel
mitgliederzuerwerben.
Soldatengraberausder
Jahre1866 . )AufdemMarker FriedhofzumzuschadenanetlichÜberrestevomimJahre188
verstorbenenösterreich¬undphischenKriegern
derKgl .TischlermeisterFranzWagnerhatdiese
GrabermitEinenvo¬schonundschmidthiealljährlichzuAllerheelenund Lorbeerengen ,so
wieer für dieBeleuchtun¬dieserGütersorgtdie¬dieAuslassungdieseskei¬hofesbevorsteht,wurdemirin Anregunggebrachte
dieKirchenjenerTochter¬
zuexhumiren,undun¬demCentralFriedhofen
ein gemeinsameGrußzuüberführen,beiderdanndurchdie¬meiner erwaltungein Denkmalzude¬rechtenwäre .Aberden
Gegenstand,derschonmeh¬net wörterwürd ,sodenneuerlichErhebung

statt¬

ChistorischesGesinde
historischeAuseinederSta¬ten bleibt morgenden

verstag Besuch¬
Publikums geöffnet .

Her

Jahrge¬



ren

Le¬
ge¬

be
an
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Herausgeberund Redacteur .RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse,32.

Jahrgang DruckvonRud .Diesenloser.
ten am15 .Mai1890

Beziratheten . )
In der am1 .d .13 .dieageunterdemVor¬zudesberichtsvorsehenWeidungenabgehalten,
von Stets bezie¬ausschusseshabenwerdedemRestauntenundhabendesDammer.schlesisinhierungPaulHoffnerfürdie¬

Brandevon250flfürei¬gen nieder¬sansvotirt ,demam28 .Aprill .J .Gorgvor¬hobenenBekanteSie es da¬AuseinesVersuchen,esjeder Neubaubele¬sehetvnndvnbeschen¬der einendornensohindieAnwesenden.Ihr in derven sichhinvondenSchondererscheide er¬et mandenMagistratdesAnsuchen,wieder¬kann,daßdieausAnlaßdie an dereineres wie¬gel anmei¬ehe¬ehe als de¬Ehenacherachtungge¬ gesehenenbe¬der antra¬die tragumdieSendung1 .denen de¬desgewischeneben¬ihre eige¬vondamitderKinder¬Platzansprechendver¬

größertwordenundambequemerEinganganderes er¬tenwerdevondie¬endenAntragordenun¬wenn nur un¬gen wiederangehet dar¬ohne Ehege¬hohen ver¬ge¬ne hlge¬sen¬ in fer¬se er¬an ihn we¬ben be¬ehe ge¬ehr zu er¬be¬ er ge¬den dieein Ge¬er be¬sicherachte¬ge¬
est .10 .sen¬ge¬ es ih¬be nach an¬derhingele¬heit er¬gensche ih¬

er an¬er¬ ne ange¬getragenausalle¬sie we¬gemengen ,gelde be¬sich einespre¬vonetlichfintlich
strangedesThatsache.

91



Sutermann u ange¬
nen hiesigen kunft freund
ist das eineMittheilung

gelangt ,daßHermannBudermannin dennächsten
Tagen nach ben zube¬
nen gabe nun a¬
nige Abmahnungenwe¬gen der kommenden
Theatersachenzutreffen
Esist nichtaufgeschlossen,alß derdichterdermorgengen Aufführungseinedas den hanna ge¬bahnenwirdamSand¬renteebenderRolleder¬
Magdezumerstenwolvor des benerPublikumtritt ,in dieserProbezu

sehen .UmgefälligeAufnahme
lichenNotenbittetfriedlich

herenfeld
KaiserübelundStiftungfur drei verwesen .Indervndtgantz ,in welcherder
Kaiservonbald5JahrendenIhrembefragen,istder
grundzueinerzufer¬gelegtworden,welcheam2 .Jan .1798.inKrafttretensoll .DiePräsidentender
FrauenoresgruppendesRothenKönigesinOr¬nutz ,FrauGrafenzieren
veranstaltet derFa¬
vorstellungenderennamhaftenReinertragenseineRettungfürmeisterweisen
gewidmetwerde .Zuraufbringungbeystiftungcapitales durchankungen

vnder gesammen

unter petiren
alles bevollmacht
ist nun ein eine
nungbegriffen ,dasSievondemnächstderbehar¬
lichenGenehmigungunterbrant wordenda¬
Unterstützungdiebeforder¬
undhervorragende
Personlichkeitenist dem
patriotischen unterm
bereitsgesichert .Beitritt .erklärungenvondenen
undHerrenMitglie¬betragejährlichkannkonnenschonjetztanfrei¬
GrafZierlininBlan¬oderder KaffeinDien¬
1 .Wahrgasse21gerichtet

werden .23 .UmgefälligeBerich¬
richtigengleicherNotenichtsolchemagische
von Radter
Feuerwehrwesen ,Sonntag ,den
17 .d .M .nachmittags 3 Uhrfindet

im Hotel Beller die 13 .
Generalversammlung der 1 .
Wiener freiwilligen Feuer¬

wehr des BezirkesAllergrund
statt ,bei welcher auch dieNeu¬
wahl von Funktionären des
Corps vorgenommen wird .

( Sammlung . )Duu .ö .Statt¬
halterei hat dieBewilligung
ertheilt ,zumZweckderWieder¬
erbauungderkatholische
Kirche in UnachinÖsterreich
unter der Eins durch 4Mo¬
nate bei bekanntenWohltha¬
zu sammeln ,



er

AuszeichnungfürdenBezirks¬
hauptmannDr .v .Frieben.
denmitdenprovisorischen
LeitungderGeschäftederKind¬
senbetrautek .k .Bezirks¬
hauptmannDr .Haus.Friebei ,wurdeanlas¬
lich derBeendigung
der ihmübertragenenPunktionmitdempitelundCharaktereiner
H .K .Ratholischerer¬
gezeichnet.d .haer.chriebeshatam31 .Mar¬
1805dieGeschäftever¬kommenein über¬menundwirdderselbe
biszurBeeidigungdesnunmehrauchbestätigten
Bürgermeistersfortführe.

dieletzteHeirats-Sitzungfindet amMontagden18 .
amVormittags10Uhrstatt
undEswirdsichinderselben
Dr .v .Triebesvonden
Beirathenofficiellverabschie¬

den

ComminatCorrespondem
Stufenhofen.
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Abends



und Mund
SCIENCER .

Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
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Jahrgang DruckvonRud.Stiefenhofen.
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sie am 16 .Mai1890

seine sehr wegen
verband ,als frewilligen
Letzteres Regungetlich
MönnichlichenundZube¬
volgt bisher mit denfer¬
feurrirende Gerichts¬
begiebesKirchschlagverein¬
nicht waren gelder au¬

mehreineselbstendigenVerband unter demNa¬
men ,begibt ferner
voran gegangen ,die sie
haben stets pour
denVerbundenbrauchge¬
mahnungauf die daherer¬denfolgendesResultat.
Alois polnischer fang
mann ,Johan Scheit zu
ben ObmannKellerer
JohanAnnainCassa
AusschußdenSchriftführerzu

auchmichbleichen ,so
fernerer undAnton
Klage .Endlich,dennJosef
Zobern ,Ausschuß¬gender ,Wilhelm
mir manchliche
JohanMüllerseinen
tal abgang ,Erfolg
Commissionierung

dessen seinem
a me fera de¬
willigungertheilt ,ausder

aufer¬
nen sohnen in an¬
gen des esher

man jene man
die herauf dem
ner Inter Con¬

des sei
auf die an unter
SchlachtviehmarktzuS .
die bewegen zudie

männer auf dem
fahren derUnterstehungworin der vereinigten

Dienstmanne an¬
welcherdie Forderungder
Interessen des Doma¬
Inste nach jeder Richtung
hinsichzurAufgabestellt ,hat in undMethalern
nen der bewilligung ge¬
beten ,daßehrdienstmanan den zumZwecke

in Transportes kleinerLesenstattausschließlich
der SchiebkarrenundLandwegensichauchdesFriedrigenBelanget
toderiren durfenn ,daßschwedermüstenzudem
recte wegenconsu¬irt sei ,unddieGenz¬migungzurBenutzung
der fahren müßenach
Ansichtder PetentenandenNachweisdenFahrun¬
denwilderBetreffendengekauft
sein ,dadieseEinrichtung
in warenschon seit lange
renzubefehlundsich
gutbewähret,hoffege¬
steller auch aufdie
Erfahrung in den
einmehrerveterenvoreingenTagenwurdederer¬lehrerundEhrenburgervonMartinskirchenFlorian
Brunnerzu Grabegebe¬
dasder38Jahreindaher
Gemeineterfolgege¬richtin auchdiefreiwillige
Feuerwahrdort nochleben
gerufenhat .
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Dr .Landesausschuß die
ne Landsausschuß hat
in seiner Sitzung am
13 .Maid .J .zurBehebung
vontamentarschaden
aufStraßenin derFällen
zutretenen in Johan¬
betragevon6100fl .gerührt
in zweiFällenfürBüche
gelingen zuevention
remvon zusammen400fl .
denSpartdarlehenkegen

vereinen in Anzeige
im Thäter undinJammen
der Subventionen von200flundfürdieSanitäts¬
gemeindeGablicheineIntimation von 50bwilligt .EinBesorgungder
GeschäftederBegehal¬
fort wurdenmonat¬von 4 fl .Suerinern
entsprechend kommerationen unsere
für Volks -Schulbilli¬othekenandrenfallen ,furSuppenanfallen in
FallemBeitrageflüßigge¬
machtendlicheinerAn¬
ZahlvonLehrerswitwenunddessenUnterstützung

ertheiltder Gemein¬
a .vielachwurdezurAus¬nahme eine solchenvon 10000fl ,derGemein¬
Engelarttettenvon3000fl .
Scheibenan von1500fl
die Genehmigungerteilt
und die Einhebungerhöhten
eben auf ihn directen
Strüber folgendenGemein¬

bewilligte Marterbuch
50 %vor 357 .Eben

und fischau je 30 ,Zahl
mauer 25 und Serung
22der kel u .Mathe¬
terei wurdeaberdasGesuch
der gemeineMittelgra¬beramt ,umdieBewilli¬gungvonBauerleichten
rungendieZustimmungzur Bewilligungange¬
sprochen.SchließlichwerdedieSolleeineKüsterimLandesratundinderLan¬

letistischebesaget.
CositorischeMuseumder
dan wegen die
ferlichenBeeidigungdesBürgermeistersbleibtdeshardtsorisMuseumder Stadt denDienstag
den 19 .Maifür denes
desPublikumsausnahme
rechtgeschlossen.
( KaiserFranzJosefStiftung. )
VoreinigenTagenfandunterdem
Vorsitzedes zweitenVicepräsiden¬
ten c .Freih .v .Banhaus ,die
PlenarsitzungdesCuratoriums

der Kaiser Franzosen
zurUnterstützungdesKleinge¬werbes uns statt zwei¬
zwanziggewerblichenCredi¬ProductiveundsonstigenGenos¬
senschaftenwurdedieange¬
suchte Prolongationihrer
Accepte im Betrage von
268 . 000fl bewilligt ,einem
Vorschußverein ,eineCredit¬
erhöhungvon20000fl ,einer
ProductiveGenossenschaften
solchevon1500fl gewährt.DerverfügbareBauvorrathbe¬tragtderzeitnoch38636fl .94kr.
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Wien ,Montag18 .Mai1896 .

Bewachs-Sitzungvom18 .Mai.
Vorsitzender Matthalterrath
Dr .v .Priebei

denInteresse desErlösch¬dienstesimBezirkeMeidling
wirdgenehmigt ,daßdieAlarm¬
leitungder freiwilligenFeuer¬
wehr ,Unter - Meidlingmitdem
Versammlungslokale der
freiwilligen Feuerwehrau¬
dendorf in Verbindungund
bei diesemLokal ,selbstein
FeuerautomatzurAufstel¬
lunggebrachtwerde.

DasProjektfür dieEr¬
tung eines Schöpfwerkesim
Bezirkehitzig vordemBau¬
gartener Badefür Zweckeder
Straßen bespritzung unddes
Baumgartener Bades ,wird
amt einemKostenerforder¬
nisse von 12000fl genehmigt .
Diese Kosten werdenzuzwei¬
Drittheilenseiten derVer¬
Rehnanlagencommissionna¬
mensder Wienflusreguli¬
rung getragen werden .

die Restaurationscon¬
litten imadministrati¬
ausgebäudederGroßmark,halte er an denReso¬
ferantenFranzFriedlauf3Jahreverpachtet.dieErrichtungeineszweitenTurnalesinderdoppelvollsteBürger¬thäteeinBezirteZimmer¬runghielt ,vndre¬cipiellgenehmigt.DieAusführungsollwährendderhausferienamnächsten
sehrerfolgen .demPreditoriumderevangelischenGemeinen

wardzur Erhaltungihrer
Thule wird für dasCauf
JahreineSubventioninder
bisherigenhöhevon10000

bewilligt .
der Congregationder

Schwesternderschmerzhaften
Mutter im Bezirksen¬
merungwirdeinezubrin¬tionvon200fl .gerecht .In
gleicherHöhe,wirdeineSub¬vention derstralitichen
KinderbewehranstaltimbegiebeLeopoldtSchiffs¬anlassebewilligt ,denn
germanischenNational¬mus in Nürnberg
wird ,sowiein denfrüheren
JahrenauchfürdiesesJahreine Subventionvon100fl
100flgewährebezüglichderbreiten¬

einwölbungenanläßlichderWinflußregulir¬n .3 .inderStredenvondercherFranzJosefBruder
Ihr andertagwirdhin¬cipiell genehmigt,alßbeideFällendieFinal,bungenmittelstbruchei¬nen und Bolen zuer¬folgenhabe .BeimVorhen¬sagesollzurEinwölbungFlückerinVerwendung

kommen .zur Herstellungwer¬60einhohenleichteneiser¬vonEinfriedungdeshinverdenkmalseinStadtparten,vnddernötige
creditbewilligt .die ÜbernahmederZu¬
glichlicheinrichtunginderSchule .Nikolsdorferstraten
AufdemRathhause ,diebe¬

eidigungderBürgermeisters
StrobachwirdamDienstagden

19 .d .Vormittags 4 Uhrim
GemeinderathenSchungshau-¬
den neuen Rathhausesvor¬
genommenwarwerdenAmFreitagden22 .t .Vormittags

halb 10 Uhr findet die Wahl
der beidenVerbürgermeister
statt die Einladungenhiezuwerden am unmittel diese
bar nach derBergenmeister¬

neidigung auqueexpedirt
werden .

14



in der EigenthumderGe¬meine ken wird hin¬
ter den vomMagistrat
aufgestelltenBedingungen

genehmigt .dieAntragedesMagistratbetreffenddiePersolvi ,rungderGeorgSchwedt.schenLehrerstattungwerden
genehmigt .die beraumenfürdie
Häuserbis 7Getreide¬machtvndderartbestimt
dassdie jetzigenHäuser
fluchtbeibehaltenwird.

bezüglichdesWasserbe¬gegenfür nurzwei¬bewohntederStadtPeter¬vorstehendeHäuservollen¬wirdgenehm ,esdaß
die Anmeldung,esNor¬maassenmirauchde¬
ZeitderBenützungv .J .entwederfür einJahr
odergleichfürdenselben
Zutrauenin einerun¬testimtenRachevonJahrenin beidenFällenjedochaufspeziellanzufüh¬rendeQuartaloderfallsdiebeabsichtigeBenutzung
sichindasF .1 .Durchl.hineinerstreckensollenaufspeziellanzuführendeganzeMonateunter¬vomMagistrataufge¬allenderBestimmungen

erfolgendarf .demVereinderKinder¬
Freundin denwirdzurErhaltungderKinderba¬
wahrensolte ,Elisabethvnnd

in BreitbahneineSub¬
vationvon100fl zu18willigt .

AmSchlusse derSitzung
sprechen de Vorlar und

nachdie derKafkademVorsitzendenfürdie
liebenswürdige brand
Weisemit welchererdemMitgliederndesberichte
stals anlangen kames
bestraftwardieGegensähe
auszugleichen,dennegsten
tiefgefühlten undsei¬
lichstenDankaus¬

GoldeneHochzeithabe)
fait der allgemeinen
gerichtevormaligevor¬stand der Englandsduction natum ,per
ex präsident u .R .
AntonEr ihrer Petita
vonPlanen ,aldmitseiner Gemahlinver¬eine BaroninPoliken
von Plastein in ge¬
sigemAlterdasselbenefastdergoldenenHoch¬
zeit im engenkräf¬seiner Familie .

machetwiderlegung
derstädtischewelcherJosef
soll ,welchervom1 .Wahlver¬
gardesIII .Bezirkeshohevndtin denPapieraufhuß¬
entsendet werdenaber¬signiret ,nunmehrbesitzenin dieser BezirkvonHebungdie Antisimitendesaber
gericht .
der wachsende Reginesin
Rathaus .Morgenanstag
10Uhrviel ,wirdsichnie¬haltenachdervonFreiben

voto magistrats
tungssaalevondenSitzender städtischenBeamten
et verabschieden



1851896 MayOrd .Hafenhofen 15
HochwolgeborenHerrnAdolfRitterv .Sonnenthal¬
wennun

Hofschauspieler .1mini¬ Wien
EuerHochwolgeborenbegehen,heutedas40jähri¬
ge JubiläumIhres KünstlerischenWirkensim
Verbandedesk .k .Hofburgtheatersin Wien .Eine
fast endloseReihedergrößtenErfolgegestattet
denheutigenErinnerungstagfür Sie ,verehrterMeister ,zueinemwahrenEhrentage ,welchendie
kunstsinnigeBevölkerungWiens ,mitIhnen
feiert .Gestatten Sie daher ,daß ich ,namens
der Stadt Wien ,Ihnen ,verehrterMeister¬
die herzlichsten u .wärmstenGlückwünsch¬
ausspreche ,mögees EuerHochwolgeboren

gegönntsein ,nochdurchlangeZeit IhrerKunstzu dienenals Zierdeunserererstenheimischen
Bühne ,zu Ihrer Ehreu .zur Freudeder
KunstsinnigenBewohnerunsererStadt .

GenehmigenEuerHochwolgeboren
dieVersicherungdervorzüglichstenHochachtung

mit welcherzeichnetEuerHochwolgeborenergebener
Dr .v .Triebe .

Wienam18/31896.



Herr Mishofer 18151890
mit 214AnDankfür denBeirath

in dertigenSitzungder den Herren Berathenser brachteberieten fur diebereitwilligeHauptmannD .v .Fieber zubernahme ,wiedemnachstehendenStatthal¬ nicht munter fur dietern ,daß zueVerlesung
strengsächliche ,überausaus den vonEuerHochwohlgeboreneineerstatteten anfug erfolgenseculationen namentlich dürftig sicherfunk¬aber aus denbeiden meine DankendeVerwaltungsberichten Anerkennungauszusprechenüber derAmtsführung
E .h .wollendengegende aber zuentwilligen
wärtigen Erlaß inderVerlegungderGeschäfte letzten Sitzungwegbracheder ReichshausenRe¬
vollinhaltlich zuver¬sidenzstadtbewalter

lesung bringen ,wiefunktionen habeichmit besondereGrün¬ anlassen ,ist jedemder¬thungentnommener¬ halten den ra¬welch herrurender eineSchriftlicheAusfe¬weise Sie indieser sigungdesselbenihrerschwierigenMittionsondirt werdenvon den HerrnAr¬ Wirdam16 .Mai1890derndesIhnenzurSeite VielmanngestelltenGerätherunter¬
setzt wurdender selbe vor¬ Andenzureinstweiligen

BesorgungdergeschlichtegestehendeAbschlußderpro¬Gemeindeverwaltungder Reichshagenerst ein die Pflichtauf ResidenzstadtbestattendergedachtenTätigkeit1 .wegenbehauptmannHand über¬ Hochwohlge¬desH .Mathiedet ,derberahten ,welchebei nachVerlesungdieserihrerBerufunggehalten Erlassesbrachtedasverwartungennachjeder
Richtungzuentsprochen vorsitzendeoffiziell
u dadurch die der ge¬ den MitgliedernderdeihlicheAbwicklungder rathen seinenGenerdageschaftge¬ personlichen Bekfürverholte dienste ihre Thätigkeit zu
geleistethaben ,speziellandere
zu gedenkenu .er¬saheichdaheristde¬
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dieGesundheitsverhältnisse
Wins . )In der amletzten
SamstagstattgehabtenSitzungderstädtischenAmts-undAnstalt
ärzteerstatteteRegierungsratStadtphysikusDr .Kam¬
mererdenSanitätshauptrapport
fürdenabgleichenenWen¬Nachdemselbenhat¬ergritderKrankenstandimBraut¬monateeineZunahmehaupt¬
sächlichdurchdasAnwachsen¬dieErkrankungsfällean
entzündlichenErkrankungenderAhnungsorgenundan
Langeuberlohn ,erge¬eingerenTheile,auchderzuset¬tionskrankheitenerfahrenDieZahlderzuwächstindieunmöglicheBehandlung
beziehetsichnichtd .16gegen797imvormonateMa¬vondeneinzelnenAntheils
Formenzeigtendieentzündli¬chenErkrankungenderAl¬mungsorganedenlässtenAnstieg2606hälte ,hierauffolgendieunendlichenBran¬heitendesVerdauungsrathesmit854JungenstubiculosumProtulo,mit750,außerge¬ersuadiretallen der er¬
Anzeigeschlichunterliegenden
Insektionskrankheitensindin der 3000rtange¬Anzugeneingelangt.Dieser
ziemlichbedienende,zumah¬gegendasVormonat ,inwelchemblos3122angemel¬detwurdenistdergroßenVer¬breitungderMasernzuzu¬
schreiben,indemdieAnzahlDieserErkrankungsfällevon1364imMärzauf1917April
gestiegenist .Weiterswerdenanzeigt559Scharlach,329Dich¬der und Admi¬

dienter ,18 Trachen ,
187 Rothlauf ,28Wochenbett
fieber ,374 Keuchhustenund
283 Mariellen Erkrankungen

Auch die Mortalität hat
offenbar infolge dereinst¬
gen Witterung desVormonates
eine Weigerungerfahren .Essind nämlichimBerichts¬

monat 3401 .Civil -und
11 Militär - Personen( gegen
321216 im Vormonate )ge¬
storben .AnderSterblichkeit
participirt dasmännliche
Geschlechtmit1755Individuen
5144 %,dasweiblichemit

16574856 .Obduktio¬
nenfänden13landesgericht¬
licheund94fanitätspolizeiliche

statt .

ThierarztlichesderDiplomThierarztwarSonneran Wiederrechnerin
bahnenwürdezumhaben¬tionirten Thierarztin
hochgestell( 1 )ernannt.
denantracta beikei¬
denGenanntenNomMantenwerdeaberbewil¬
ligungdesKaisersdiebei¬frageleistungvon500fl .zudenKostendesBauerder Dornbudezwischenden beidengenannten
Städten aufherabzu¬

mindert .

Thayabrücke bei Raats
heute fand über Ansuchen

der begirtes Fresenaushalt
Saat um Bewilligung zu
herstellung einer eisernen
brücke ,welche aber anmit
rischen That fahr diecom¬

cisionelle Verhandlung
statt .

217



NeueGenossenschaft)die
Spielwaren erzeugerins
warenbisher derGenossen¬

schaft der ander¬
Diese Zutheilung misfiel aber
den Betreffenden und sie be¬
schlossen ,eineselbstständige
GenossenschaftderSpielwaren

erzeuger für das Gemein¬
gebiet viens ins Leben
zu rufen .DieFaßbender
erklärtensich mitdieserBen¬
nung unverstanden und
auch die hierüber einver¬
nommen u .c .Handels¬
und Gewerbekammersprach
sich zustimmend aus .Die . v .
Statthalte hat auf Grund
dieser Äußerungendie ho¬
richtung der in Redestehenden
neuenGenossenschaftbewilligt .

Tramwag )DieStatthalter
ertheilte namensdesEisen¬
bahnministeriums der Simo¬
Tramwag - Gesellschaft den
Bauconsens für die in der
Bellariastraßeprojektirte
Stockgeleiseanlagevorbehaltlich

der ZustimmungderGemein¬
de Wien vomStandpunkt
der Straßenbenützung.

AusdemRathhauseheutevor
mittagsbegabensich diePräsidiat
beamten und führung des
MagistratsrathesPohlzumStatt ,
haltenent Dr .Fieber ,um
sich vondemselbenzuverab¬
schieden .NachderBeeidigung

des neugewähltenBur¬
germeistersgratulirtenbracht
die Präsidialbeamtendem
demBurgemeisterRobert
ihmgratulationender

Absperrungderhochquellenlei¬tung . )Morgen(Mittwoch,um
6 Uhrfrüh ,wirdwegenAn¬

es Neubautenenhergestellten950millimet,
rigenHauptstagesderHoch¬
quellenleitungandenbestehen¬
denalle 950millimetrigenRohrstrangaußerhalbder¬

ehemaligenWestbahnlin
dieseRohrleitungabgesperrt
werden .Dieselbe leitet das
WasservonderSchönbrunner
straße auserhalb derMaria
hilfertine ,nachdemNeuban¬
und Leichenfelder Gutel
und muß dieselbe für die
Zeit der schwierigenAnschluß¬

undVerbindungsarbeiten
abgesperrt undentleert
werden ,die Absperrungdieser
Theilstreckewirdvoraussichtlich
drei Tagedauern ,jedochist
durch die eingeleiteten Un¬

tungenVorsorgegetroffen
das im Allgemeinen in
den Bezirken bis 8mit
Ausnahme,derganzhochge¬
legenenAusflußspunkte
eineStörungin derWasser¬
versorgungnicht eintretenwird .

approvisionirung ,das
Ministeriums uner¬
freulich einer fur an¬

der schafen ein und
Paspellaten in be¬
date Harau 300 Stückist
schreine ausenBraunbene vielen zu¬
ner Ferien zuversen¬
diegleicheBewilligungerhielt

ein andere frei für
derEinfuhrvon400StückMarie mit dem
senhandenenSpillichender
Stadtgemeine Lage
an Pastor Constat .



2
AndemRathhausegantz

vorder BeeidigungdesKir¬
gerechtenverabschiedetsichderbisherigeLeiterder
GeschäftederReichshaupt¬und Residenstadt ,obStatthalter RathD .S .Trib¬
es vomBeatenberger
der CommuneAus diesem Anlassever¬
sammeltensichdiemagistrati¬
schenDepartementschaf¬
u die Vorstände der
hilf und Nebenanterdie Leiter derMagistratischen

angewanterie an
magistrats .Sitzungssaat
gehet auch schrieben
in gleitung desPräsidial
leiter RathPohlerschien
der habe richtete an¬
die versamten Beamten
eine Ansprache ,inwelches
andaranerwenteaßesihnvornahezuJahresfest ,daer
die Leitung derGemar¬
geschäfteberaht ,mitgroßerSorgeertheillhabe,ih¬enden,dieihngestelltenAn¬
ForderungenauchgewesenbeiderEinehabezu¬danachgestärktedieHe¬
nung ,es deraussehe.
an lernten Corper¬derStadtihmseinden
stützungwerdeangediehen,letzendieseErwartunghabesich in eigeneVer¬beschritt.AlsBeamterei¬angewohnte,falsingutenseinePflichtzuerteilen.mitveränderungaberha¬
angesehenwanauszucht,
loser HochgemeßerWehr¬
dieBeibenschaftdesKin¬MagistratusihrePflich¬

vnd
maisoit des Ver¬der Brandenschaft auf
aus folge ,an dero
verwaltung anzurechn
hat die gangeVnter¬
Bungerschafthabegesehen
ruhensche sie inihrem
mer bett .Schoninsei¬
nen beicheVerwaltungbeeisenhabeergelegene
habedenErbenseinenlaut auszusprechen ,als
bereutersei ergewohnt,
in brantenenthaltver¬
arbeit sondernalsColle¬

chen ,jedefreundezube¬
berichten ,Frawe
den freien soentgegen
geborenenhabegleicheshiehergefunden,dastag ,alleVerheitzufreund¬
geht sie ,esichherausgebettmache.InmandasScheibenschwer¬
erleichterees ihmaberwiederunder sieesihm
zuWernergeantenschaf¬
selbensiedienstlichwieder
in verbahrkommen,an¬
gleicherWeiseentgehen,kommenwerdenzur
SchlussedurchderMatthel
feriret denFrankenwär¬

seine



1 .M .er¬
Magt immersen er¬nicht un¬geheich ,undindendieGemeindeichun¬in Ihren nicht ,hatdenBudengeliefertnichtmirsie nachTalent ,dienen prachtu .garunbewust,vorgehen ,sondernauchhabenachWohlwollen,undge nach be¬se nichter ge¬er eben er¬ne er ge¬derhat nacher¬ne de¬ge¬ genn ,daßerdemden an¬den gereichenwireinSieanIhrerweiterensich ge¬wie er un¬in lite¬

hindernwerden.gensichehe¬es er¬sen hier er¬er¬



nach beendar¬
mon der Beeilung
empfung er neue
Burgermeister inseinem
Empfangsalendiespitzen
der magistischenBewen¬
benthaft .Magister
man die Sachen
gleichen
des benen Personden
ann Burmeister
zu seiner Werk ,u .
grüßte ich alsobersten
cap .Erversprach,daßder
Frauenschaftallesauf¬
ziehen werde ,zumzuse¬
densennachbestenWochen
Gewissenzuarbeiten
nicht nur dielaufende
Geschäftezuerledigen
sondernauchumeineeidlicheLohn,dessorich¬herbei¬

tigenAufgabenzuführen
zumSchlossebatderRaden

denen hermaßen
wegenSchätzetagefur
zu tractumsei ,alschen
gerechtenWünschen
leben sein wohlweilen
schenken .Gebachdancken ,ver¬
höherdieBautenver¬wasWohlwollenesbe¬
sie vonihmunversehung

beiden ihrer An¬das er mitheutigen
repanien ,wenn

1
sie es drubel ,mein
herren kommesie zuan¬
eingehen seite sepa¬
weil es ebenherauser
die auf demHerzenhaben,
wesen meinerNacht
steht ,sollallegirtgeschehen

darnach empfienge
BurgermeisterProblichecommunalensich

wie ihr beitsver¬
sicher begierlichewoch



Nr .13919 .Mai1890
WitweStefanie ,vor .DieErzherzoginbliebimWagen
undsandtenureineKarteindasPalais,

deKaiserin .DeshalbwirdderPlatzManeriva¬
vordemPalaisvonder MengegeräumtunddieThor¬

en.desBal¬

ag desBürgermeisters1
selcherderHerrStatthaltervon

an Kielmansegg ,den neuenNieder
in neuenBürgermeisteroffiziellgemei¬
ren BürgermeisterStrobachbegrüßte ,und

Diensteidesaufforderte ,ist einezurAble¬
ingebungder Regierung ,ist ein101bedeutung

an den guten Willen ,andiewarm

VersöhnlichkeitderStadtver¬insich
Oberhauptesretum Statthalter vomBürger¬

meinderatheDurchausSelbst¬
nämlich ,alsGerechtigkeit ;

als daß die Mitbürgerohne
stellungundKonfessiongleich¬Rücksicht

erden ;
als ruhigesundsachgemäßes
die BeobachtungderGesetze.

betonte derStatthalterff
4 ,daßdieRegierungverpflichtet

undent¬ in sei ,dieselbenzurAusführung
67 .

urchausselbstverständlich¬
rhältnisse nuneinmalge¬

taltet endlicheneuundbeinahe

liter derVorgängerdesHerrn
Strob Bürgermeisteramte ,rühmendge¬
acht Statthalter die Verdienstederer
früheren vertretungenumdieEntwicklung

3 hervorhob ,das ist auchetwasniere
selbst gleich die Majorität der

auf Grund eines Pro¬
welches in vielen undram
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die dereantisemitischenGemeinderätheAuch
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den Halstrug . inderathSchneeein trugdie
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Schlag11UhrbetratendieFunktionäre ,welcheden
Statthaltereingeholthatten,denSaal ,indemsichunter¬
dessenauchdie Bezirksausschüsse,Ortsschul -undArmen¬
räthe ,GenossenschaftsvorständeundzahlreicheMagistrats¬
funktionäreeingefundenhatten .

DerStatthalterGrafKielmanseggundBürger.
meisterStrobachfolgten .HerrStrobachtrugbe¬
reitsdiegoldeneBürgermeisterkette .DerStatthalter ,HerrStrobachundStatt¬
haltereirathv .FriebeibetratendieTribüne ,worauf
derStatthalterdasWortzufolgenderRedeergriff .

AnsprachedesStatthalters .
HochgeehrteHerren

NachdemSeinek .undk .ApostolischeMajestät
allerhöchsterEntschließungvom18 .Maid .J .diemit

Nr .158 Wien ,Dienstag
am6 .d .vollzogeneWahlzumBürgermeisteraller
gnädigstzubestätigengeruhthaben,ist esmeinesAmtes,
demgewähltenHerrnBürgermeister ,denich hiemitals
solchen begrüße und demich meinenGlück¬
wunschausspreche,denvorgeschriebenenDienstei¬

abzunehmen
IndiesemwichtigenAugenblicke,inwelchemnach

fast einjährigerUnterbrechungdiekommunaleSelbst¬
verwaltunguntervölligverändertenParteiverhältnissen
wiederinThätigkeittritt ,erachteichesvorAllemals
Pflicht ,dieAufmerksamkeitdesbestätigtenHerrnBürger¬
meisters ,sowiedesversammeltengeehrtenGemeinde¬
rathes ,denich hiemitbegrüße ,auf die hoheBe¬
deutung des Amtes des Wiener Stadt
oberhauptes und auf das große Mas¬
seiner Verantwortlichkeit zulenken .
LegtschonderstolzeundauszeichnendeTitel ,Reichs¬
haupt -und Residenzstadt diesemGemein¬
wesenundseinenBewohnernbesonderePflichtenauf ,
so gilt dies gewißin nocherhöhtemMaßevondenge¬
wähltenVertretern undderenOberhaupte .Deshalb
darfauchmitZuversichterwartetwerden ,daßdiese
Körperschaftstets ihrer eigentlichenAufgabe ,die
Verwaltung der Stadt zuführen ,treu
bleiben und die ihrer Thätigkei¬
durch das Gesetz gezogenen Grenzen
stets einhalten werde .Liegt somitBerufun¬
BedeutungdesgeehrtenGemeinderathes ,ausschließlich
in derForderungder InteressendiesesgroßenGemein¬
wesens ,so werdenwohlauchjeneVoraussetzungennicht

übersehenwerdenkönnen ,ohnewelcheeinegedeihlich¬
Thätigkeit ausgeschlossenwäre :Gerechtigkeit ,
Achtung der Mitbürger ohneRücksicht
auf deren Parteistellung oder Kon¬
fession ,ruhiges und sachgemäßes Zu¬
sammenwirken .Dr .Lueger lacht .Groß¬
Unruhe .

Sie ,hochgeehrterHerrBürgermeister
werdendie VerwaltungeinesGemeinwesenszuleiten
haben ,dasin denletztenJahrenweitüberseinefrüheren
Grenzenhinausgewachsenist undschwierigeAufgabenzu
bewältigenhat .Es ist großgewordendurchdiestets
gleichhuldvolleFürsorgeunseresallergnädigstenKaisers
undHerrn ,dessenväterlichesAugeüberderruhigen
undgedeihlichenEntwicklungallerhöchstseinerReichs¬
haupt -undResidenzstadtimmerdarwacht .Esist groß
gewordendurchdie wohlwollendeundthatkräftige
Unterstützungder Staatsverwaltungunddurchdie
Summepositiver undanerkennenswertherArbeit ,die

von Ihren Vorgängern im Amte undvor
der früheren Stadtvertretung geleistet
wordenist .Nungilt es ,diesesGemeinwesennichtnur
auf seinerbisherigenHöhezuerhalten ,sondernauch
nochmehrentvorzubringen ,es durchneueSchöpfungen
zu einer wahrenGroßstadt in desWortes
bestemSinneauszugestalten .

DiesenAnforderungengerechtzuwerden ,wir
des gesammtenGemeinderathes,vor AllemIhreehren¬
volleAufgabesein ,für derenLösungSie ,hochgeehrte,
HerrBürgermeister ,gewißIhreganzeKraftgerne
einsetzenwerden.

DieStaatsverwaltung ,dieja vonjeherbewiesen
hat ,wiesehr ihr dasWohlundnamentlichdiewirth¬
schaftlicheEntwicklungderStadtamHerzenliegt ,wird
es dabeianihrereifrigenHilfenichtfehlenlassenund
wirdunablässigbemühtsein ,Allem ,wasauf dasGe¬
deibenderStadtabzielt ,diewärmsteundnachhaltigste
Unterstützungzuleihen .Andererseitsglaubeichaber
auchderErwartungAusdruckgebenzusollen ,daßSie ,
hochgeehrter Herr Bürgermeister ,dessenein¬
gedenk bleiben werden ,daß Sie selbst
als Chefeiner politischen BehördeersterIn¬
stanz der Staatsverwaltung gegenübergan¬
pezielle Pflichten übernehmen .Es wirddem¬
gemäßzuIhrenbesonderenObliegenheitengehören ,ein
gutes EinvernehmenundfruchtbaresZusammenwirken
der kommunalenVerwaltungmit der Staatsgewaltzu
pflegenundzuerhalten .EinsolchesEinvernehmenund
Zusammenarbeitenist aber ,wieüberhauptdiegesammte
ThätigkeitderautonomenGemeindevertretungundihres

Oberhauptet ,nur denkbar auf dem Bodender
Gesetze ,welche die Regierung genau
zur Ausführung zu bringen ver¬
pflichtet undentschlossenist .Docto¬
Zuegerlacht .Diestrikte Beschränkungauf dieAuf¬

gaben der Gemeindethätigkeit wird ,wie
ich hoffe ,eine wesentliche Milderun¬
der Parteigegensätze zur wohlthuenden
Folge haben ,so daß allmälig derbittere
und erbitternde Ton verstummen wird ,
der leider so oft in und außerhalb diese
Räume vernommen worden ist .Mögedie
Aera leidenschaftlichen Kampfes ,demdie
RegierungdurchWiederherstellungnormalerVer¬
hältnisse ,soweit es an ihr lag ,ein Endemachen
zu sollen glaubte ,in der PeriodeIhrerAmtswirksam -¬
keit keine Fortsetzung finden mögenin diesem
Saat ,in welcherüberdiewichtigenInteraireder

MenerAbendblatt
Gemeinde berathen wird ,Gründe zuWorte
kommen ,nie Vorurtheile ;möge es hier
gegentheilige Meinungen ,nie aber Ge¬
hässigkeit geben !Dannwerdensich dieGemeinde¬

räthe aller Parteien im ehrlichen Bemühen ,umdas
Wohldieser herrlichenKaiserstadtvereinigen .Dann
wirdIhrWirkeneinfürWienerfolgreichesundgedeih¬
liches sein ,ein Wunsch,in demsich alle Bürgerde¬
Stadt zusammenfindenwerden .DaswalteGottl .
BeifallundZischenbeidenAntisimiten.

UndnunladeichSie ,hochgeehrterHerrBürger¬
meister ,ein ,imSinnedes§3desWienerGemeinde¬
statutadenDiensteidabzulegen,

HerrStatthaltereirathDr .v .FrieberswirddieEidesformelvorlesen.

Statthaltereirathv .Frieberstest .
Sie werdeneinenEidzuGottdemAllmächtige,

schwörenundbei Ihrer EhreundTreuegeloben ,
SeinerMajestätdemallerdurchlauchtigstenFürsten
und Herrn Franz Josef dem Ersten ,von
Gottes GnadenKaiser von Oesterreich ,Königevon
Böhmenrc .2 .und apostolischem Könige vonUngarn
und nach Allerhöchstdemselbenden aus dessenStamme
undG .blüte nachfolgendenErbentreu undgehorsam
zu sein ,die Staatsgrundgesetze unverbrüchlich zube¬
obachten und das Ihnen anvertraute AmtdesBürger¬
meisters der Reichshaupt -und Residenzstadt Wientreu
und redlich nach Ihrem besten Wissen undGewissen

zu verwalten ,sowie die Ihnen in der Eigenschaftdes
BürgermeistersnachdemGesetzevom19 .Dezem¬
ber 1890und nach den Gesetzen überhauptobliegenden
Pflichten nachihremvollen Umfangegenauund
gewissenhaftzuerfüllen.Wasmirsoebenvorgelesenwordenundichwohl
unddemlichverstandenhabe ,demselbensollundwill
ich getreuundfleißignachkommen.So wahr mir Gott helfe
NachdemGrafKielmanseggseineRede ,die

wieersichtlich ,lebhafteBewegunghervorgerufen,beende
hatte ,nahmer demBürgermeisterStrobachdenEi¬
b .Statthaltereirathv .FriebesverlagdieEides¬

Formel
NunhieltBürgermeisterStrobachseineAntritts¬

rede .Erlas siemitlangsamerdochlauterStimmeaus
einemvorihmliegendenKonvolute.DieRedelautete:

EureExzellenz
HochgeehrteHerrenAlsmeineerste Aufgabebetrachteiches ,in

Exzellenzzu bitten .SeinerMajestätunseremaller
gnädigstenKaiserundHerrnmeinenunterthänigsten
Dankfür die allerhöchste Bestätigung der auf michge¬
fallenenWahlzumBürgermeisterderReichshaupt-und
ResidenzstadtWinzur KenntnißzubringenDaranknüpfeichdenverbindlichstenDankfürdie
Glückwünsche ,welcheEureExzellenzaus diesemAnlass
in michzurichtendieGütehattenWennnach allzulanger Unterbrechungdiekommunal
Selbstverwaltungwiederin ihre Rechteeintritt ,soverdank

die Stadt Wien dies in erster Linie dempatriotische
Opfereines Mannes ,welchervielleicht gegendenWille ,
der Bevölkerungseine PersondemallgemeinenInteresse
untergeordnethat .Bravolbei denAntisimiten .

Bereits bei den im MonateApril des vorigenJahre
stattgefundenenWahlenhat ein Theil der Bevölkerungder
Stadt Wiendeutlich zu erkennen gegeben ,daß er mitder
rüheren Verwaltung nicht einverstanden sei ,unddie

Wahlenim MonateSeptemberdes vorigen Jahres ,sowie
die letzten Gemeinderathswahlenhabenin einerJedermann
verständlichenWeisedenWillendesVolkeszumAusdruck

gebracht.DieneueMehrheitdesWienerGemeinderatheswird
sich ch bin dessenüberzeugt bei allen ihren Be¬
schlüssendiesenWillendesVolkeszurNichtschnurnehme,
und ich werde als der freigewählte Bürgermeister es mir
stets zurEhreanrechnen,dergetreueAusführetdesjenigenzu sein ,wasder Gemeinderathbeschließt ,DerneugewählteGemeinderathwirdsichstetsdessen
bewußtsein ,daßerdieVertretungderReichshaupt -und
ResidenzstadtOesterreichsistErwirdstetsanderSpitzederjenigenschreiten
welchefürdieGröße,FreiheitundUnabhängigkeitunseres
Vaterlandes eintreten ,er wird die historischen Ueber¬
lieferungen ,das Andenkenan große ,vergangeneZeiten

hochhalten und im Geiste unserer deutschen christ¬
lichen Vorfahrenweiterzu wirkenbestrebtsein .(StürmischerBeifallbei denAntisimiten.Esist selbstverständlich,daßeinegenaueBeobachtung
der Gesetze ,daß Gerechtigkeit ,Gewissenhaftig¬
keit undObjektivitätnachallenRichtungenhinunserLeitsternseinwird.IchdankeEurerExzellen ;für dasVersprechen,daßdie Staatsverwaltung die Thätigkeit desGemeinderathes
In nachhaltigster Weiseunterstützen wird und daßein
hoheRegierungwillensist ,dieGesetzegenauzuhand¬haben .Zuegerlacht .Ich bitte EureExzellenz ,demgegenüberdieVer¬
sicherungentgegenzunehmen,daßauchdieGemeindeWien
den staatlichen Behörden auf demBoden derGesetze ,
welcheja auchwir genauzu handhabenverpflichtetsind ,
das größtmöglichste Entgegenkommenund dienachhaltigste
UnterstützungundFörderungaller zumWohledesVolkes
gereichendenBestrebungenerweisenwirdSowohlderGemeinderath,als insbesondereauchich
wissenein gutes Einvernehmenmit denstaatlichen
FaktorenzuwürdigenundwerdenAllesdaransetzen ,umein solches herbeizuführenund zuerhalten

Auchder WunschEurerExcellenz ,daßdieGemeinde¬räthealler ParteiensichimehrlichenBemühen
im das Wohlder Kaiserstadt vereinigen mögen ,wirdbei

meinenFreundenund bei mir keinen Gegnerfinden
habenwir ja dochdas traurige Beispiel vor Augen ,wo¬
hin einseitige Parteiherrschaft führt .LebhafterBeifall bei denAntisimiten .

GroßeAufgabensindes ,welchedieneugewählte
Gemeindeverhalb habe .

29 .Mai1890.
Die Vereinigungder Vorortemit Wien ,anwelches

EuereExzellenzeinen hervorragendenAntheilhaben ,er
ordert bedeutendeOpferseitens der Bevölkerung ,undes
ist daherein GebotunabweisbarerNothwendigkeit,das
nichtdieseralleindieganzeschwereBürdeaufgelastet ,

werde.EswirdnichtallzulangedauernunddieFrage
einerErgänzungderWasserleitungwirdandieGemeind,

herantretenVielleichtnochdringenderist dieendlicheLösungder
Beleuchtungsfrageund ich werdees mirzur
größten Ehre anrechnen ,die Stadt Wienausihre
Abhängigkeit von der englischen Gas
gesellschaft zu befreien .StürmischerBeifall
bei denAntisimiten .geradezugebieterischerFormtritt dieVer¬In
kehrsfrage und die Frage der Approvisioni¬
rung an den Gemeinderath heran und EureExzellenz

wissen ,daß in allen diesen Fragen ,die Gemeindeohn¬
mächtig ist ,wennnicht auch die hohe Regierungvondem
Willenbeitelt ist ,helfendeinzugreifenunddurchgemein¬
samesWirkenjeneSchädenzubeseitigen ,anwelchendie

Stadt Wienkrankt .ZudiesenFragengesellensichnochdieFragender
Organisationder städtischenBehörden ,insbesondereaber
der gemeinderäthlichen Wirksamkeitund derWirksamkeit
der Bezirksausschüsse ,eine durchgreifende Reformdes
Armenpflegeunddes Bauwesens ,so daßmit Rechtbe- ¬
hauptet werden kann ,daß unsere Vorgänger
uns so viel zu verbessern und neu zu
leisten überlassen haben ( Stürmischer Beifall
et den Antisimiten .Widerspruchbei den Liberalen ,Großer
Lärm . ) ,daßes der ganzenHingebungundder vollenThat¬

kraft der Gemeindevertretungbedarf ,umauch nurhalb¬
wegsdenErwartungenzuentsprechen ,welchedieBe¬völkerunghegtDasErsteundWichtigsteaberist es ,dieFinanz¬

lage in Ordnungzu bringen ,undich bitte EureEr¬
ellenz zu verzeihen ,wennich schonjetzt daraufhinweise ,
daß der Staat sich zu großen ,namhaften Opfern ,wir
entschließen müssen ,umder Reichshaupt -undResidenz
tadt Wiendie Möglichkeitzueinerweiterengedeihlicher

Entwicklungzubieten .IchsprechedieHoffnungausunddieselbegründet
ichaufdieWorte ,welcheQuereExzellenzvormeiner

Beeidigung an mich zu richten die Güte hatten ,daßdie
Stadt Wienan Eurer Exzellenz einen energischenVer¬
echterihrerdiesbezüglichenberechtigtenBestrebungen
indenwird.Wennich denWunschgegendarf ,demschweren
Amte ,welchesich mitdemheutigenTageantete ,gerecht
zu werden ,so geschieht dies ,weil ich mitZuversich
daraufrechne ,daßsowohlmeineKollegenimGemeinde¬
rathe ,als auch die HerrenBezirksvorsteher undBezirks¬
ausschüsse ,die HerrenBezirks ,Ortsschul -undArmen¬

räthe ,sowiedie HerrenGenossenschaftsvorstehermeiner
dringendenBitte entsprechenundmichin meinerAmts¬hätigkeitthatkräftigstunterstützenwerden.

DiegleicheBitterichteichandenMagistrat,sowie
an den ganzen Beamtenkörper der Stadt Wien

JederWienerweiß ,wasseineStadtderväterlichen
FürsorgeunseresallergnädigstenKaiserszudankenhat .

Bei jedem Glase Wassers dankt er für dashoch¬
herzigeGeschenkdes Kaiserbrunnen ,welchesSeineMa- ¬
jestät der Kaiser den Wienerngemachthat .

AufjedemSchritt undTritt begegneter dengroß¬artigstenSchöpfungen,dieWienzueinerderschönsten
Städte machen ,undbei denmeistenmußer sich sagen ,er
verdankt sie der HuldseinesKaisers

SeineMajestätunserallergnädigsterKaiserundHerr
wirdauchfernerhinunsererStadt huldvollstgedenken
und wird unser bester Helfer und Förderersein .In immerwährenderLiebeundTreue ,stimmenwir

daher Alle vomganzen Herzenin den Ruf ein :Unser
Allergnädigster Kaiser und Herr FranzJosef I .lebe hoch ,hoch ,hoch

Sofort ,nachdemStrobachgeschlossen ,leertesich
derSaal ,dieFeierlichkeitwarzuEnde.

AufderStrafehattensichgroßeMenschenmengen
angesammelt,welchemitInteressedie AuffahrtundAb¬
ahrt desStatthaltersbeobachteten .Derselbefuhrinder
städtischenGala-Glaskarosse.Ihr folgtenweiterezwi¬
Brachtkarossen ,in denendie BeirätheDr .Rechansky
Gräf .Wurmund Burschtsagen .
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Niebauer( II . ,Taborstraße ,oderimAtelierBodascher
III .Praterstraße61 )abzugeben .OttoCamphausen. )Er wurdeam21 .Ok¬
tober 1812zu HüthovenimRegierungsbezirkeRacher
geboren .ImJahre1834beganner als Referendarbeider
BezirksregierungzuKölnseineBeamtenkarriere.Angeregt
durchseinenBruder ,dempreußischenStaatsmanneLudolf

Camphausen ,wandte er dem Handel undder
IndustriebesondereTheilnahmezu .Später ,wurde
Pamphausenals Hilfsarbeiter in daspreußisch
Finanzministeriumbei derAbtheilungfür Etats -und
Kassenwesenberufen .ImJahre 1869übernahmeran
Stelle Hiegots dasFinanzportefeuille .Dasgroße
DefizitimpreußischenStaatshaushaltebeseitigteerdurch
eineKonvertirungderStaatsschuldin eineRentenschuld.
NachRoon ' sRücktritt wurde CamphausenVize - ¬
präsidentdesStaatsministeriums .Alser imJahre187.
mit Bismarckwegendes Tabaksteuergesetzes ,für
welchesGamphausenlebhaft eintrat ,inKonflik
gerieth ,gaber seine Stellungauf .AlsMitglieddes
Herrenhausesmachteer späterseinemNachfolgerheftig ,
Opposition .ImJahre 1881zog sichCamphause,
vonderpolitischenBühnezurück .TrotzallerBeruhigungsberichteGanache .
kommendochimmerwiederNachrichtenüberdenDerbe
Favoritz ,die rechtungünstiglauten .Vongewöhnlichsehr

gutunterrichteterSeitewirdgemeldet ,daßHanache
zwarArbeitverrichtet ,aberdochnichtsoscharf ,wiees
wünschenswerthwäre .DieUrsacheist einkrankhafterZu¬
standanderFessel .Essei bemerkt ,daßHanache,von
demes hieß ,daßer schonSamstagin derFreudenau
angekommenseinsoll ,auchSonntagdortselbstnochnicht
eingetroffenwar .

zu den Rennen .HeuteverkehrenFahrten
Station Ferdinandsbrücke ,von 121 UhrMittags16

bis 2 UhrNachmittagsnachBedarfLokalschiffenachde
Freudenau .Die Rückfahrt erfolgt nach Schluß desWet¬
rennens ,Fahrpreis per Person und Tour 30 kr .—Auch
vonWien( Staatsbahnhofverkehrt heute in dieFreudenau
ein Separat - Personenzugum1 Uhr 40 MinutenNach¬
mittags ,RückfahrtnachSchlußder Kennenfrühesten ,
um7 Uhr5 MinutenAbends,

Nachtrag .
ErzherzogKarlLudwig.

HeuteNachmittags5UhrversammeltsichderGe¬
meinderathderStadtWienzueinerTrauerkundgebung
für denverstorbenenErzherzogKarlLudwig .

4
DieheutigeSitzungdesAbgeordnetenhause,

wurdenacheiner feierlichenTrauerkundgebung
durch den Präsidentengeschlossen .

DasHerrenhausist ausdemgleichenAnlass,
für morgeneinberufenworden.

Seit12UhrweildieKaiserinamSterbebette
des ErzherzogsKarlLudwig.

" 4
In Ungarn .

Budapest ,19 .Mai .Privattelegramm
des Wiener Abend blatt .Die Nachricht von
demHinscheidendes ErzherzogsKarl Ludwigwurde
hier durcheine Extra - AusgabedesVesterCondbekann¬
undhat allgemeinerschüttert .Andenstaatlichenun¬

öffentlichenGebäudenwehenTrauerfahnen ,die mitdem
Festschmückeder Millenniumsdekorationgar seltsamkon¬
traftiren .AuchamOpernhauseundamNationaltheater

denTrauerflaggenausgestecktunddie für heutean¬

MenerKonablatt
heit der Nahrungsmittel auf dem
Wegebeträgt das Gefolge desSchah
nur tausend Personen .

Prag .I .Mai .In der heutigenGeneralversamm¬
lungder BöhmischenNordbahnwurdevondemRein¬
gewinnper 1390073fl .die VertheilungeinerSuper¬
dividendevon3 Verzentbeschlossen .

Gerichtssaal
Die Riedling - Bank .

zweiterVerhandlungstag . )DieZeugenvernehmungenbeginnen,miteinersen¬
sationellen Szene ,die sich zwischendemals Zeugenver¬
nommenenUntersuchungsrichter Dr .Engelbrechtund
dem Vertheidiger Dr .Marcell Hoffmannabspielte .
Dr .Engelbrecht verwahrte sich entschieden gegenden
Vorwurfeiner nachlässigenoder gar tendenzdenFührung
der Untersuchung .Er erklärte ,die Behauptungdes
Dr .Hoffmannbetreffend das Liegenlassen desSach¬
erständigenGutachtensals eine Lügeundberiefsich

aufseinenRichtereidDr .HoffmannverwahrtesichmitderselbenEnt¬
schiedenheitgegendenVorwurfderLügeunderklärte ,er
beanspruche,als beeideterAdvokatebensovielGlaubwürdig¬
Zeit ,wieein beeideterRichterundhalte seineAngaben
vollständigaufrecht.Dr .Neudabemerkt.Icherklärehiemitöffentlich,
daßder Vorwurfder LügegegeneinenAdvokatenun¬
gehörigist . FortsetzungimMorgenblatt)

WienerBörse vom19 .Mai .
DieheutigeVorbörsewurdeeinerseits durchdie

matienauswärtigenNotirungenundandererseitsdurch
das Projekt einer französischen Rentensteuer ,sowiedurch
die Berichte vomBudapester Lokalmarkte inungünstige

Weisebeeinflußt .Ohnedaß größere Abgabenstattfanden ,
erlitten die Kurse fast durchwegsziemlich beträchtliche Ein¬

bußen .Insbesondere beide Kreditarien ,ferner Boden¬redit - Aktien ,Staatsbahn - AktienundDampfschiff - Aktie
wurden stärker gedrückt .Renten blieben behauptet .Valute ,
warenschwächergehalten .DieEffektenversorgungvollzog
ich bei mäßigerhöhtenReports .Esnotirten :OesterreichischeKreditaktien349bis

34750 ,UngarischeKreditbank376bis 373 . 50 ,Länderbauk¬
Aktien 24850 bis 24675 ,Unionbank - Aktien282bis
281 ,Anglobank - Aktien157 bis 1667 ,Bankvereins¬

Aktien 137 . 25bis 13650 ,Bodenkredit - Actien440 ,Kom- ¬
merzialbank - Aktien150 ,UngarischeEskomptebank-Aktie
241 .UngarischeIndustriebant - Aktien10350Staatsbahn - Aktien315bis 313 ,LombardenS .2 .
bis 9 ,Elbethalbahn - AktienN .7 bis . ,Nordwest¬
bahn - Aktien2652 bis 26450 ,Buschtiebräder lit .B .638 ,
DampfschiffeAktien3 bis436 ,Kaschau -OderbergerBahn.
Aktien 1950 7640 bis 7575AlpineMontan-Aktien,notirten .
Nima- MurangerAktienBl .76 bis 20 ,BrüderKohlen¬
Aktien 26850bis 268 .75 ,Internationale Elektrizitäts¬
Aktien317 ,OesterreichischeElektrizitäts - Aktien263 ,Unga¬
lische Elektrizitäts - Aktien122 ,Rudolfshütte310 ,Wiener
erger Ziegelfabriks - Aktien285bis 2t ,Oesterreichisch ,
Waffenfabriks - Aktien300 .Mai- Rente10130 ,Türken- CoseF .70bis5525.

Marknoten5883bis 588perUltimo .
Um 11 Uhrblieben :

76 .348 . AlpineMontan-Akt.Oesterr .Kreditaktien
173 .Tabak - Aktien .374 .Ungar .Kreditaktien 647 .PragerEisenindustrie157 .Anglobank- Aktien . 10125281 .Mai - Rente .nionbank - Aktien . 12240Ungar .Goldrente .13650Bankvereins - Aktien
101 . 1524725 Dest .Kroneurente .Länderbaut .
99265 .Ungar .KronententeTramwag - Aktien .

343 . 7520Franks - Stücke .354Staatsbahn - Aktien
5880Reichsmar .93 .Lombarden .

Rubensten .374 .Elbethalbahn - Aktien 50Türkenlose .Wienerberg-Ziegelsab.

Insolvenzen. )DerTuchhändlerDesiderBrau¬
in Budapest und der Modewaarenhändler Mor¬
Fleischmann in Wien ,Rudolfsheim ,Fischergasse
habenihreZahlungeneingestellt .Erstererschuldet100,000fl ,
Letzterer600,000flInsolvenzen . )Der Kreditorenverein
meldet folgende Insolvenzen :Vita A .SalomSinovi
Handelsfirma in Bielina ,Paul Kühnreich ,Kaufmann
in Bielitz ,Moriz Weis früher Reiner u .Weiß ,
Handelsfirma in Budapest ,Letan u .Münnich ,
Handelsfirma in Arad ,Saftali u .LonMesser ,
Handelsleute in Rzeszow ,Jgnaz Karpeles ,Kauf¬

mann in Prag ,Kolliner u .Kohn ,protokollirte
Arbeiterwäsche Fabriksfirma in Prag ,MarieFahn

Papiergeschäftnicht protokollirte FirmaMarieEcker ) .
in Wien ,Mariahilf ,Esterhazygasse32 ;JosefHold.
sarum ,Hutmacherin Reichenberg ,DavidVogel ,
SchnittwaarenhändlerinMährisch-Weißkirchen.

Wien ,19 .Mai .( ZentralviehmarktSt .Marx
Berichtder WienerVieh -undFleischmarktkasse . )Vorsten

viehmarkt . )Zumheutigen Markte waren 7613Stück
Schweine angemeldet und hievon zu Beginndesselben
3161Jungschweineund42bungarischeFettschweine,zu
sammen7367 Stückaufgetrieben .

BeisehrlebhafterTendenzbliebendievorwöchent¬
Preise unverändert .lichen Esnotirten :Primavon46kr .bis 47fr . ,aus¬

nahmsweise47 ¼kr ,mittel undalte Schweinevon43fr
bis 40fr . ,leichte von40kr .bis 42kr .undJungschweine
von36kr .bis 44fr .per KiloLebensgewicht,erklusi ,

Verzehrungssteuer
Börse ,für landwirthschaftliche Produkte .

Wien ,19 .Mai .Orig .Ger . )Die gestern vor¬
herrschende feste Tendenzging heute wieder verloren ,da
mitRücksichtaufdievonallenauswärtigenMärktenvor¬

Nr .13219 .Mai1896 .
liegendenmatterenBerichte ,sowieauf Grunddessich
wieder günstiger gestaltenden WitterungsverlaufesNeigung
zu Abgabenvorhandenwar ,die nur unter Kursnachlässen
placirt werdenkonnten .Umgesetztwurden :Herbstweizer

zu fl .7 .Ob ,f 7 t ,Herbstroggenzu fl . . 12 .I .§ .11
Mai - JuniMaiszu fl .42 .fl .42 und Juli August
Mais zu fl .43 .Im Uebrigen notiren :Mai- Juni - ¬
Weizen fl .635 bis fl .63 Mai- Juni - Roggenfl .65 .bis
fl .668 .Mai - Juni - Haferfl .648 bis fl . . ,Herbst - ¬
hafer fl .588 bis fl .589 .SeptemberOktober - Mats
l .452bis fl .463undAugustSeptember-Repsfl .1070bis F .1080 .

Lizitationen .
MorgenMittwochden2 .Mai-Einrichtung

113 fl .Leopoldstadt ,Hammer- Purgstallgasse Nr .
10UhrzweiterTermin12 .Junii ) .—Einrichtung ,2 . ,
Leopoldstadt ,Kleine Schiffgasse Nr .10 ,11 Uhrzweiter
Termin3 .Juni ) .—Bauholz ,EinrichtungundWaaren ,

1594fl .50 kr .und 449 fl .80 kr .Leopoldstadt ,Kaiser
Platz Nr .5 ,halb 10 UhrzweiterTermin ) .—Einrichtung
Waaren und Werkzeuge ,222 fl .74 kr .Margarethen ,
SiebenbrunnengasseNr .46 und S .11 Uhrzweiter

Einrichtung ,427 fl 30 kr . ,Margarethen ,Termin ) .
FranzensgasseNr .2 9 Uhrzweiter Termin ) .—Mobilien
undSchmucksachen,771fl .60 kr .Mariahilferstraße Nr .61 ,
10 Uhr zweiter Termin ) .—Einrichtung ,469 fl .Josef¬
stadt ,Josestädterstraße Nr .46 ,9 UhrzweiterTermin

3 .Juni .—EinrichtungundMaschinen ,1070fl .10kr .
Rudolfsheim ,Felberstraße Nr .Ob ,712UhrzweiterGeschäftseinrichtung undGlas -Termin 3 .Juni .
waaren ,537 fl .50 kr .Rudolfsheim ,Schönbrunnerstraße
Nr .79 .halb 10 Uhr zweiter Termin 3 .Juni .MaschinenundGeschäftseinrichtung,2834fl .Ditatring ,
Fröbelgasse Nr .30 ,10 Uhr zweiter Termin 3 .Juni .
FabrikseinrichtungundWerkzeuge630fl .50kr . ,Ottakring

FröbelgasseNr .30 ,11 Uhrzweiter Termin3 .Juni .
fl .50 kr .Währing ,Buchdruckerei - Einrichtung ,28

HatzingergasseNr .4 ,8 Uhrzweiter Termin3 .Juni .
WegenUeberfülledesStoffeserscheintdieFort¬
setzungdes Romans ,das lebendeGeheimnißinder nächsten Nummerunseres Abendblattes

GoldmannamTalatsch
Pastors ,E .Graben20 . 1291

SpezialitätAbonnements -SystemfürdievornehmeHerrenwelt.

Erlegung
willmansichin seinenvierPfählenbehaglichfühlenundträgt wohlder
Umstand ,sich seine Wohnungangenehm für ' sAuge auszugestalten ,nicht
imwenigstenhiezubei .EinegroßeAnzahlin denModellenzurückgesetzte

Stücke ,wie Vasen ,Krüge ,Wandplatten ,Säulen ,Büsten c .die imPreise
normreduzirt sind ,eignensich zu diesemZweckeeminentundsindin

einerSeparat-AbtheilungwährenddiesesMonateszumVerkaufgestellt .
Man anindem Papen¬

Arnold
29 Graben 29 .FallesRosenfeld .2

3 Einrich Schönbrunn
HerrenkleiderEtablissement,Praterstrasse.
EnglischesSystemJahresbonnement .

8330

ge
Feld¬

a Feuerfeste Cassen
gebrachte an ,daad

der abeht derWien .W .den

DasCanchonPapstvon

890g
befindetsich permanentdes

Kärntnerstrasse 45Wien ,
vererbauten Hause

andParis ,AnnoMartel .

x
5255alteundneue ,bishaftbeiE E ,Wien ,K .Salzthorausset .

ThiergartenRestauration.
es heute zu

Mutter - Concert .
esEintritt frei .

Heute bleiben sämmtlicheTarate
geschlossen .
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Nr .138 .

ErzherzogKarlLudwig,
Eintief erschütterndesEreignißErzherzog

Karl Ludwig ,der Bruder unseres Kaisers ,ist
heute den 19 .Mai ,um6 Uhr35 MinutenFrüh
aus demLebengeschieden .Düstere Trauer ist in
daskaiserlicheHauseingezogen .Einederhervor¬
ragendstenundsympathischestenPersönlichkeitender

herrschendenFamilie ,selbst durcheine Fügungvon
tragischen Umständenzur Thronfolgeberufen ,ist
demkaiserlichenBruder ,ist seiner engerenFamilie
ist demKaiserlichen Hausedurch den Todentrissen
worden .Alle menschlichenEmpfindungeninnigsten ,
aufrichtigstenundschmerzlichstenMitgefühlswenden
sich demabermals so schwer geprüften Monarchen ,
der edlen ,von demherbsten Verluste getroffener
Gemalindes Verblichenen ,seinen desliebenden
VatersberaubtenKindernundder aufsschmerz
lichste ergriffenen kaiserlichen Familiezu .Wen¬

das allgemeinste Mitgefühl ,wenndieTheilnahme
der gesammtenBevölkerungeiner großenMonarchi¬
Trost und Aufrichtung zu bieten vermagin
einemso schwerenundjäh eingetretenenSchicksal¬
schlage ,so bringendiesen Trost die treuenHerzen
vonMillionenden Hinterbliebenendesjenigendar¬
dereinvortrefflicher ,eingemütvoller,edler ,gute ,
hochgesinnterMannwar ,ein wahrerFürst ,ein
echterHabsburger

Heuteist derältesteSohndesVerblichenen
der Herr Erzherzog Franz Ferdinand ,
Wieneingetroffen .Es warihmnicht beschieden ,der
treuenVaternocheinmalzusehen ,seinenletzte¬
Segensgrußzu empfangenund ihmdie Augenzuzu¬
drücken .SelbstvoneineminnerenLeidenheimgesucht
das für ihn denAufenthaltin einemmilderenKlima¬
nothwendig macht ,konnte der HerrErzherzog
Franz Ferdinand nicht so rasch herbeieilen
umauf die Händeund die Lippendesscheidenden
Vaters die letzten thränenfeuchten Küsse desAb¬
schieds zu drücken .Im letzten Winter ,als der
Erzherzog Franz Ferdinand in der reinen ,
heilsamenLuft der egyptischenWüsteHeilung
uchte ,machtesich sein Vater auf den Weg ,um

denSohndurchseine Gegenwartzu erfreuen ,um
seinem Herzen die Erquickung zubringen ,
um ihn zu umarmen und ihn aufzurichten
in der EinsamkeiteinesfernenundfremdenLandes
Auf dieser Reise zumkranken Sohnesollte der
liebende Vater von demverderblichen Reimeder
Krankheitgetroffenwerden ,die zurTodeskrankheit
wurde .So eigenthümlichundverhängnißvollver¬
stricken sich die SchicksalsfügungenderMenschen,
In Palästina ,wohin der Herr ErzherzogKar¬
Ludwigvon demBesucheseines Sohnesge¬
gangenwar ,umdie heiligenStätten zu sehenund
an ihnenseineGebetezu verrichten ,an denUfern
des TodtenMeeres ,da holte sich der Erzherzogder
Tod ,da so er den giftigen Reimein ,den erin
die Heimatmitbrachte ,dersichdannzerstörendent¬
wickeln sollte ,aller Kunst der Aerzte undalle
Pflegetrotzend ,bis sichdieBestimmungerfüllte
der Niemandzu entrinnenvermag

Aufalle Fragen ,welcheMenscheninsolchentieferschütterndenFällenanjenegeheimnisvoll
waltenden Mächterichten ,welche die Ursachenund
Wirkungenunzerreißbarverketten ,finden siekein

andere Antwort ,als nur seufzer undThränen .
Ach ,wie überaus tragisch wardieBestimmung
derjenigen hochstehendenundsoverschiedenartig
begabtenPersönlichkeiten ,die nacheinanderinunsere
Monarchie im Laufe der letzten Generation zur
Thronfolgeberufen zu sein schienen Gedenkenwir
mit einer schmerzlichenThränedesunglücklichen
Kronprinzen Rudolf ,den die herrlichsten Eigen¬
schaftendes Geistesauszeichneten ,der dieHoffnung

undder Stolz unserer Monarchiewar .Derälteste
Bruder des Herrschers ,der Erzherzog May ,war
vor Jahren bereits in einem fernen Lande ,woer
einReichzubegründensuchte ,inzerischenKämpfen
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AusdemBezirkefavorisen .
die Berichtsausschußfarbeiten
hat mitStimmeneinhelligkeit
beschlossenn,sichdemAntragedes
Bezirksausschussesdarinauf
ErwirkungvonBegünstigungen
für dieMagistratsbeamtenbeiBenützungvonStaatsbahnen
etc .anzuschließen .fernerwurdederUmstand
besprochenn,daßderBesichPar¬retenmitseinencirca100000BewohnernkeineinzigesMan¬
nenbadbesitzt ,so dasjene
Personen,welchesolcheBäder¬
benützenwollen ,sichinandereBezirkebegebenmüssen.
imLaufedereingehendenErörterungenwurdebeantragt,dafüreinzutreten,daßrechtsundleicht,andembreite¬
bestehendenVolksbadezukaufenaufgeführtwerdenunddiese
fürMannenBeziehungsweise
Dampfbader,eingerichtetwerdenmögen,womitkeine

besondereKostenverbundenwarenundvorläufigdem
dringendstenBedürfnisseab¬
geholfenwürde,hiemiterklä¬tesichderAusschußunverstandenhienerwurdebeschlossenn,demMagistratedieBewungein¬ne der¬Engel ,siederDerse¬undLaxenburger-Wasserzumanderewischenwarzuerschen,ohnedaßjedocheineEinschränkungdesverkehrsaufderHinterger¬
strafeplatzgreifensoll .

verführtedenBürgermeister
daßes die Herrenstetsfrau¬
en werden ,wenn er den
Gremialverhandlungenbei .
wohnenwolle .

nautis ,die fürgestern
die tag angesetztePlan
versammlungals dan¬aus wegen ei¬
desErzherzogsCarlLudlichverhobenwerde,findetmorgendonnerstag71 .da es
im Hotel StefanJatorgroße12 .et .Tagesordnung .DerProf .deEduardes überdemAbtrittaus demAusderVor¬ten die hinken .
negstigkeitanderhin¬kürzlichverstorbeneCarlweißRittervonReisen
halt vermacht ,unteranderendenArmenzu¬lis in judicherconfession
zusammen16000Kronen¬derfreiwilligenRocken¬gesellschaft2000KronendemventilischenHaus¬venditum be¬
Fall 2000komen .

tocollaStockeraus¬
derdiepolitischenbege¬sungscommissionderBahnpaar Wortenver¬diekürlichfand ,be¬gablandernStellebe¬dort ganzunerwarten
SchwierigkeitenrechtenWiderstandverbinde,nerGrundbesitzer.

AusdemRathhause,Bürger
meisterStrobacherschienheutevormittagein derGenial¬

sitzungdesMagistratsbegreife
die anwesendenRatheunder¬
suchtsei ,ihn in seinerAmts¬
führungkräftigstunterstützen
zu wollen .DerVorsitzende
Magistrats vicedirektor Ja¬
chen dankte demBürger¬

meister für denBeson¬erklärte ,daßderMagistrat
wie bisher auch inZukunft
dieAmtsgeschäftemitvoller
kraft ledigend und

dt



Bauren Statuta
der

unterm geseegen ,nach¬
stehendesSchreibenandenMagistrat widerwor¬
vielerJochengerichtet :

EureHochwohlgeboren.
Infolgerenconstituie¬rungdesDienerGemein¬derthesamSchlussmei¬

ner Functiones pro¬notorischenChefderWien¬
GemeinverwaltungsehenddiglichmichIhrenhochverehrterher¬MagistratscedirectorserendergesammtenStadtbeamtenschaftfürdienur bei führung
ner schwierigenAmtes
gethalgewordenan¬serdeutlicheUnterstetung denCarstenRaubzu sagenundan¬zurvollsAnerkennungfürdieFestungenderstädtischenBekantenaus¬
zusprechen .währendmeinernachzueinjährigenFunktionbei derGemeindewer¬hatteichreichlichgelegenheit ,dieaufopfernde
Hingebungunddenun¬wendlichanFleißderbeitenschaftihrGe¬rittenhaftigkeit,obunter¬
hatsorialeGesinnungu .ihregründlichenkeinnissezubeobachtenund

schatzenzulernen .IchrichtedaheranSiehochver¬ehrterHerrMagistratsvor¬
dernator dasfreundlichen
Ersuchen ,allenAmbteAnfalls undderenvorstandenin denBurg

ausleiten meinen
ersten an meine
vollte Anerkennung
behufsVerständigungdesunterstehendenPersonalesbekanntgegebenzuwollen .

Nahmenzuhochverehrten
HerrMagistratverdienen
die Versicherungentgegen¬
alß nur daszusammenkanmitdemauszuzeich¬
neten städtischen Bear¬
tenbergerzu denConstan¬
Erinnerungen dasmeiner amtlichen
ThätigkeitzahlenwirdMitdemAusdrückevorzüglicherHochachtunge

Anden ersten Vorsitzenden
Stellvertreter des WienerBezirks¬
schulrathes ,ließ er Reischließ

Dr .v .Triebesfolgendezuschriftge¬
langen :„ EineHochwohlgeboren
InfolgeNeuconstituirungdes
Wiener Gemeinderathes ,amSchlussemeinerFunktion ,als
provisorischerChefderWiener
Gemeindeverwaltungstehend,drängtesmich,EuerHochwohl,geborenErmeineVertretungals Vorsitzenderdeslöbl
WienerBezirksschulrathes,sowie
fürdiemirdurchIhreziel¬bewußteFührungderGeschäfte
dieserSchulbehördezutheilge¬wordenegroßeUnterstützung
denverbindlichstenDankaus¬
zusprechen.GleichzeitigbitteichEuerHochwohlgeboren,auchdemzweitenVorsitzenden¬StellvertreterHerrnJosefGugler
sondenbegenMitgliederndeslöbl .BezirksschulrathesmeinenverbindlichstenDank
für die nur währendmeinen
AmtsführunggewährteUnter¬
stützungumAusdruckbringenzuwollen.Genehmi¬
gen etc .etc .
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Bezirkslehrer vorange¬
der BezirksschulrathderStadt
Wiehat in ausführungderVerordnungdes k .Minister¬
und für Cultusratumrichtvom8 .Mai1872betra¬fur die begierdeconferenzenderBette
chullehrerveranlaßt ,daßder derjährigenordentlichen
beguttlichverlaufungen
den10 .Junid .J .8 Uhrmar¬gensfür den2 .Inspect.spectionsbeziehaufihrmorgeneinberufenwerden ,die Conformenfer¬

denstall fürdenInspecti¬auslagetimJurasselte
SchulgebäudesIII .JahrderstraßeNo93 .fürden2 .Ja¬tationsbezirkuntersa¬des CopelstadtenCau¬nal Staat undOberge¬nehmungkeineSper¬
gata ,fürden3 .Jusations
begertimSaaldesGemeindeHausesII .Gemeindeplatz,furden7 .Juspectionsbe¬
zirkin LuensaalderKar¬
der BergerBücher¬Casse14 .fürdenInsie¬tionsbezirkuntersa¬der Lepellschule .
Sonnengassefürden
6 .suspectionslegium18UhrmorgenimKa¬desKellschenElement
zumAugeGötter ,1 .derfarrachte3 .fürden
Inspectionsbezirkan¬GrafenScollocalitäten
1 .Schubeckerstraße,fürden8 .Juspectionsbezirk

in Saal des Hotelunberger
II .Be .Neubau gute ,für
den 9 .Inspectionslager
in Eisbachs Raublocalitäten

XVIII .Hauptstraße13 .fürden
10 .Inspectionsbar an¬
Saal desGemeindehuses
K .Replarplatz6 .
Spendefür das historischeMen¬
ann der Stadt aren dar¬

minster präsident Graf
Badenhat demhistorischen

lusum der Stadt wan
zweiOelgemäldegespendet.

das eine stellt denCommen¬
lauten ,das WienerBürger
regimentezur Zeit derEr¬

invasion er des andere
deßenGemahlin,welcheinder
rechtenhandeinenLorbeer¬
KranzhaltmitderAufschrift¬den Treuen Bürgern11.

Wiengebührt ,Lorber.
dieliberatenBaierschulräthen ,
Ostern dabei undeinemeierliche Versammlung

der vnder undbeur¬in denBezirkschulrathunten¬
dentenliberalen ,begiebet.hulrathestattdenzurfer¬in der Mandatiin¬
vorlegung,dievonderlibera¬von furteilung aufge¬stellt worteanStellungzunehmen.EswürdenachBürgerBerathungbeschlos¬ten

daßdieliberalenBezirks¬
EhebracheihreMandatjetztnicht niederlagen ,sondern
bis zumBelaufderLandedauoreine 1897bererbe¬
haltensollen .Heuteciren¬lich bereitseinSchreiben
dasdessenBeschlußderPartei¬
leitung bekanntgibt ,zue¬Unterschrift unter denMit¬

gliedern
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die MitwürgermeistersViers
heit .Der Vereinigung . )Seitder
Vereinigung der Vororte mit
Sie funktionirten folgende
Nieburgermeister Am6 .Mai
1891nachderWahldesSr .hoch¬Rep.PrixzumBurgermeister
wurdeDr .FranzBorschmit
92 Stimmenzumerstenund
Dr .Albert Richter mit 86von
abgegebenenStimmenzumzweitenVerbürgermeistegewählt.Am1 .October1892wurdeinfolgeAblebensdesDr .BorckeeineNeuwahl

dieser fructionemnahedig ,beiwelcherSr .Richteranriummit zumerster¬
treibtmit83von127 .ab¬
gegebenenStimmenzum
zweitenWienburgermeistergewählenletztererde¬
daseinMandel,alsGe¬
meinderati .J .1898erlösch,
anlässlichderNeuwahlenaus
demerstenWahlkörperzum
Gemeinderathundam27.Mai1891890mit85von
131Stimmenzumzweiten
Nieburgermeisterwieder
gemacht.DurchdenTodeseingewissealsde¬

ge Ver¬ist gewähltwurde,wo¬derWeltedeszweitenVer¬Burgemeisteramtge¬ange we¬nuram7 .April1889in20von13 .Menschberufen,nen gewischenbe¬
GemeinderachsmandenausdemzweitenWahlvorgerwürdeSr.
RichterauchseinerVierburgermeisterstelleverlustig.Derselbe

wurde zwar am 14 .Mai mit70
von 157 abgegebenenStimmenwiedergewählt,kehrtejedochdie
Wahlab ,woraufH .Burgeran¬
demselbenTageim 3 .Wahlgang
zumerstenVicebürgermeistergewähltwurde.Derselbeerhielt65von137abgegebenenStim¬men.24Stimmzettelwarenfer¬

gemeisterGattekeinKeiser.
S .MajestätderKaiserimhier
heutevormittagsinAndredenBürgermeisterStrobach
welchererschienenwar ,umdemMonarchendenehrfurchts¬
vollstenDankfürdieBestäti¬
gungseinerWahlzumBürger¬müssederWeishaupt-und
Reibungstadtwennzuunter¬treten .DerKaiserempfingdenBürgermeisterinhuld¬ne de¬dasersichsehrfre ,ihnbe¬stätigtzuhaben .Weiters
sprachderKaiserdemBurge¬miegegnetedieGat¬
nungaus ,daßjetztwieder
geordneteZustandinder
Gemeindeverwaltungentrete¬werden .DerBürgermeister
versicherte,daßersichnachseinenganzenKraftenbei¬
henwürde,denWunschbe¬MajestätinErfüllungzu

bringen .
NachBeendigungderKeding

verfügtesichderBurgermeisterzunachstehendenWerdentagen ,WeiseGrafenGelüstenobbeschaf¬meisterFürstenRichthum,
Generalazudankenfreih .v.Bolhaft ,MinistrirtenGraf RainUnter¬meisterheil .v .auf
undHofrathWelschl,mitwel¬chenFunktionirenBürgermeisterStrobachübercommu¬naleAngelegenheitenconferirte

BeidenHerrenOberstkämmererGrafBaumansdorff,Obersthof¬
marschallGrafFreesen ,OberstjägermeisterGrafAbendsperg¬
Trann ,GemeindetenGe¬PareunddemDirektorderReit¬CabinetskanzleiStaatsrathu .Braun,welchederBürgermeisternichtantrag,hinterlichder
selbeseineKarte.



BezirksausschusswahlWieder¬
heit ausschüsse den
sind gegenwärtig fünf
Mandeln ledigt undmusten
ein Sinne des § 36desGemein¬
destatutis ,dieErsatzwahlen
hiehervorgenommenwerden
AlsWohltagesindbestimmt.
für dendrittenWahlkorpe
Mandel ,den8 .Junifer¬
dieHauptundden10 .Juni
für dieversuchungen
Raht ,fürdenpreten¬
WahlangenMandat,den11 .Junifürdiehaupt¬undda13 .Junifürdie
eventuellnothwendig
werdenengerRaht .
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(EnthüllungdesSchmidtDenkmals
MitRücksichtauf denschmerzli¬
chenVerlust,welchendasAs¬
Kaiserhaus,durchdenTodeineserlauchtenMitgliedes,Sr .K.und.
K.hoheitdendurchlauchtigstenHerrnErzherzogKarlLudwigwollenhatwurdeinfürde¬
21 .d .M.beabsichtigtgewesen,
EnthüllungsfeierdesFriedrichnochmalsverschobenundhatSr .k .u .k .HoheitherrErzherzogRamer,welcherin denApelschenMagtinde¬feinintervenirenwird.hieherDonnerstagder5Mi¬l .9 .10Uhrbestimmt.Nun
EinladungenzudieserEr¬werdennichtausgegebenundbehaltendieBereitsangenenKonfe¬daranmitderanhe¬lagsstattunden
GemahlimGrandHotelihreGültigkeit.

herzogCarlLudwig
deer an¬sich ein an¬schondafürwelchenei¬abge¬es ih¬se er¬zu herge¬den Augustdurch

AusdemRathaus ,er¬in ei¬sigenals manin¬ist eige¬zu se¬denactisselten.
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Personales ,derLagerhaus
director sore Co .Straßen
begibt sich morgenzuange¬
den wöchentlichenKurgebrauche
nach Carlsbad ,mit der
LeitungdesGeschäftenach¬

rend senior wesenheit
in die VorstandHerrn

c .Extrascht .
HerrF .Kellmannbe¬Stadtbaudirektortraut .
Bergerist voneinemheftigen
Unwohlseinbefallenworden.
und wird einige Tagegezwei¬
gen sein ,das Bett zuhüten .

Viehzufuhr . )DasMinister
umdes Innern hateiner
Firmadie Bewilligunger¬
theilt ,ausderseuchenfreienGemeindeReginBiharer
Comitateeine 50Mahlschwei¬

in aufdenCentral-Schlacht¬
viehmarktzuS .Marxbon¬
genzudürfen .

die gleichebewilligunger¬
hielt eine ferne zur
dem Transport vonüber
400Menschweinenausden
senschenfreienallender Stadtgementdebre¬
zu ComteHajaneine andern Firmafür
denTransportvon200Rhl
schweinenausdensachen¬freienSpilassenderStadt
gemein bekamen
PeterComitat .

Stiftungen .BeiJohannes¬
spitalundGroßarmenhaussonder¬Stiftungsfonde kommenmehrere
StiftungsplätzezurVerleihung
Gesuchsindbislängstens1 .Juni1896beimMagistrat¬zuüberreichen .AusderMarieTheresieGrabmayerschen

SistungfürarmeMädchen
kommtherereinStichtplatz
gerjahrlich8f 15Xrfürne de¬
10Jahrealtseindarf,bisje¬weichen,8 .Lebensjahrezur
Verleihung,Georgbelegt,
Gesuchesindbislängstens6 .Junizuüberreichen.

ausdembeschechen,An¬löslicheEntscheidungüber¬einenpillenfalle¬diebeziehtnachnichtgendePrincipiellverschlichener an¬welschlichederden¬es mireinenple¬meinenverlierenmitgenügendenErfolgzu¬regelegthabenundzumAufträgenin einesehete für michre¬denhabendeninein¬mithelabgebenaufderselbenwiederan¬getretensind,daßRechtdiecellederBürgerscheauffge¬
nommenzuwerden,ohnesieeinerAufnahmsprüfungunterziehenzumüssen.solltenjedochdieElternder
SchülerdenBüchauser¬daßderselbedie5 .Rthallassewiederholenmöge.soistdiesemWunscheRech¬ningzu fragen .Wennein Schüler auseinerhöherenClassederMahl¬len undVerge¬übertritt,sohatdessenzuwei¬sungin einerlichder
Bürgerschnachvornehmeneiner ÜberprüfungundmitentsprechendeBerich¬
schligungseineselbenzu¬

erfolgen .

1



Auszeichnungfürstädtische
Beamte)heutevormittagshat
BürgermeisterStrobachdenstädt¬
schenFunktionärenMagistrats¬

Direktor Hrn .Präsidial¬
leiterRathPohlundMagistrats,rathFerdinandPhilipp,dieihnenvonSr .MajestätdemKaiser
verliehenenAh .Auszeichnun¬
gen u .z .dem ersteren den
Orden der eisernen Kom¬
3 .Klasse ,denbeidenletzteren
denFranzJosefs -Ordenüber¬
reicht .HiebeirichtetderBürger¬
meisternachfolgendeAnsprache
an dieAusgezeichneten.

hochgeehrteHerrenWir
wirddieFreudezutheil .Ich
nen ,hochgeehrtenHerren,heute
die Auszeichnungzuüberrei¬
chen ,welcheIhnenunser
allergnädigsterKaiserin
WürdigungIhrerausgezeichen,
tenDienste ,dieSiederGemein¬
degeleistethaben ,verliehenhat .

Sie ,geehrterHerrMagistrats
direktor ,habenvorKurzem
Ihre 40jährige Dienstzeitvoll
endet ,in welcher Sieder
Gemeindetreue undersprieß
liche Diensteleisteten .Diese
AuszeichnungbeimAbschlusse
ihrer Thätigkeitbildetgleich¬

sam die Krönung Ihrer Ver¬
dienste ,undich wünschevom
ganzenHerzen ,daß Siesich
noch lange dieser ehrenden
Auszeichnungerfreuenmögen

Ihnenaber ,meinever¬
ehrtenherren ,soll dieseehrende
Auszeichnungnichtalleinals
BelohnungfürIhrevortrefflichenLeistungen ,sondernauchals
ansporndienen ,auf denbetre¬
tenenPfadeweiterfortzuschrei¬tenundIhrebewährteKraft
auchin ZukunftinHingebungs¬
vor er WeisedemWohleder
Gemeindeverwaltungzuwidmen .

Carl Lud¬
der GesangvereinMei¬liger Liedertafelhatin seiner letzten Plane
versammlung seinem
aufgefühltestenBeileidbe¬
des AblebendenErzherzog

Carl LudwigAusdruckgehe
ten heuteVormittagbegabsich der VorstanddesVermin
mit einer deputation
zummagisterBezeichsam
mislung ,alspolitische
behördeerster Instanzun¬diesenBeschlußdemAus¬

lauten seltsam in
kanntnis zubringen
an auch aus .Nach
der mutigen vier ergermeister erschienen

in burender vnbe¬
gemeister Magistrat
vendirector Conser¬
Mitglieder des Magi¬strats GremiusdieVor¬
ferne Hilfe nebenan
der Leiter vonMagiste¬
bezieheunterdiePraesu¬den beamtenunterführun¬
denMayRathswohl ,be¬
zerts vorsteher ,umdieneugewähltenverbürger¬

meister zu begrüßung
sie zubeglückwünschen .

( vomStadtbauamte )der
Ingenieur der internationalen
Pruth - CommissioninGalatz ,
Josef Drahokopil ,ein
geborene Wiener ,welcher
früher ,alsSections - Ingenen
bei der großherzoglichhessi¬ ren

BaubehördeinRheinsassen
beschäftigtwar ,ist inden
Dienst des Wiener Stadt an¬
amtes eingetreten .
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Schmidt denKalen¬
deramDonnerstagdenet ce10Jahrstattfinden,denEnthüllungdesFriedlich
heidt dehmewelcherErzherzogRamerinUn¬

2tretungder Kaisersbei¬in wirdhabendeutscheArchi¬
selten zugemeneVeran¬
abordinigenauchdamitsendet,welchederFeierunddemamAbendsendendenEr¬mahlanwohnenwerden,den
VerbanddeutscherArchitektenJegenwerkern ver¬tritt präsidentPräsident
vonTribbrand,ausStritt
cirt denBerlinerUrtel
ten verein derGeheim¬BaurachProfessorerbe¬
es königl .Akademieder
KünstezuBerlin ,unddieVer¬
einigung darin er¬
telten Geh .Regierseits
Prof .Otzenbegrüßung
schreibensindeingelangt
von den Ingenieurenn

Anstalten vereinein
manchen ,Karschedasel¬
dort ,HamburgFrankfurt
an Main DanzigRachen
vile an der Feier wird
auch der Sohndesverwegen
MeisterHeinrichFreiherr

von Schmidtnicht
Prof .in Münchenundda
TochterFraufrideFact
theil nehmen .

DashistorischeMuseumder
Stadt Wien ,ist an beidenPfingst¬
feiertagen für den Besuchdes
Publikumsgeöffnet .

AusdenBezirkesausschriften
In denVertretungendereinzelnen Dienermit beyde sind ange¬
blicklich ein Anzahlvon
Mandatenan Befehlu .
in derfernerenStadtinWehkörperanderinderLeopolstadteinMan¬datum1 .eines am2 .
ori am3tenMahlkneraufderLandstraßeninWilkörper2 .MandatiaufgerathenzueinMan¬datim2 .rt .ind .WasMar¬
per .amNeubauzuein¬Mandelundum3 .M.
Vorperin derSofort
in MandatenWoh¬
Körperin favorenzuein¬amt er¬Corperin Weidlingsind
zu 2 Mantim2 .und .Waskörperbesagt,inhie¬
tungzweierstenWahlperin funfftzwei¬
Mandatums .r .zueinMar¬
datim2 .Wahlkörperim
herauszuananderu.dengeclagen ,eseinWandelad1 .Wahlkörperundin völligzumPe¬in ich ein Mandatan
2 .Wahlkörper.
Viehzufuhr .DasMinisterii ,

umdes Inneren hat einer
Firma dieBewilligung
ertheilt ,aus der seuchenfrei¬
en GemeindeBank ,Comi¬
tat Buch Börg circa
450 Mastschweine auf den
WienerCentralviehmarktzu

S .Marzbringen zudürfen .



Approvisionirung.DasMinisterium desInnernurtheil einer sinnadieBewilligung ,ausdersuchenfreie GemeindeNeuret¬Stamora in TrauerComitateüber 300Mahl
schweineaufdenWienerCentral -SchlachtviehmarktzuSt .Marzbringenzudürfen.

hierhandelin Wien. )InderletztenSitzungdesBezir¬
ausschussesOttagbrachteder VorsteherHofingerden
nachstehendenmotivirtenAntragein dereinstimmigzumBeschlüsseerhobenwurde.Ehean die neueGemein¬Bevertretung WiendieBittezurechten,SrExzellenzden HerrnHandelsministerzuersuchendenheutemir
schädlichenundnichtmehrinunsereVerhältnissepassendeHauserhandelfür dasWie¬ner GemeindegebietinGrundedes§ 10deskais .Patentesvom4 .September1852R .G .Bl .N .252 )undder55derVollzugvorschrift
zu demselbenzuunter

sagen .dieserBeschlußwürdedensämmtlichenBezirkver¬tretungenmitdemErsuchengerKenntnißgebracht,densel¬bengefälligstbefürworten
zuwollen .

Unterrichtfürschwachsinnige
Kinder der Wienerbe¬
schulrathhatansämmtlicheSchul¬
leitungen folgendeNotegerichtet .AndieGemein¬de Wien wurde mit dem
ErsuchenherangetretenimPrincipederErrichtung
vonSpezialabtheilungen
für schwachsinnigeschul¬pflichtigeKinderzuzustimmendie bezüglichenSpezial
abtheilungensollenbereitszu wegendenSchuljahren

1 .

1

189697 eröffnet werden .
die Lehrkräfte denSchulbige

des dies wurden hiemit
eingeladen ,sich zumeven¬
tuellen Unterrichte schwach¬
sinniger Kinder zumelden
genen die für diesenUnter¬

nicht über Antrag der Ab¬
Benkschulinspectoren in
Aussicht genommenwerden
wird durchdiegänzlichen
verlaubung Gewährungeines
durch zwei Monate die
Möglichkeit geboten wer¬der für den Unterricht

durch denregelmäßigenBesuchderSpezialabtheilung
in Wahrung,sowiedurchStu¬die der einschlägigen
Werkesich vorzubereitenu .ehebaldigst auchdiele¬geneLehrbefähigungfür
diesen Unterricht zuer¬

worben
ten Lehnrahten ,welche

den Unterricht schwachsen
niger KinderübernehmenwerdenRemunerationen
in Aussichtgestellt .

Fustener Vergange
nemMittwochfandimSaale
derRestaurationRehrerhätte
in unwaldezuEhrender
clarer gehauptprofesso¬
vonFrauMariaRathein¬
vondenenSchulerninsularien
veranstalteten Ersterer
statt ,dieGlanzaummerndesfestesbildetendieLeitervortragedieFrauleinCarolinaStraßen¬
desdurchihreKlagvolleStimme
sichauszeichnendeConcarthan
hermeistdieZuhörerzuräuschen,
denBeifallher¬
Fischhandl . )DasAckerbau¬

MinisteriumhatübereineBitte
der hiesigenFischhändlerdenaus
nahmsweisenVerkaufvonSchillenausländischenProvenienzbis
Ended .M .gestattet .



Trauung .Heute
Vormittag fand in der

Korntapelle der An¬
gesenkirche die Trau¬
ung der sostatthalterrathes Hans Frieben
mit Fräul .DavonBack¬
Kosten desGrandustrie¬
den Ernst Backvon
Begwarstatt .

26 /Mittag

UnsdemRathhause ,be¬
germeisterStrobachmachte
hier nachstehendenPersön¬
Casante jura aufen
tungdenHerrnErzherzogRammeder denBerger
meisterfreundlichst
empfiengeichlängere
Zeitaberconcurataver¬hältnisseBedürfnissederStadtWienmitihmunter¬hieltu .hiebeidasrechteIntresseeingehendeSach¬
Puncts behielte ,fer¬
demLandmerthallGrafen
AbenderFrauCorpscommandantenGrafenUrtell Statthalter
GrafKilman ,Matthalter,vierpräsident
davon vorgegen
PolizeipräsidentenRittervonSegskalbeiden
HofrathenRittervonNota¬
rin ,inPaprikabeidem

Stadtkomandanten
M .BaronHand
an derBürgermeister
nichtzuHausetraf ,hat
er seine Karteab¬
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Stadtrathswahl für die
WahldesStadtrathedieKon¬am 2 Uhr
beginnt,geltenimWesentl.chenfolgendeBestimmungen.diewohlder24MitgliederdesStadtrathesfindeteingela¬in gesondertenWahlgangenstatt die StadtrathwerdenausderMittedesGemein¬
rathes,ichsoferneihrGemar¬darausmandetnichtvor¬herabläuft ,auchderdar¬von6JahrengewähltzurvornehmedieWahlu .dieAn¬wesenheitvonmindesten92JamenReichennotenda einesimpli¬sahediedenGenanntennichtaucheinezwistellteweichbezeichnenwerden.alsunwilligangesehenbeiWeigel ,demehrals eine kamenent¬haltenwerdendiezulas¬angesehenkonnenun¬sich gehende¬nochgewohlistderjenigezusahen ,end¬alte Mischederan¬genen ledi¬Gemeindege¬so schie¬vondahinandersetzenn,derAbfindungennichtorgetwerden,biszuderengernWahlzuscheitendeichauchjenezwi¬und einsa¬dendiemeisterwenehr¬senhatteeinengleichsei¬nathandet,dasesfürdie¬Einbeziehungin diemugen

sehl .NachBeendigungderersten Wahlhandlungwird
die WahlhandlungfürdieübrigennochzubefolgendenMandateunterEinhaltungdergleichenMelitten
vorgenommen.BezüglicherErkennenderGemein¬rechtmitgliederzuevndtnicht gele¬stimmungdesMandatsvor¬wie er da¬Burgermeister,oderbeideburgermeister .
StadtbauractorBürger .In
demBefindendeStadtbau¬die bei dersei¬

einigen TagenameinerBlinddarmentzu¬
tungkrankliegt ,istnurentlichBesserungein¬trete .Dochkanndieselbeder amSontagver¬einen behelligesFridischendamalsnochnichtbe¬
wohnen .sichgefähr,eineformeer¬hältjedenWillmeister¬an den ra¬gunganderauchanheimgenandtohnbe¬per in¬schon er¬allen er¬antragenzudürfen.züglichbewegungerhieltner schenpervon20rt .matri¬nenausdersachenfrei¬an GemeindeSeitGeorg

torenin StableserCon¬
Schande ,derimBezirkeMa¬

gerathen ,verstorbeneHause,
genthümerFerdinand
Flammingervermachtezur
BetheilungArmendesge¬
nannten Bezirkes 2000

der

nun

2



Schmidt.Denken. )DieVorber¬
tungen zu der amDonnerstag
10 Uhr vorn tags stattfindenden
Enthüllungdes FedrichSchmidt .
Denkmalssind vollendet .Der
Pestplatz ist mitRoggenmassen

und Pastor auchdecorirt
worden ,und wurde nun kei¬

büne für den WienerMänner ,
Gesangverein ,welcheramBe¬
gen und am Schluß der
feier einen Chorvortragen

wird ,errichtet .DasDenkmal
wird nach der Enthüllungvom
Bürgerin der Strobach in
das Eigenthum der Gemeinde¬
und in die weitere Obsorge

übernommen .

VersicherungderLohnfuhr¬
werksbesitzer . )Anläßlichder
von zahlreichen Pakerund
EinschauerEigenthümerin
in WieneingebrachtenRe¬
kurse gegen dieVorschreibung
von Unfall ohnwenigbe¬
tragen hat dasMinisterium
des Innern die Veranstal¬
tung einer Besprechungzwi¬
schondenbetheiligtenFaktoren
angeordert um eine Ein¬
gunghinsichtlich derfeststel¬
lung vonDurchschnittslohnen
für die Berechnungder

Anfallversicherungsbeitrag
zuerzielen .

Städtische Armen ,
die vertretung aber bezie¬
des Rector hat denGastwirth

bewandte Pfanne
den Nähmaschinen Com¬
siones verheißener un¬
lich die vertretungder
begertehierunghatanstelle
de verstorbenenArmen¬rathesJohannmitden
Gestra Cart Guldenun¬
zumArmenrecherche

ausdemNachhause,ihre
nachmittags 9 Uhrer¬
Ihre Statthalten Grafe
kelmann er in Be¬

ren Burgermeister
neuer Rathhause ,um
demBurgermeisterSter¬
bucheinenGegenbesuchabzustatten .ImTan¬
der VormittagesstattetStatthalterverung
dant Baron von
dem Bürgermeister
besuches der
sten empfin¬
ferner heuteVormittags

eine ordnung des
ChristlichenWohlerverein¬
Margarete und desErsten

humanen Scholbruder
vereines

( FahrtbegünstigungfürReligi¬
auslehrer dieGeneraldirek¬
tion der k .k .Staatsbahren
hat verfügt ,das jeneGeistli¬
che ,welchedenReligionsunter¬
nicht besorgen ,dieselbenfah¬
begünstigungen genießen ,
welcheden Professorenund
Lehrern gewährtwerden ,
nämlichdie Fahrtmittelst
Schnellzuges gegenZahlung
der Personenzugsgebürund
in der ersten und zweiten
Wagenlasse desPersonen ,
zuges gegenBezahlung
der Geburfür dienächst
wederWagenlasse .

secono¬
dann findet keineBur¬

darob setzung hier¬
C .C .S .
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orientierungs Plan far¬
die MauerBegert ,oder
legten ihn desbeziehenaus
schiffesWahrungstelltedas
Auschußeuchvndfallenfal¬
gendenAntrag ,dereinstim¬

mig angenommendet .Es seine denlegte
des Ersuchenzu fallen mun¬

sentirung feier fürden
bezirk dabei ,undauch
für die übrigen begirte
sans anlegen und in
druckerscheinenzulassen .

Imfalle derAnnahmediesesAntrageskönnteder¬selbeabschriftlichauchandie
übrigennegirtesvertretungenden behalt anschlussean¬denselbengeleitetwerden
andernNachhause ,schautes

habten zur
adjutant paarderVorstandderWelcherCanzle¬E .E .vonBoltra¬sowieder CorpcoulentEinGrafNeuellgelan¬

traut demBurgermeister
ErbucheinenBuches.
Wiener Frauen zuhat
sprechungdesweiterH.Secti¬von für angetre¬

Landwirtschaftsgesellschaft
gestelltenAnsuchensein¬genehmigungderEin¬hellung des Trauerver¬
vnsersin derStreckevomstadtischenLagerhausbe¬
zurStundewährendderam29 .Mail .J .u .der
Zeit von2 bis 7Uhr

nachmittags anläßlichder
Pferdeausstellungfort¬

findenden zugenommen
satt od .Parallel
hingegen kamenan
stand gehoben .
Viehzuführ dasObrister
an des freuen hateiner
GesellschaftdieBewilligung
ertheilt ,ausdemSenio¬
ge ComitateAngers
in 700 Reichmassenauf demDienerantra¬
Schlachtviehmarktzuere bringen zudürfen .
( BekämpfungderReblaus.
Ander k .k .oologischenLehr¬
anstalt inKlosterneuburg
wird im zuml .J .einKur¬
über die Bekämpfungder
Pronsporakrankheitabge¬
halten ,wozujedermanndie
Theilnahmefreisteht .Anmer¬

dungensind ,bislängstens
Ended .M.andieDirektionder erwähnten Anstalt zu

richten .

in neuerRuderstube .
Unter dem NamenAgio
tritt hier ein neuerRuder ,cum ins Leben der die Ab¬
sicht hat ,ente der inLang¬
hiersdorf ,oder inKloster1neuburg sein Bootshaus

zu erbauen .
fer aber I .S .Rationem

zu Kordesfrei zusammen,zurtriebenmorgigen,
haltungdesSchmidtdensowiedieRededasdergera¬vorJ .Jabach,weitersder¬hater an ,denderMen¬
Mannegelangverein¬benscheGebrechtzuVortragekegenvndge¬länger ge¬von Me¬

930



VomMasauerRegiment .
Das15 .Infantern -Regimentwelchesin Lemberggesandtumsich ausdemTarnopolerBezirk ,ergänzt ,erhielt1846
AdolfHerzogLuxenburgHerzogin NassenInhaberundbegiengebenjetztdas
50 jährige Inhaberbil¬infestlicherWeise.DasRegi¬mettwurde1701errichtetund
erhieltKarlHerzogvonBothen
gen und bar zumersten
Inhaber1889beiderSchlacht¬zuAsperergriffderösterren¬chischeGeneralissionesErzherzog
lar ,alsdieReihenderKaiser¬lichenbereits ins Wankenge¬riethen ,dieJahrdesRegi¬

mentesdamals ,Freiherr
u .nachundkräftedieTruppen
zu einemderetwichtigenvorsteht,dasdieFranzosenvol¬lig geschlagenwerden.1848hattendieNassauerinWin¬einenschwerenStand ,dasRegimentwurdebeordet,dasdenscheGrenadierbataillon
Richter,welchesgegendieauf¬ständischenUngarnmarschierensollte ,biszurBahnzugeleiten,umdie massenhaftdasBatail¬
von umdrängendenNational
gardenStudentenProletarier.etc ,welchedenAbmarschver¬
hindernwollten ,in SchachprAmaber kam es zumhalten .ersten KampfeGeneral
BredafielanderSpitzedesRegi¬
mentes,welchesseineStats¬undvieleOberoffiziere,sowie
zahlreicheMannschaftenverlo¬DieNassauerschlugensichmit
gewohnterpferkeitkönnten.aberdenvierfachenÜberzahlnichtstandhalten ,umsowen¬geralsselbsteineAnzahlRichter¬Grenadieraufsiezufeiern

begann

Praelisariam dann
den V .Rel .7 Uhrfrühwurde
die Frohnleichenprocessean inder Inneren den
ferlicherWeiseabgehalten,
anderselbenwordenverlachen,

dieserweilendenBerg¬derHoffart,hielten,siegeendeter,adlichePfarreden von ge¬einenin denschenGe¬gel .u .Pass .d .Proffi¬vonderLinie ,MariaLandeniemalnbe¬amgete ,wohlin
nationdelationan¬sehr einlan¬angehaltseinder¬ende¬ihr augendes¬heitere er¬als bene¬der gnad ,undwie¬derwilleninsehe,ten Jahr undste¬tend ge¬

er ge¬aus in derGesandte
undauf demandernge¬ zeigen mitsei¬die Karteange¬zuPantalischerde,den¬der facti under¬gerVaternehmenandergesicht .Nemlichesich findedemanUmgangeinsämlichenIhrenManhataner¬haltenwerdenauchdieVor¬rauenvereinemitihrem
Muskapellen nehmen
auch will ertheilungenwerdenhiezucommandirt.
Sonntagden14 .Rttl .Ord.dennaltenBrauchischer¬kommengemäßder¬
terworfenumgangabge¬selbenderalljährlichvomTausendenvonBienernBesuchtzuwerdenpflegt,hiebeiwerdendieFeuergebenanerkand
tiefungausüben .
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freiwilligeFeuerwehrder
ersteFeuerwehreUntersu¬
tzungsvereinhatfürlange,lichgetraueDienstleistungeineReihefreiwilligerfeuer¬1gliedermehr prämiert u .vomLöscheorgshinbergWenzelGehart,
HeinrichGittler ,Josefhöck,Jo¬
hannZellinck ,LeopoldMücken¬
Huber ,KarlPahlundWenzel
Schwabemitje 2Dukaten
in Gold ,WenzelDuschek
KarlgantzkyundPeter¬
Bleichmitje20Kronen.Hie¬

geliebunge
FranzSchröckel
geben ,LeopoldScheidungen
JohannBartl undAntonAbermitje 2Dukatenin
H .JohanderFranzDen20Kronen ,so
mannAlbert Brenner
anSchriftwartzunagelien
hattenhienpläne .Umer dahin fa¬sich an SrzweiZutatenin GoldFranzdes ThomasSiegler
sonen ,hauptmanLedditam diesegewehr¬erhalt des Ehren¬
diesem undEhrenbei
in BeitragzurAnruffung

ben hielten Fra¬
ten verwährend

zur Re¬
den eben

fer schatz Kronen ,Nach¬demDirectorvelBischof
die auf ihmgefalleneWahl
zu demanStellvertre¬
nichtannehm,wurdederbis¬herigeRachtungsführerChristo
GesnerzumObmannstell¬
vertretengewählt ,alsNach¬

fahr fertiget zue
bisherigeerfuhrenFranz

Schreiber
derdemNachhause,diederamFreitagdenS .M.er¬ab er¬erse¬ wirdauchdieMahl,dereineschriftihrervorgenommenge¬ werden

folgendenRitterist er¬
nigung we¬die genseali¬wissenabgestattet,fuhrsprachendieHerrenhau¬mitwiederM .Sunda¬u .unter beim

Burgemeistervor¬
Santen

Schop Bornst .Morgen
den 20 .ein gna¬
reichen 50 die rotulos
sonder nach Brief eine
auf Kosten derGemeindein eine stärche bur¬
in dortigen Sehedurch¬
zumachen ,Auch aber zu¬

wunder von der
nahendengleichzeitiggranten Kinder inder
vorerwehntehegen ,Mitdem
Quitungdes ganzenTraweper ist den freies lä¬
soll bedient .

der
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hochschulefürBoden
tindiederhochschulefürbe¬
denculter ,welchebisherim
schonbeengalisin derFor¬
DonasIII .Johanstadt
untergebracht ist stadtEigenthum,wirdmitbe¬5

182umdesStückenjahres18indemfür dieselbenhie¬
gestelltenkuntenaufder
tannisch anzusehen

alle

Werner Trauer
das EisenbahnMinisternunhatdochvonderDin¬benenGesellschaftge¬
sollte Ansuchenfactori¬
Anstraße unter den
salare vonderWar¬rungenbiszurwollerge¬te

in einemlebhaften
UhrkampvonderWalterbis zurMeyerhofgasse
in kurzen habebefeh¬
ren zu dürfen ,zunehmige,

( fürStenographen. )ImStan¬
graphenbaren ,das Wiener
Gemeinderathes kommtein¬
Stenographen ,bezw .hilfs¬
stenographenstellezurBesetzung
Bewerbenkönnen ,die fürdie
Organisation desgemeinderat
lichen Stenographenberg ge¬
lenden Vorgatio bestimmungen
täglichvon9 UhrVormittagsbis
1 Uhrnachmittags imGemein¬
derspräsidiumeingesehen

denGesuchesind bislang
stens 6 .Juni imEinreichungs¬
protokolldaselbstzuüberreichtDieProbeschriftfindeam3.
Jun um6 Uhr abendsim
PräsidiumdesGemeinderathe¬

statt .

e
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(Wohlthätigkeitsfest. )derNeu¬
lerchenfelder MännerGefäng¬
verein veranstaltet ,an¬
Donnerstagden4 .Juni l .J .
auchbeiungünstigerWit¬terungimCasino ,inBaum,
garteneinenUnterhaltungs¬abend mitTanzkränzchen ,
dessenReinertragesdem
deutschenStudentenheim,inCillizugewendetwird .Be¬
gendesfesteshalb5Uhr.EintrittanderCasse20kr
Sterbefallheutefreitag
nachmittagsfandunter¬santerBeerdigungvonbeitragendendasLeichen¬
begangnedergesternver¬storbenenFrauKatharinaPompejussatt .Frauvom
genswardieWitwenachdenbekanntenbereitsver¬
storbenenPortierimallenRathhause.EinSohnderVer¬
einigenist Offizialim
Wahlkataster,eineTochter
städtischeLehrern .
SilberneHochzeit. )Am28 .d .M.
terte ,derLeiterdesmagistratischenArmendeparte
mensRathFranzTrabauer
dasfest seinersilbernen
Hochzeit.UmallenBeglück¬wünschungenauszuweichen
hatderselbediesenTaginseinemGeburtsorteWiesendorfbeiGross-Weckendorf
zugebracht .

Vonder Gendarmerie .Der
KaiserverliehdemWachtmeister
IgnazKlipfeldassilberVer¬
DienstkranzmitderKroneDasLandesvertheidigungs-Mi¬
nisteriumhatdenWachtmeistern
JosefMollingundAngele¬
Mattede ,so denGendar¬
menStanislaus Pawel
undJohanndenBelobungs
zeugnisse undKammern,tionenausdemGendar¬
mernBelohnungsfonde
danndemWachtmeisterJohann
ZeiselunddenPostenführerPaul MannundBraundeBelobungszeugnisse
zuerkannt .

Ortsnamensänderungen.DasMinisteriumdesInnerenhatimEinvernehmenmitdem museumunddemnanzministeriumdieAbänderungdesNamen¬derStadtgemeindeSomnitzDomiceinpolitischen
BezirkeSeelinBöhmeninKemnitzanderPopella¬
DommienachPopelkowbe¬willigt .DieAbänderungdesNamensderzuderOrtsgemein¬
deLiebesdorfimpolitischen
DieNachtinBöhmen
gehörigenOrtschafftzubeschlagaufZibisschlagwurde
gleichfallsgenehmigt.

schrechnungdersinlichenkom¬Landes)dastischdarüberHallstadtColbergvonPla¬wirdam1 .Junil .J .eröffent¬

der
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(BezirksausschusswahlWieden. )
die Ersatzwahlenfür denBegeh¬
ausschuß wieder
finden ,wiewir bereitsge¬
meldethaben ,aus dem3 .
Wohlerger Mandat . )
am 8 .et 10 .Juni
aus dem2 .Wahlkörper( ande )
am1t ,eventuell13 .Juni. J.
statt .DerdritteWahlkörper
wählt in drei Sektionen
erste Sektion ,gewitz
Sektion I .dritte Sektion
R ) ,der zweiteWahlkörpe¬
in zweiDiktionen( erstSektion undzweiteSellin

) ,welchesichsämmtlich
im Gemeindehausewerden
Schaffergasse3 .Fechtengasse6

befinden .

Viehzufahr ,dass
ret suum urtheil
neune formen be¬
giltigungausdensuchen
ferner Stall vonderStadt

gemene derogin
Comitet hastu aber Jo¬
Mohren aufer¬denen Contral Schlacht¬
versiret zu tra¬
bringen zuerfen ,die
gleiche bewilligunger¬
hielt eine andern fur¬
vnd fur der Ma¬1

schwenn dudarnach
ferin Solchen der
Stadtgemeinde Sepa¬
ohrener Conser¬
ein die Firma bezah¬
lich des Transporte von400
sich einen aus der
suchen freien Gemeinde

weisen .
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( ReformderstädtischenArmee,
pflege.WiebereitsvorKurzemmitgetheiltwurde,hatimstädti¬schenArmendepartement,dieBearbeitungdesvondenSumma¬
nitätsvereinenüberdenZweckundUmfangihrerThätigkeitvorgelegene Ma¬teriales begonnenundwird
dieDarstellungderweitaus¬
greifendenprivatenArmen¬
pflegein Wieneinenhochbe¬deutsamenBeitragundnoth¬
wendigenBehelfebeiderReformderstädtischenArmen¬
pflegebieten .aberauchinandereRich¬
lungwurdendieVorarbeitenfürdieseReformeingeleitet.derChefdesstädtischenNamenwesensMagistratsrathBrabauerhatnämlichanallegewerb¬licheGenossenschaftenundvereine ,welchesichmitAr¬beitsvermittlungbefassen ,das
Ersuchengerichtet,dieAnschau¬ungenundGrundsätzebe¬kanntzugeben,nachwelchen
einecontraleOrganisation
behufsfürsorgegegen
Arbeitslosigkeitbeiderstädt¬schenArmenpflegeunter
AufrechthaltungalleraufArbeitsvermittlunggerichteten
BestrebungenandererKör¬porationenimallgemeinen
öffentlichenWohlenutzbrin¬gendundzweckmäßigge¬
schaffenwerdenkönnte.hiemithatderMagistratinnigerseinesderAus¬beneinersocialenVerwal¬
lungeinGebietderArmen¬pflegebetreten,welchesbisher
naheausschließlichder

privatenThätigkeitüberlassen.
warundbei welchemfürdie
mehroderwenigerzersplitterten

Bestrebung der immerhin
zahlreichenVermittlungsstellen
jeder einheitligen Nahmen

fehlte .das seitens desArmen¬
departements an diesämmtlichen
Genossenschaftsvorstehungenund
Vereinsleitungengerichtet .
Schreibenhat folgendenWort¬
laut :( SieheBeilage) .

H .Landesausschußder
no .Landesausschußhat insei¬
ner Sitzung den 28 .Mai
d .J .derSparkasseOberhelle.
fe die Betrag von
20000fl für dasvomLande
Niederösterreichzuerrichten ,
derAhlfür verleseneKinder
zogenzugestehungvonFrei¬plätzengewichnethat ,denWidmung denfer denhochgängige

waren durch unddie
vollste Anerkennungausgedrückt .DieEinhebung
erhöhterGemeindeunbe¬genwurdedenGemein¬denGrabenenLösungundMariaEiersdorfbewilligt .DieGemeinde
1 .actis ad reisenerhielt
dieBewilligungzumVerkauf
einesGemeingrunde¬
die Mitvertragefurhart¬

darmeriepostenUntertrie¬
in EdlichundKlosternen
burg wurdengenehmigund aberverschiedene
Personalangelegenhei¬

imEntscheidunggetroffen
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ZubauzumElisabethspitale
Bei demk .k .Kaiser - Elisabeth
Spitale in WienwerdenErwer¬
terungsbauten bestehendaus
einem Wegebäude für die
Congregation ,einemStockwerk
übereinemTheiledesLeichen

hauses und einemTimmel
unter der Goldschlagstraßebeab-¬
sichtigt .DieBauverhandlung
hierüber findet am3 .Juni
l .J .statt .

Von der Gendarmerie ,das
Landesvertheidigungs-Ministeri¬
umhat folgende neueHan¬
darmerPostenaufgestellt ,
in Bereichedes Landesgar

deriren bin wieder
fur 10 zuWeidender

Behauptmannschaft
GrasEigendorfundzu
gehenderBezirkshaupt¬mannschaftbestrita¬
zuvölligderHauptschaft
anstetten ,in dernachdie
LandesGendarmeriecom¬
mendes fur gelation
zu Balicebezirkshaupt¬
mannschaft kochen
ich ja abzien ,belehrten
schaft wederimBe¬
reichedesLandesHausdermein Commande
für Herr michzu¬
LorungeneinWindisch-¬
Büchern beschaft
Peterendlicheinbereich¬

des Landsgescharen
courant so fur¬
daneben Consa auf

den hal inBetschaft
fest verlaget werden

die Hunderen hofen
impertinbescheenschaft
NeukirchennachBernungleichenbegann,u.
undBeschinbeschaft
pater nochleben
imgleichenBeich(Böhmen)endlichwürdederPostendomansi ,beschaft
ziumaufgelassen
General Regulierungs
sen für einen Theil be¬
III .begredes derRegulie¬
rungs In furden geben
theil der XIII .begerten ,der
zwischenderZettelverfurst¬
der SammlgassederLinzer
straße der Einwanggasse
der Haringalsobezeich
dem Weinflusse der S .Ver¬

verlaße u der sachen ,
gassegelegenist ,sowurdenach den Angabendes
ausitirten Professorfort
zurede vomStadtbin¬
amtlichenRegulierungs¬artig

baren gestellt und
wird ihren vorZeit
vom2 .Juni ,bis mit8
Jun 1846währendderAmtsstundenunberathes
zimmer11 im 1 .Stock¬
denRathhauseszurallge¬

meinen Besichtigung
auftragen.AllfälligeBe¬merkungenkonnenbin
längsten 12 .Juni1890
beim Magistianeiniger
brachtwerden.Siebesuchte
gungdes EntwurfefürgeladeneGästefindetMon¬tagden1 .Junid .von10bis
Ihr hatt



despassiveWahlrechtderCom¬
unten in der

Kamminvertretung ,
In der letzten Ausschußsehung

des deutschen Bezirks¬
eines stadt und

der einstimmige erschluß
fast eine Versammlun¬
einzuberufen werde
frucht der zuerkennungdes
Jahren Wahlrecht auch

Consens eine furde
Gemein vertretung

sprochen ,beyge ,es

bezügliche Petition ander
diener Gemeinde nach
und den in Landtag be¬
schlossen werden .
BezirksausschußRauben )
da bezirenversehenaller¬bruder zue Grimiti¬

an ein stelle verzicht
gelass set ,findet derFen¬
raht auchbericht verstehenwill
und fructus ,den 5 .Juni
211 Uhr verunter sende .

AnerkennungMagi¬
trat indirector Johan¬
ser das accessarius
dich schreiben desabge¬nennen pro et
Mauer gemeinung
inquisiten aller¬
außein grabens ,einein BeamtenEidlichen
passus in eben
retinen we¬
stelle der¬
gesen sein ihn erziele
liter zu verstän¬
nige unbekannten
ersonlich her¬
weilt .



R SelbständigerWirkungskreis.53

1 dertt .habe 34
ReichshauptundResidenzstadt

MR

M .Z .18992.
II .

bei denVorbereitungenzur ReformdesArmenwesens
derStadtWienmüssennichtnurallejeneMaßnahmeninsAuge
gefaßtwerden,welchesichaufdieOrganisationderArmenpflegeim
engerenSinnedesWortesaufdieUnterstützungundErhaltungder
SiechenoderdersonstarbeitsunfähigenPersonenbeziehen,eshandeltsich
hiebeiauchumsolcheVorkehrungen,welchedemvorübergehendenNothstande
arbeitsfähigerPersonenderArbeitslosigkeitzusteuerngeeignetsind.

WennauchspecielldiesesGebietderArmenpflegebishernahezu
ausschließlichderprivatenThätigkeitüberlassenwarundauchkünftighin
die Mitwirkungder berufenengewerblichenGenossenschaften,
sowieder Privatvereine im vollen Umfangeaufrechter¬
haltenwerdensoll ,ergibtsichdochdieNothwendigkeit,beider
städtischenArmenpflegedieCentralstellezuschaffen,welcheinder
FürsorgefürdieArbeitslosendieleitendenGesichtspunktegibtundwelche
für diemehroderwenigerzersplittertenBestrebungenderanderen
CorporationendeneinheitlichenRahmenschafft,inwelchemeinebefriedi¬
gendeLösungdieserhochwichtigenundschwierigenFragedersonalen
Verwaltungangebahntwerdenkann.

IndieserBeziehungwirddiegeehrteVereinsleitung(Genossen¬
schaftsvorstehungersucht,demArmendepartementdesWienerMagistrates
einesummarischeZusammenstellungüberdiewohldortimletzten ,
eventuellauchimvorletztenJahregeübteArbeitsvermittlungzukommen
lassen ,sowiedieAnschauungenundGrundsätzebekanntgebenzuwollen,
nachwelcheneine centraleOrganisationbehufsFürsorgegegen
ArbeitslosigkeitbeiderstädtischenArmenpflegeunterAufrecht¬
haltungalleraufArbeitsvermittlunggerichtetenBestrebungenanderer
CorporationenimallgemeinenöffentlichenWohlederStadtnutzbringend
undzweckmäßiggeschaffenwerdenkönnte.

der Magistrat ,
am27 .April1896.

Grabauer
Magistratsrath

PapierNr .12.
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